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Christ ian E1chenb«rger
C h e f v o m D i e n s t

In etwas mehr als sieben Wochengeht die FormcI-l-Saison los. Am
20. März fl l l t der Startschuss in

Melbourne. Bis dahin wird noch viel
entwicke l t und natur l ich auch noch
fleißig ßclestct. Damich stehen 21 Grands Prix auf dem Pro
gramm. Das ist Kekord. Aber ob die Formel 1 darauf stolz sein
kann? Ich fiicchie - neini 21 Rennen plus ntKh zweimal zwei
Testtage in Barcelona und Silverstone wähmnd der Saison:
Das ist zu viel des Guten (siehe Seite 4). Nicht nur für all die,
die diese (Reisc>-Strapazen auf sich nehmen (müssen). Son
dern auch für die Zuschauer. 21 Grands ITix snigen für eine
Übersättigung. pjTtt recht, wenn die Rennen noch an Orten
stat tfinden, zu denen der durchschni t t l iche Fonnel - l -Fan
keine Beziehung hat - Stichwort Rus-sland und Aserbaid
schan. Dazu kommt die Überlegenheit von Mercedes. Die
haben sich die Silbernen zwar hart erarbeitet. Gleiclizcitig lähmt
sie die Formel 1. Wenn ein Gerhard Beiger mit 210 Fbrmel-
1-Starts sagt, er schlafe vor dem Femseher ein (siehe rechts),
dann ist es höchste Zeit, dass etwas unternommen wird.

In dem Sinne, bis nächste Woche, Ihr Christian Eichenbctger WER? Jorge Lorenzo (E)
WO? Palma de Hailorca (E)

WAS? Der HotoGP-Champlon
Q b t f ü r e i n e z w e i t e K a r r l e r e

WER? Tiago Monteiro (P), Toni Bou (E),
Marc Mirquez (E) und Dan! Pedrosa (E)

WO? Circulto Castelloli bei Barcelona (E)
WAS? Die Honda-Armada flankiert von Type-R-Modellen

WER? Die ehrwürdige «Monte»
WO? Im Hinterland von Monte Carlo (MC)

WAS? Kaum eine andere Rallye bietet ein solches Spektakel und
wird auf StraBen ausgetragen, die die Spreu vom Welzen trennen
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Formel 1 - Geriiard Berger

Kritik an Königskiasse
Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Gerhard Berger sieht die
Formel 1 heu te aus der
Perspektive eines Fans. Der
56-lährigc Österreicher
macht sich Sorgen über die
Sackgasse, in dle^ch der
Sport manövriert hat. Er
sagt: «Ich schlafe vordem
F e r n s e h e r e i n . »

Er hat 210 Grands Prix bestrit
ten. Zehn davon gewonnen.
Z w e i m a l w u r d e e r W M - D r i t
t e r. N a c h s e i n e r a k t i v e n Z e i t
war er bei BMW und Toro Ros
so au f der anderen Se i le der
Boxenmauer erfolgreich. Ger
hard Berger (56) weiß, wie die
n funkt ion ier t . Er is t e in a l ter
Hase. Und seine Meinung liai
Gewicht. Wenn er sagt: «Ich
schlafe vor dem Fernscher
elnl», dann besteht Handiungs-
bedarf. Dringender Handlungs
b e d a r f .

D ie So los l iow von Mercedes
ist aus techniseher Sicht zu be
w u n d e m . D o c h s i e m a c h t d i e
Formel 1 auf Dauer langweilig.
Berger kennt das Problem. Sol
che Dominanzen hat es f iüher
schon gegeben. «Aber es gibt
v i e r U n t e r s c h i e d e z u d e r
McLaren-Siegesserie zu mei
ner Zeit. Erstens: Die Fans wur
den damals weni^tens noch
durch das Fahrspektakel unter
halten. Jeder hat gesehen: Das
ist e in Ri t t aufdcr Kanonenku
gel. Zweitens: Die Rennen wa
ren trotzdem unberechenbar,
weil es so viele Ausfälle gege
ben hat. Oder weil so viele Feh
ler passiert sind. Wer bleibt
heute noch ohne Sprit liegen?

Gerhard Bergen «Die R ist kein Ritt auf der Kanonenkugel mehr»

Der Sport bt heute so perfekt,
dass die Dominanz eines Autos
den Unterhaltungswcrt mehr
becinträchtigL Drittens: Fehler
w u r d e n n i c h t v e r z i e h e n . We r
zu schnell war. bt in der Leif-
plankc geklebt Heute wird ein
A u s r u t s c h e r n i c h t m e h r b e
straft Wer sich dreht, wird von
riesigen Auslaufzoncn aufge
fangen Der Fahrer kommt wie
der zurück auf die Strecke und
verliert in der Regel noch nicht
einmal einen Platz. Viertens; Es

gibt nicht mehr fünf Fernseh
sender, sondern 200. Man muss
sich nicht mehr unbedingt am
Sonntagnachmittag um 14 Uhr
e inen Grand P r i x anschauen .
Das Angebot bt viel besserund
größer ab früher.»
DieHotoGP macht's vor
Was also muss gemacht wer
den? Wo würde Berger den He
bel ansetzen? «Das Auio muss
mehr Lcbcting ab Grip haben»,
sagt der Tiroler. «Das besle Bei

spiel bt die MotoGP. Die liaben
270 PS. wiegen 160 Kilogramm,
haben null Abtrieb und eine be
grenzte Auflage fläche vom Rei
fen. Da sieht jeder Zuschauer
sofort, was die Jungs draufha-
bcn. Dos bl Motorsport pur. in
der Formel 1 haben wir das (Se-
genteil. D.as kombiniert mit den
leisen Motoren bt weder Show,
Herausforderung noch Spekta
kel. Das wird uns der Fan mit-
tclfrbtig nicht verzeihen.» Ber
ger fordert doshalb «Regeln, bei
denen das Auto, der Motor, der
F a h r e r u n d d a s T e a m i m
Gleichgewicht sind.»

A u ß e r d e m w ü n s c h t e r s i c h
wieder richtig fette Motoren -
so wie zu seiner Zeit im Turbo
zeitalter. «700 oder 800 PS sind
für die Formel 1 einfach zu we
nig. Es gibt genug Supersport-
wagen für die Straßen, die
mehr PS habea 1986 sind wir
mit bb zu 1400 PS herumgefeh-
rea Ohne e lekt ron ische Hi i fea
Ohne eine perfekte Aerody
n a m i k , d i e d a s A u t o w i e a u f
Schienen fahren lässt. Wir ha
ben heute so sichere Rennstre
cken und Autos, dass man sich
mehr Lebtung locker leisten
kana Das sehen auch die Zu
s c h a u e r . F o r m e l - l - F a h r c n b t
heute kein Ri t t auf der Kano
nenkugel mehr. Es ist ein
Schaulaufen von waJinsinnig
komplizierter Technik. Der
F a h r e r f ä l l t h i n t e n r u n t e r .
We i m e i n D e b ü t a n t b e i Te s t
fahrten nach einem Tag bis auf
d r e i Z e h i i t c b e k u n d e n a n d i e
Bestzeit nuikommt, bt die An
forderung nicht hoch genug.
Die Anforderung muss verän
dert werden.» ♦

Vo l kswagen

Werfol̂
aufCapito?
Jost Capito wird künftig für
M c L a r e n a r b e i t e n . We i t e r u n
klar ist jedoch, wer sein Nach
folger bei Volkswagen wird. Der
scheidende Sportchef rechnet
d.imic. dass die Suche nach ei
nem Kandidaten noch eine Wei
le dauern wird, möglicherweise
sogar bis Mai. «Ich werde die
n ä c h s t e n d r e i o d e r v i e r W M -
Läufe sicher noch dabeisein. Es
könnte auch länger dauern»,
sagt Capito am Rande des WM-
Auf tak tes i n Mon te Car la

Zudem betont der 57-)ährigc
Diplom-Ingeniour nochmals,
d a s s s e i n We c h s e l n i c h t s m i t
dem VW-Abgasskandal zu tun
hat: «Meine Entscheidung ist
einzig und allein mit der neuen
Herausforderung bei McLaren
bcgründeL Dass sein Abschied
von VW ein erstes Zeichen auf
einen WM-Aus.stieg der Wolfs
burger sei. wies Capito noch
einmal zurück: «Wir haben eine
Zusage bis Ende 2019, daran hat
sich nichts geändert. Eine Ga
rantie ist das natürl ich nicht.»

Auch 2017 mit drei Autos
Die von der Konzemspitzc ge
forderten Einsparungen habe
das Team an Stellen umgesetzt,
die keinen Einfluss auf die I.eb-
tung haben. Capito: «Wir ge
ben für Testfahnen oder Gäste
programme weniger Geld aus.»
Und: «Wir planen, auch 2017
mit drei Autos an den Start zu
gehen.» Alles unter der Vor
aussetzung, die neue VW-Chef
etage zieht angesichts der dro
henden Strafzahlungen nicht
doch noch vorzeitig den Ste
cker. Denn spätestens wenn Ca
pites Nachfolge geklärt ist, wird
sich zeigen, welchen Wert die
heutigen Aussagen haben. ♦ RK

N t t rbu rg r ing

Mehr Mariieit - oder doch nicht?
Am Nürburgr ing herrscht
seit vergangener Woche
w i e d e r e t w a s m e h r K l a i i i c i t
ü b e r d i e B e s i t z v e r h ä l t n i s s e :
Pharmamagna t V ik to r
C h a r i t o n i n i s t n u n « A l l e i n
herrscher» am Ring - zu
mindest, und da wird es
wieder unklarer, wenn der
Vcrkau&prozess des Nür
burgrings als europarechts-
konform eingestuft wird.

Die Holding des russischen
Pharmamagnat en Viktor Chari
tonin ist seit vergangener Wo
che einzig verbleibender Ge
sellschafter, nachdem die Mo
torsportfirma Getspeed ihre

A n t e i l e d e u t l i c h r e d u z i e r t h a t
und damit die Rolle in der Ge
schäftsführung aufgibt. Der Gc-
s c l l s c h a f t e r s t r e i t - l a u t « W i r t -
s c h a f t s w o c h c » t r a t m a n m e h r
ab zehn Prozesse gegeneinan
der los - lähmte zuletzt Bet rieh
u n d w i r t s c h a f t l i c h e E n t s c h e i
dungen am Eifclkurs- Nun also
her rsch t mehr K la rhe i t . Ob es
für den Motorsport am «Ring»
gut oder schlecht ist. dass nun
Char i ton in de fac to a l le in das
Sagen hat. bleibt abzuwarten.
Lief der Verkauf sauber ab?
Zumal noch immer nicht ge
klärt bt. ob der Verkaufsprozess
überhaupt europarechtskon-

form abgelaufen ist. Statt eines
Kauf- gibt es nach wie vor nur
einen Pachtvertrag. Zwar seg
n e t e d i e E U - K o m m i s s i o n d e n
Verkaufsprozess ab, der Verein
«Ja zum Nürbuigring e. V.» und
das US-Technologicuntcmeh-
men NeXovation sind jedoch
bekanntlich anderer Meinung
und haben beim Europäischen
Gericht in Luxemburg gegen
den Beschluss geklagt.

Fällt dort keine Entscheidung,
würde der Prozess in nächster
Instanz vor den Europäischen
Gerichtshof gehen. Dann wür
de es Jahre dauern, bis klar bL
o b C h a r i t o n i n w i r k l i c h f r e i e
Fahrt in der Eifel hat. ♦ MBR NUrburgrIng: BesItzverhSItnisse klarer, Rechtslage welter offen
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W M - K a l e n d e r

Die Naniniut-Fonnei: Elm
Von ELMARBRÜMMER

Die Fo rme l 1 s teh t vo r e i ne r
M a r a t h o n - S a i s o n m i t 2 1
G r a n d s P r i x . W i r b e l e u c h
ten, was das zu bedeuten
hat. Sagen, warum Welt
m e i s t e r M e r c e d e s e i n B -
Team formt und fragen uns:
I s t d i e G r e n z e d ^ Z u m u t
baren längst überschritten?

So ganz jungfrauiicli ist ein Iah-
reskalender Ende Januar ja oh
nehin nicht mehr, aber wer sich
vor den ersten Reifentests jetzt
Zeit genommen hat, auch sein
Formel-l-Jahr zu planen, der hat
21 Wochenenden verplant Die
.Saison 2016 wird eine werden,
wie es noch keine gegeben hat
- die längste in der Geschichte
der Königsklasse, jedenfalls was
die Anzahl der Grands Prix an
geht. Auch wenn sie mit einem
Neujahrsrennen (siehe rechts)
n ich t mi tha l ten kann.

D a f ü r w i r d s i c h d i e s e W M
ziehen, se lbst d ie Mammutver-
anstaltungen Fußball-EM oder
Olympia wirken dagegen nur
als kurze Unterbrechungen.
Die Forme l I l ümmt NASCAR-
Ausmaßc an. Vermut l ich würde
Bemie Ecc les tone am l iebs ten
auch 36 Rennen fahren lassert
Sorge, dass er dafür Austra
gungsorte findet, muss er nicht
unbedingt habea Die Expansi
onspolitik (siehe Russtand und
Aserbaidschan) war schon im
mer umstrittea In diesem Jahr
aber gilt die Sorge eher der
Anzahl - wobei die Geografie
durchaus eine Rol le spiel t .
I n n e r h a l b e i n e r W o c h e v o n
Montreal nach Baku, das bringt
nicht nur die Logistik-Exf>erten
a n d e n R a n d d e s M a c h b a r e n .
M a n k ö n n t e v i e l l e i c h t a u c h
sagen: des Wahnsinns. Und das
betr i f f t n icht nur d ie Termine.

Für große Rücksicht auf das
m i t r e i s e n d e P e r s o n a ! i s t d e r

globale Wanderzirkus Formel I
ohnchinnieht bekannt, aber die
Belastungen in diesem Jahr
werden ext rem. Selbst d ie Eu
ropasaison wird stressiger als
sonst: Mit Spielberg/
Silverstonc, Budapest/
I lockenheim und Spa/

«Wir haben
doch schon
bei 19 Rennen die
Grenze erreicht.»

T O T O W O L F E
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Monza gibt es die Klassiker im
mer a ls Baek- to -back-Rennea

Zweima l Ac t ion innerha lb e i
ner Woche, das ist cool fur den
Faa Allerdings wird es. je nach
dem w ie de r kommende Som-

mervom Wetter her ausfällt die
Quoten nicht unbedingt stei
gern. An diesen komprimierten
Beispielen sieht man auch, wel
che Gefahr da noch droht: Die

der Übersättigung, was
f ü r e i n e x k l u s i v e s P r o
dukt wie die Königsklassc
zur Gefahr werden kana

Mercedes plant B-Team
Sicher. Ecclestone hat das
Problem, dass er eine Men

ge Interessen unter einen Hut
bringen muss, der RennkaJen-
der ist ein Puzzlespiel. Und ähn
lich wie bei einem Dienstplan
im Büro kann man es nicht allen
recht machea Zumal d ie meis
ten Rennstallbesitzer eine klare
Meinung habea Sie verdienen
nur mit Rennen richtig Geld,
d e r K a l e n d e r 2 0 1 6 n m i m i e r t
also ihre Gewinne. Und die Fah
rer sagen doch ohnehin immer,
dass sie am liebsten jedes
Wcxrhenendc fahren wüidea Ja.

das sind die Wünsche - aber diq
bestehen eben auch aus vie
Theorie. Denn kaum waren die
21 GP im dr i t ten Anlauf fixiert
das Testprogramm auf zwe
halbe Wochen und ein pwarTagc
während der Saison gekürzt
begann das Stöhnen. Zu Recht.

Toto Wolff, der Teamchef vor
Weltmeister Mercedes, ist nich
als Jammerer bekannt, aber uj
hat eine klare Meinung zur Ab
Schaffung der Obergrenze vor
2 0 W M - L ä u f e n : « W i r h a b e t
doch schon beil9 Rennen gese
hen, dass es zum Saisonende hin
an die physischen und mcntaIcA
Leistungsgrenzen geht.« Der
Österreicher schlägt Alarm,
auch wenn er weiß, dass sich ara
Maximalprogramm höchsten|;
durch politische oder finanziel
le Unpässlichkeiten (Austin?)
e t w a s ä n d e r n l ä s s t : « D a s i s ä
einfach nicht mehr machbaj.i)
Sehenden Auges in die lirschöpe
fiing fahren, das würde nicht deb

Am 20. MSrz geht's los: Der vorgezogene Auftakt in Melbourne hat den Zeitplan einiger Teams durcheinandergebracht - Zusatzschichten Ober die Feiertage waren normal
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»aison am Begrenzer
gewohnten Perfektion beim
Ch.ninpion-Tcain entsprecheti.
Deshalb wird in Urackley, eben
so wie in den meisten anderen
Kennstallzenlraien. bereits an
Altemativkonzeplen Kcarbe-itel,
umdie Leistungsßhigkcit zu er-
halieru «Das ist ein komplexes
'Iheman. weiß Wolff. «Vielleleht
müssen wir eine zweite Schicht
einführea vielleicht brauchen
unsere Leute mehr Erholungs
zei t . Wi r wol len d ie ma-x imale
Leistung aus dem Team heraus-
holea und das geht nicht, wenn
alle 365 Tage im Jahr arbeitea»

Mercedes wi l l e in B-Team an
den Start bringen - eine zweite
Schicht von Mechanikern, die
jenen zur Hand geht, die am
här testen ranmüssen, vor ^ lem
also das Auf- und Abbauperso
nal. Eine komplette Doppel
schicht aber ist nicht möglich -
dagegen sprechen die Regeln,
die Finanzen und lur Wolff d ie
Tatsacha«dass wir eine Menge

Mitarbeiter haben, die man
nicht auswechseln kann, weil
sie elDfaci) die besten sind.»

Willkommen Im roten Bereich
Die Vorverlegung des ur
sprünglich für den 10. April vor
gesehenen Saisonauftaktes in
Melbourne auf den 20. März hat
schon über die Winierpause ei
nen Vitrgeschmack auf donTcr-
minsta*ss gegeben - in vielen
Reru t f ab r i k cn fie l en d i e We ih -
nachisfcrien kürzer aus, um die
neuen Rennwagen pünktlich
fertig zu bekommen. McLaren
aUcin hat über die Feiertage
acht Sonderschichten gefahrea
Sauber bringt seinen neuen C35
aus Kapazitätsgründen erst zur
zweiten Testwoche auf die Pis
te (siehe auch Seile 8). Alles hat
eben se ine Grenzen . Wi l l kom
men Im roten Bereich.

Auch fü r d ie Fahre r w i rd es
ein langer Ritt, dementspre
c h e n d h a b e n d i e m e i s t e n d i e

l e t z t e n W o c h e n f ü r e i n k o m
biniertes Vergnügungs-Sport
programm genutzt. Sebastian
Vettel (mit e inem Alt-Ferrar i in
Fiorano) und Max Verstappen
b e i s e i n e m S e h n e c - S t u n l i n
Ki tzbUhcl machten s ich berei ts
wieder mit ihrem Lieblings-
sportgerät vertraut, aber die
meisten Piloten quälten sich im
F i tnesss tud ia Oder komb in ie r -
tetj. wie Le\vis Hamilton beim
Snowboard-Ausflug mit Skistar
IJndsay Vonn. Sport und Spaß.
Zur gleichen Zeit wurde I laas-
Neuzugang Esteban Guiiürrez
beim Stabiiitätstraining gesich
tet - er ließ sich im Kampf ge
gen die Fliehkräfte kopfüber
h e r u m w i r b c i n . D i e R o l l e d e r
l'hysiotherapeuteQ wird enorm
wichtig sein; Sie müssen die
Ba lance zw ischen Grundkond i
tion, Rennfitness und Erholung
finden. Es 1st ein noch aufwen
digeres Fcin-l\ining nötig - wie
bislang nur bei den Rennwagen.

D e n n d i e M e n s c h e n s i n d d i e
treibenden Kräfte, und ihr Hy-
bridanirieb ist leider begrenzt.
BeiToro Ros.so in Faenza konn
te man besichtigen, wie sich
d i e M e c h a n i k e t m i n n s e h a f t m i t
Gymnastik für Jas Tmckentral-
ning der Boxenstopps in Schass
bringt. Kniebeugctt. damit es üi
d e n n ä c h s t e n n e u n M o n a t e n
n ich t zum Knie fa i l kommt.

Aber es hätte ja auch noch
s c h l i m m e r k o m m e n k ö n n e n :
Vor drei, vier Jahren wurden
sogar 22 Rennen diskutiert ...
U n d t r o t z d e m w i r d e i n e d e r
großen Fragen in dieser Saison
sein; Wie v ie l is t zu v ie l? Die
Antwor t werden w i r e rs t Ende
N o v e m b e r k e n n e n . U n d s i e
wird Auskunft darüber geben
müssen, wie es um die Formel-
i-Zuk-unft bestellt ist: Der JTofit
darf auf keinen Fall auf Kosten
der Leistungsfähigkeit gehen.
2016 wird deshalb zumTestfail.
zu einem Jahr am Begrenzer. ♦

S ü d a f r i k a 1 9 6 5

Auftakt am
Neujahrstag
Zweimal fand der Saisonauftakt
der Formel 1 am Neujahrstag
statt; 1065 (in Fast London) und
1968 (in Kyalami). Auch 1967 fiel
der Saisonauflakt auf Anfang
Januar. Da wurde das Rennen
am 2. Januar ausgetragen.

Beim Kennen 1965 siegte Jim
Clark auf Ixitas. Überlegen mit
einer h-aibcn Minute Vorsprung
au fden amt ie renden We i tme is
ter John Surtees (Ferrar i ) .
D r i t t e r w u r d e G r a h a m H i l l
(B.R.M.). Ciarks TeamkoUoge
Mike Spence verschenkte einen
möglichen Doppcl.sieg mit zwei
Drehern und landete auf P4.

Das Rennen an sich war kein
Brü l le r. D ie Umstände, w ie es
z u d i e s e m G P k a m , u n d w a s
sich sonst noch an diesem Wo
chenende abspielte, schon eher.
Eigentlich hatte der GP eine
Wo c h e f r ü h e r s t a t t f i n d e n u n d
das Ende der Saison 1964 mar
k ie ren so l iea Doch d ie Veran
s t a l t e r w o l l t e n d a s R e n n e n
n i c h t a n W e i h n a c h t e n a u s
tragen und verschoben den
Te r m i n . S o w u r d e a u s E a s t
London 1964 East I.ondon 1965.

Interessant war auch die An
z a h l d e r P r i v a t f a h r e r . N e b e n
d e n W e r k s t e a m w a r e n 1 8 ( ! )
Kundenautos gemeldet. Darun
ter südaf r ikan ische Exoten wie
der LDS Mk2 oder der Aifa Ro
meo Special, der mit dem Lokal-
holden lätier de Klerk immerhin
Z e h n t e r w u r d e .

B e s o n d e r e U m s t ä n d e e r f o r
derten auch bei Ferrari eine ge
wisse ImprovisationskunsL Die
I t a l i e n e r f u h r e n i n S ü d a f r i k a
zwa r w iede r i n Ro t , nachdem
man beim letzten Retmcn 1964
In den USA aus Protest gegen
d e n i t a l i e n i s c h e n A u t o m o b i l
verband die Autos in weiß-biaa
den Farben des N.AR.T (North
American Racing Team), la
ckiert hatte. Doch weil Enzo
RTTari seine Lizenz noch nicht
wiederhatte, musste sich die
Scuderia unter dem Namen von
Teammanager EugenioDragoni
einschre iben lassen.

Noehskurr i lc r mutet aus heu
tiger Sicht die Wahl der Reifen
an. Die Fahrer konnten für das
Rennen zwischen Dunlop- und
Goodyear-Gummis auswählen!
Von den'I'op-Fahrem entschied
sich nur Dan Gurney für die
Güodyo.nr-Schlappen. ♦ CE

GP Südafrika 196S: Sieger Clark

20,H j t r
April

D.April
L H a i

15. Mai
29. Mai
12. Juni
19. luni
J.Juli
10. lull
24. Juli
n. lull
28. August
4. SepIemPer
18, September
2. Oktober
9. Oktober
23. Oktober
30. Oktober
13. Hovetnber
27. Novemtwr

Auslralien.ln Melbourne
Bahrain, in Sakbii
Chma. In Shanghai
Russland, in Sotsthi
Spanien, in Barrelona
Monaco, in Monte Carlo
Kanada. In Honlieal
Europa, in Baku
Osterreicti. in Spielberg
GioEbiitannien. in Silveisione
Ungarn. In Budapest
Deutschland, in Hockenheim
Belgien, in Spa-FiaiKottnamps
Italien,« Hotua
Singapur, In Singapur
Halarsia. in Sepang
Japan. In Suzuka
USA. in Austin
Heiiko. m Hekilco-Citv
Brasdren. in SOo Paulo
Abu Dhabi. In Yas Hanna

Der Job Ist schon Stress genug: 2016 müssen die Teams 21 GP Ober sich ergehen lassen

Troekenübungen: Neuling Hees probt schon jetzt den Emstfall mit den Mechanikern
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Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Noch gut sieb«n Wochen
b i s z u m S a i s o D S t a r t U n d
Daniel Ricciardo (26) 1st so
etwas wie das «Daric Horse»
d e r F o r m e l L F a h r e r i s c b
besteht kein Zweifel, dass
d e r A u s t r a l i e r i m D i e n s t e
von Red Bull zu den absolu'
ten Ibp-PQoten zählt.
Doch ̂ e Frage wird seim
Was taugt sein neuer RB12?
Und wie stark ist der modi-
fi z i c r t e R e n a i d t / T A & M o t o r i

Hier ein Grinsen, da ein Hanc
shake, dort ein Schwätzchen
wer Daniel Ricciardo int Fahrer
lagcr sieht, der denkt unweiger
lieh: Dieser Mann karm kein
Fe inde habea De r kommt m '
jedem klar.

Und so ist es auch. Ricciardo
Dauersmile ist nicht gespiei
Se ine F reund l i chke i t und se i
nen Charme hat er s ich n ich
aus Imagegründen zugeicgi
Das würde ihm auch n iemaui
abkaufen. Ricciardo ist so, wi
er ist: nett, zuvorkommend, lus
tig und geradeaus. Aber nie vei
letzend. Sondern immer mit
einer Portion Humor, mit d
man ihm alles veraeihen würtl

M a n c h e b e z e i c h n e n ' i h n a l s
den perfekten Schwiegersoiin.
Fü r ande re i s t e r e i n fach da r
sympathischste Vollgas-Helt,
der die Fl zu bieten hat Selb: t
so etwas wie langweilige Pres
serunden kriegen mit dem Vo -
zeige-AustralierUntethaltung -
wert. Er ist - um e.s kurz zu m: -
chen - eine erfr ischende Brl- e
in einer abgehobenen Welt vo i
Egomanen und Besserwissen.

Happv-go-lufkv-Mentalitäl
Ricciardo, 1989 im westaustnil -
sehen Perth geboren, hat li c
Leichtigkeit des Lebens mit der
Muttermilch aufgesogea Er sei
schon üruner ein aufgcweckti r
Junge gewesen, meint er. D e
Schule habe er auf die leich c
Schulter genommen, ohne dtib n
aber schlecht abgeschnitten : u
haben.Streiche seien an der"! i-
gesordnung gewesen; «Lachi n
gehört zu meinem Natureil.: s
macht das Leben einfacher.»

Als er in die Formel 1 kai i.
hat er diese Einstellung mitg ••
nommea Allerdings nicht niit
dem Hintergedanken, er müsse
dort besonders witzig sein: «lih
dachte einfach: Werm ich dieSache fröhlich angehe, daijn
würde es mir sicher leichtpr
fallea Denn wer Spaß im Leben
hat, der hat auch Freude am Job.»

U n d R i c c i a r d o l i e b t s e i n e n
Job: «Mir ist bewusst, dass iiii
einen privilepcrten Beruf ads-
üben darf Wer kann schon von
sich behaupten, er sei Fomipl-
l - R c n n f a h r c r ? I c h w e i ß a b e r
auch, dass ich niclit eŵ  Fornjel1 fohren werde. Das ist nur <̂in
Abschni t t meines Lebens. A lso
heißt es: Konzentr iere dich da-
raufundgenießees.Undda.st le
ich. Warum sollte ich mit eint tu
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Gesicht wie sieben Tage Regen-
wetler durchs Falirerlager lau
fen? Danke, davon gibt es im
Paddock doch schon genug!»

Ricciardos Happ>'-go-lucky-
Mcntal i tä t s teht dem Aussie in
keinstcr Weise im Weg. An Pro
fessionalität mangelt es ihm
nicht, nur weil er viel und ger
ne lacht. «Daniel ist äußerst
diszipliniert», sagt Toro-Rosso-
Chef Franz Tost, bei dem Ricci-
ardo zwei Jahre lang die
wol i l här teste, aber
auch beste .Schulbank

«Wer Spaß
im Leben
hat, hat auch
Freude am Job.»

DANIEL RtCCIAROO

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

gedrückt hat. «Er hat schon bei
uns Anweisungen im Rennen
haargenau umgesetzt», erin
nert s ich Tost. «Einmal schick
t e n w i r i h n 2 5 R u n d e n v o i
Schluss mit neuen Options auf
die Strecke. Er lag nur eine Se
kunde vor Massa. Und wir sag
ten ihm. er müsse d iesen Ab
stand genau so beibehalten.
Gleichzeitig solle er seine Rei
fen am Leben erhahea Er hat
beide Anforderungen erfüllt.»

Tost war schon vor dem ers
ten Rennen klar, dass Ricciardo
aus einem speziellen Holz ge
schnitzt ist Er habe die Basis,
um in der Formel 1 Erfolg zu
haben, mitgebracht, ist der Ti
roler überzeugt- Und er sei im
mer einer gewesen, der sich bis
spätabends im Fahrerlager mit
den Ingenieuren unterhielt

Sein Interesse am Daicnstudi-
um war allerdings nicht von
Anfang an vorhandea Zumin
dest nicht in der Tiefe. Aber da
ist der Red-Bull-Zögling keine
A u s n a l i m e . l n d e n N a c l i w u c h s -
katcgnricn ist .alles etwas an
spruchsloser. Neben einem
Renn- gibt es in der Regel nur
noch einen Dateningenieur. !n
der Formel 1 s ieht das anders
aus. i her lüllt eine Armada von
T b c h n i k e r n ü b e r e i n e n F a h r e r
her. Damit muss man erst ein
m a l k l a r k o m m e n . To s t w e i ß :
«Viele Fahrer, die in die Formel
1 kommen, denken; <lchhabecs
gcschalTi. Ich habe die Spitze
des Eisborgs erklommen.» Aber
sie sind erst am Anfang. Und
begreifen nicht, da.ss sie eben
erst aus dem Kindergarten ent
lassen worden sind.»

E n t s c h e i d e n d i s t d i e e r s t e
Pha-se. Und dort hat Ricciardo
sofort begtilfen. was zu tun ist.
Als er 2014 zu Red Bull stieß.
Itatie er so viel Erfahrung im
Gepäck, dass er wusste, wie er
die Werkzeuge richtig einsetzen
m u s s . A n d e r s k a n n m a n s i c h
nicht erklären, wie er sich in ei
nem Team, das durch und durch
auf den viermaligen Weltmeis

ter Sebastian Vettel getrimmt
war, durchsetzen konnte.

UnspEktakulär, aber schnell
Ricciardo verfugt nicht über
einen sf>ektakulären Fahrsiil.
« A b e r d a s w a r . s c h o n i m m e r
so», bestätigt Nachwuchs-
Toamchef Trevor Carlin. mit
dem der Aussie 2009 in der bri
t ischen Formel 3 zusammenar
beitete. «Ich weiß noch, wie ich

ihn In Spanien bei einem
Rennen in A lbacc te zum
e r s t e n M a l s a h . E r w a r
v o m e r s t e n M o m e n t a n
s c h n e l l . A u f e i n e r R e n n
strecke. die er nicht kann
te. Und das auffallend un
spektakulär.»

Als Dany Ricciardo bei Red
Bull anfing, war ihm klar, dass
er mit Vettel einen harten Bro
cken halle. Den härtesten viel
leicht Nicht, dass Vettel in sei
nem Territorium unbezwingbar
gewesen wäre. Maik Webber ist
ja auch ab und zu in die Phalanx
des Deutschen eingebrochen.
Aber Vettel war im Team nicht
nur hoch angesehetL Alles war
um ihn herum aufgebaut. Und
Anfang 2014 rechnete niemand
damit, dass sich daran so
schnell etwas ändern würde,
geschweige, dass Vettel zu Fer
rari f lüchten könnte. Doch Ric
c i a r d o w e c h s e l t e z u m e x a k t
richtigen Zeitpunkt. Das Moto
renreglement traf den Serien-
wel tmeistcr wie der Bl i tz . Vet-
te ls fahrcr ische Vorte i le waren
weggeblaseru Und Ricciardo
kotmte daraus Profit ziehen.

Es ist denkbar, dass
V e t t e l u n t e r d i e s e n
Umständen (und nach

«Ein Gesicht
wiesleben
Tage Regenwetter?
Nein danke!»

D A N I E L R I C C I A R D O

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

all den Erfolgen) schneller
«müde» wurde. Im Gegensatz
zu Ricciardo. der vor Begeiste
rung kaum zu bremsen war Für
ihn war klar Der Red Bull 2014
w a r t r o t z d e s s c h w ä c h e l n d e n
Renau l t -Mo to r s das bes te F l -
Auio, das er je bewegen durfte.
Tm Gegensatz zu Vettel hatte er
keine Verglelciismögiichkeiten.
Z u m i n d e s t n i c h t n ü t f r ü h e r e n
Red Bulls. Die Gefahr, ein ver-
innerllchtcs Fahrgefuhl abzuru
fen, das einen Jahre zuvor von
Titel zu Titel fahren ließ, gab es
bei «Riccb> nicht. «Und das war
ein Vorteil», urteilt Teamchef
C h r i s t i a n H o m e r.

TYotzdcm war das nicht alles,
was Ricciardo letztendlich über
Vettel triumphieren ließ. Der
Neuzugang hatteauchdie Pirel-
li-Rcifen besser im Griff als sein
alteingesessener Stallgerährte.
Obwohl er in den Nachwuchs-

kaiegorien nicht als Reifenflüs-
tercr bekannt war; «Aber das ist
normal. Dort, wo ich gefahren
bin, musste man nicht viel
Rücks ich t auf d ie Re i fen neh
men. Du konntest so viel quer-
stehen, wie du wollte.st, und
wars t immer noch schne l l .»

Nachc inemDr i t t e l de r Sa ison
stellte Vettel nüchtern fest, dass
sein Gegenüber kaum Schwä
chen hatte. Das war bei Webber
anders. Ricciardos Vorgänger
war in schnellen Kurven oft ei
nen Tick besser a ls der Deut
sche. Doch Vettel hängte ihn in
langsamen Kurven ab. Und von
denen gab es übers Jahr gese
hen mehr. Ricciardo w.ar über
all flott. Und Vettel fragte sich
irgendwann: «Warum kann er
-schneller fahren und erst noch
weniger Reifen verbr.mchen?»
In Ungarn Sieg verschenkt
V e t t e l s « F l u c h t » z u F e r r a r i
machte Ricc iardo b innen e ines
Jahres zum Teamleader. Eine
Rolle, auf die er sich nichts ein
bildet. Aber die er 2015 gegen
seinen neuen Teamkollegen
Daniii Kvyat verteidigte, auch
wenn es am Ende 92^15 in Sa
c h e n W M - Z ä h l c r h i e ß .

Das beste Rennen Ricciardos
war Ungarn. Auch wenn er im
Ziel als Dritter hinter Kvyat lag.
«Ich hätte gewinnen können»,
m e i n t R i c c i a r d o . U n d d a m i t
liegt er bestimmt nicht falsch.
Hätte er sich beim Kampf um
Platz 2 an Nico Rosberg nicht
den Frontflügel kaputtgefahren.
H i n t e r h e r k a s s i e r t e e r d a f ü r

Schelte. Doch dagegen
wehrt sich der dreimalige
GP-Sieger: «Den Merce
des hätte ich an einer an
deren Stelle nicht gekriegt.
Da lürwarmeinTopspeed
zu sch lech t . A l so muss te
ich etwas riskieren. Außer

dem sah ich etwas weiter vorne
bereits Vettel im Ferrari inFüh-
rung liegend. Und ihn hätte
ich mir geschnappt. Womöglich
auf der Geraden.»

Ricciardo ist bekannt dafür,
dass er nicht lange fackelt. Da
bei ist die Quote der Mimöver,
die in die Hose gehen (siehe
Ungarn) verschwindend klein.
«Icli bin einmal, das Ist sclion
lange her, von einer Rennstre
cke nacli Hause gefahren und
habe mich geärgert, dass ich
nicht forsch genug angegriffen
habe. Ich habe mir danach ge
schworen, dass Ich dieses Ge
füh l n ie mehr haben w i l l . I ch
möchte immer sagen können:
Ich hab'swenigsten.s versucht.»

Dieses Motto gilt für Ricciar
do auch, wenn er in etwas mehr
a ls s ieben Wochen zu se inem
H e i m - G P s t a r t e t . S e i n A b
schneiden dort hängt von den
Fortschritten ab, die Renault ge
macht lü t . Ob Ricc iardo daran
glaubt, 2016 wieder regelmäßig
vome mitzumischen. oder ob
er wieder auf der «Verlierersei
te» steht? «Bei uns arbeiten nur
Siegertypen. Icli bin sicher, wir
werden wieder gewinnen.» ♦

Das liebt er: Daniel Ricciardo mit Freunden zu Hause In Australien

2015 ohne Sieg; Ricciardo und Red Bull hoffen auf ein besseres Jahr

Immerzu SpSOen aufgelegt: Ricciardo und Mentor Heimut Marko

Ausgleichssport Im australischen Sommer Ricciardo auf einer KTM
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Argentinien will Fl
und Fußball-WM
Kalender Mit 21 Rennen Ist
der WM-Kalender 2016 so vo l l
wie noch nie (Seite 4), Trotz
dem ist es nicht auszuschlie
ßen, dass noch mehr Grands
Pr i x dazukommen . He iße r
Anwär te r au f e ine Rückkehr
ist Argentinien. Dort wurde
zuletzt 1998 gefahren. Und
F l -Che f Be rn i e Ecc ies tone
sagt; «Ja. wir verhandeln mit
ihnen,» Aus Argentinien heißt
es: «Wir wollen die FußtDall-
WM und d ie F l zu rückhaben .»

Marciello und Ferrari:
Getrennte Wege
Ferrari Raffaeie Marciel lo ur»d
Femari hafc>en sich getrennt.
Der in Zürich geborene Italie
ner galt als vielversprechen
des Talent und sollte in die
Fußstapfen des tbdiich ver
unglückten Juies Bianchi
treten, der etsenfalls Mitglied
der Academy war. Marciello.
2015 GP2-Gesamtsiebter. lässt
nach der Trennung kein gutes
Haar an Fer rar i -Teamchef
Maur iz io Arr ivabene: «Ich hat
te nie ein gutes Verhältnis zu
ihm.» Die Trennung von Ferra
ri bedeutet, dass Marciel lo ab
sofort auch nicht mehr Ersatz-
f a h r e r b e i F e r r a r i - K u n d e S a u
ber Ist. 2016 wird «Lelo» eine
dr i t te GP2-Saison best re i ten-
bei Russian Time. ♦ CE

K O M P A K T

V6-Turbos bis 2020
Von TOBIAS GRÜNER und
CHRISTIAN E ICHENBERGER

D i e F b r m c l - l - V e r a n t w o r t -
I Jchcn l i abcn s i ch be i I h ren
Meetings In Genf auf Kos-
ten.scnkungcn in Sachen
Motor und Getricfoc geei
nigt. Eine ganz neue An-
t r i e b s f o r m c l s o l l e s a b e r b i s
Ins Jahr 2020 nicht geben.

Monatelang wurde In der For
mel 1 über tieue Motoren disku
tiert. Von einem komplett neu
en Reglement war die Rede. Ja
auch von »illigmotorcn. Nun
haben sich die PIA, die Teams
und d ie Mo io renhcrs ie l le r da r
auf geeinigt, dass sich in Sachen
Antriebshirmcl vorerst gar
nichts ändern wird. Die V6-Hy-
b r i d - M o t o r e n s o l l e n b e s t e h e n
bleibea so lautet die wichtigste
Fjiischeidung der Sitzungen der
Strategiegruppc und der For-
n ic1- l -Ko in in iss lon in Genf .

Nur noch 3 Getriebe pro Saison
Deta i l s wu rden noch n i ch t o f -
ßzicll belciRnt gegeben. Es ist
jedoch anzunehmen, d.tss es
künAig mehr Standardteile im
Antriebsslrang geben wird. Die
wichtigen Bausteine sollen je
d o c h w e i t e r i n d i v i d u e l l e n t
wickelt werden, damit .sich die
Hers te l l e r e i nen We t tbewerbs -
vone i l ve rscha f fen können .

• S U . -

Alles beim Alten: Nur sollen die V6-Hybridturbos (Im Bild: Renault)'fQr Kunden günstiger werdeii

Klar ist. dass die Motoren für
Kundonteams günstiger wer
d e n . A u f w e l c h e S u m m e s i c h
die Vernntwortlichen geeinigt
haben, steht noch nicht fest Im
R a u m s l . - i n d e n z u l e t z t z w ö l f
Millionen Euro pro &iLson. Das
ist immer noch ein Haufen Geld
- fast fünf Millionen mehr, als
Ecciestone ai^estrebt hat. Doch
CS ist immerhin eine vernünfl i -
gere Basis. Und num ist wieder
den. wo man vor dem Hybrid-
Zci ta l ter schon e inmal war.

D i e Ve r a n t w o r t l i c h e n w o E e n
z u d e m s i c h e r s te l l e a d a s s a l l e

Teams mit Motoren versorgt
w e r d e n u n d k e i n e r o h n e A n
trieb dasteht. Eine Situation wie
b e i R e d B u l l u n d To r o R o t s o
sol l s ich n icht wicdcrholca Um
d ie Kos ten we i t e r zu senken ,
wurde ebenfalls entschieden,
dass ab 2018 nur noch drei Ge
triebepro Auto und Saison ein
gesetzt werden.
Nachtanken erneut abgelehnt
Weitere Details über Regelän-
dcrungen soUen in den nächs
ten Tagen verkündet werden.
S ichc r vom Tisch i s t de r Vor

schlag der Wiedereinführung
des Nachtankens, der übcrf
raschend auf die Agenda kam
Er wurde mehrhe i t l i ch voude i
Teams .-ibgelehnt.
Die Idee dazu stammte von FL\
Präsident Jean Todt, der mi
einer Wiedereinführung de
Tankstopps die Show verbes
sem wollte. Doch dieses Argu
meni hat a) ntH;h nie gezogei i
und ist b) aus vemünftigci i
Gründen vom Tisch. Was abe
nicht heißt, dass man gegen
weitere Schnellschüssc aus de
Hüfte gewappnet ist. ♦

Red Bull Max Verstappens
Aus fah r t im Schnee au f de r
Streif In Kitzbühel soll für
Red Bull Folgen hatjen. Laut
ös te r re i ch ischen Med ien so l l
die Aktion nicht genehmigt
gewesen sein. Red Bull be
hauptet das Gegenteil. Es
d r o h e n 3 0 0 0 0 E u r o S t r a f e .
» >

Ferrari Sportchef Massirrro
Rivola hat einen neuen Job:
Er ist ab sofort Leiter der
N a c h w u c h s a k a d e m i e d e r
Scuderia. Sein Vorgänger
Luca Baldisserr i wird s ich
um die Belange von Ex-Ju-
n io r Lance S t ro l l kümmern .
» >

McLaren Tes t fah re r S to f fe l
Vandoome ha t ke ine Ga
rantie, dass er 2017 zum
Stammpiloten aufrückt.
Alles hängt davon ab, ob das
Team mit Alonso/Button
we i te rmach t ode r n i ch t .
» >

Manor Gute News vom Hln-
terbänkler : Die Br i ten haben
nicht nur die Crash-Tests be
standen, sie haben auch ein
neues Logo und treten 2016
als Manor Racing an. ♦ C£

P r ä s e n t a t i o n e n

Alles nur noch im Netz
' Die Zeit der aufwendigen

u n d t e u r e n P r ä s e n t a t i o n e n
' ist in der Formel 1 endgUltlg

v o r b e i D i e Te a m s s t e l l e n
i h r e n e u e n A u t o s i m I n t e r
net vor - wenn überhaupt.

D e r F o r m e l - l - Te s t w i n t e r b e -
(ünnt 2016 nichi wie sun-st üb
lich Anfang, sondern in diesem
Jahr erst Ende Februar (22.2.) in
Barcelona. Die Ingenieure be
k o m m e n d a m i t e t w a s z u s ä t z
liche Zeil geschenkt, die natür
lich intensiv genutzt wird. Kei
ne Minute Uatf'bei der Entwick
lung und beim Bau der neuen
F l -Gene ra t i on ve rschenk t we r
den. Einen ersten Blick auf die
neuen Autos gewähren die
Teams wie üblich erst zum Test-
Start - oder ganz kurz davor.

M c L a r e n h a t n u n a l s e r s t e s
Team oßizlell bekannt gegeben,
wann der neue MP4-3I enthül l t
wird. Das Team aus Woking
wird einen Tag vor Test beginn.

am 21. Februar, einige Bilder des
Autos auf seiner Wcbseite ver-
ö f fen t l i chca Auf e ine fc ic r i l che
Präsentation in derBoxengas.se
müssen die Fans verzichten.

Von den anderen Teams gibt
CS noch keine Angaben. Höchs
tens Mutmaßungen. Ferrari
(ebenfalls im Netz) m.acht ein

großes Tamtam um seine Vor
stellung. Als pmvisorischcs Da
tum steht der 20. Februar Red
Bull und Mercedes werden das
Gehe imn is um d . i s neue Au to
wie übl ich wohl erst vorürt lüf
ten. Das hat bei beiden TVaJi-
t inn. Renault hat immerhin mit-
getelll, dass da.s neu formierte

2016 Livery Design Concept
. l u n i t u ,

S o l l I n F e r r a r i - G e l b d a h e r k o m m e n ; S t u d i e d e s n e u e n H a a s R

Weiksteam am 3. Februar ta Pa
ris vorgestellt wird. Dabei git
CS aber noch n ich t das neu
(gclb-schwarzc) Auto zu sehcî .

Manor gab bekannt, dass ma
erst in Barcelona die Hüllen fa
len l.ts.se. Kinzig Haas (als Nci
ling) könnte noch wa.s Speziel
les im Schi lde fuhren. Laut La
Cazzctia dello Sport soll dereLAuto in Ferrari-Gelb l.ickiĉ t
werden. Erste Bilder davon soÜ
es ab dem 20. Februar geben, j

Auch be i Sauber werden w i r
keine echte Präsentation sehen,
im Gegenteil; Das neue Auto
wird nicht rechtzeitig fertig.
Stattdessen tritt das Team ai s
Hinwi l zum Star t in den Tes •
winter mit dem Vorjahrosmi -
dell an. Das neue .Auto soll er t
in der letzten Testwoche dcbi -
t ierea Damit bleiben den Fal -
rem und Ingenieuren nur vii r
Tage, um den C35 für den ersten
Renneinsatz in Melbourne (20.
März) vorzubereitea ♦ TG/CE
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GP3-Kevin Jörg

«kh kann den Würfel nicht lösen»
Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

Sein Ziel beißt Formel 1.
Und daran arbeitet er hart
Doch Kevin JSrft (20) hat
weit mehr als nur einen
schweren Gasfiiß zu bieten.
Der Mann aus dem St . Ga l l i
schen ist ein Rennfahrer mit
Grips - ein wahres Physik-
und Mathematikgenie.

Du hast fOr Trident und Arden
getestet. Die CPS-Saisen 2016
bestreitest du nun aber für Oams.
Wie Ist es dazu gekommen?
KEVIN JÖRG; Ich halte diverse
Angebote. Und habe mir im
W i n t e r a u c h d i e W e r k e d e r
Teams angeschaut, die infragc
kommea Bei Dams hat alles ge
passt: Deshalb habe ich mich für
d ieses Team en tsch iedca
D u h a s t a u c h d i e n e u e F o r m e l V 8
3.5 ausprobiert. Warum hast du
Ihr die GP3 vorgezogen?
Die Tests, die ich absolvierte,
verliefen sehr gut. Ich war stets
ganz vome. Aber ich habe für
diese Serie nicht dasselbe gute
Gefühl wie für die GP3. Dort ist
das Fe ld deu t l i ch s tä rker. Der
Konkurrenzkampf größer.
Und w ie s tand es um d ie Ve r

lockung eines noch schnelleren
A u t o s a l s I n d e r G P 3 7
Die Verlockung war groß. Und
i c h l ü i m m i t d e m A u t o i n d e r
n e u e n V 8 - S e r i e a u c h b e s t e n s
zurecht. Aber ich sehe die bes
sere Perspektive in der GP3.
Auch wenn du da weniger zum
F a h r e n k o m m e n w i r s t ?

Das -Stimmt. Aber das ist für alle
gleich.
Der Zeltpunkt für einen Einstleg
in die CP3 scheint Ideal. Ihr kriegt
e i n n e u e s A i r t o .

Ja. damit schmilzt der Erfah
rungsvorsprung jener Piloten,
die bereist GP3 gefahren sind.
Wa n n t e s t e t i h r z u m e r s t e n H a t ?
Am 2v3. März gibt es in Magny-
Cours e inen Shakedown. A i ler -

Kevln Jörg; Der Schweizer Nachwuchsfahrer will In die Formel 1

Z u r P e r s o n
Kevin Jörg
Cf burUtag II. SeDlember I99S
Geburtsort Lachen ((H)
Herliuflllsland Sthweir

KARRIERE
2008-2010Xdi1ing
ZOnSHWIalenkup
20l2FornKlAbaith{6J
2013 F. Reruull AI(K(4J.(utO(iK)(2IJ
20M F. Renaull NEC (IL). Eutonip (63
201S f. Renaua NE( (U Etfoojp (L)
KIMGPImiDaim

HOBBYS
HotorsDOri, Kafling, ftgfttenrus

2016 setzt Jörg auf die GP3 (Im Bild: Test mit Trident in Abu DftabI) Seifmade: Jörgs Würfelroboter

dings wird jedes Team bei die
sem Test nur je ein Auto zur
Verfügung haben. Der erste
rieht Ige Test geht vom 22. bis 24.
März in Estoril über die Bühne.
Man liest von dir, dass deine
O m a d e n G P 3 - Te s t I n A b u D l s a b l

b e z a h l t t t a t .
D a s s t i m m t . M e i n e F a m i l i e
steht voll hinter ixmir. Aber na
türlich habe ich auch Sponso
ren. Kermsport ist heute so kost
spielig, dass man das nicht pri
vat stemmen sollte. Bis und mit
Kart geht es vielleicht noch.
Aber danach!
A b e r a i K h K a r t k a n n s c h o n
richtig teuer sein.

la, stimmt Aber ich bin da güns
tig davongekommea Ich bin nur
in der Schweiz gefahren. Hab
keine WM-Laufe best r ic teru
Und du hast spät angefangen.
Ja. erst mit zwölf.
Du hast parallel Abitur gemacht.
Wie ging das?
Mit einem Rektor, der viel Ver
s t ä n d n i s h a t t e . I c h k o n n t e s o
viel fehiea wie ich eben fehlen
musste. Es gab nur eine Bedin
gung: Ich musste den Stoff ir
gendwie sonst p.iuken.
Du hast sogar mit einer sehr
außergevrähnllchen Abschluss-
artxlt auf dich aufmerksam ge
macht. Du hast einen Roboter

entwickelt, der diesen verflixten
R u b i k - W Q i f e l l ö s e n k a n n . E r z ä h l !

Ursprünglich wollte ich eine
Abschiussarbcit in Verbindung
mit Motorsport machen Aber
ich habe da kein passendes The
ma gefunden. Da kam mir die
Idee mi t d iesem Rubik-Würfe i .
An dem Ich gescheitert bin. Aber
du kanns t i hn im Sch la f l ösen .
(Ldcfu.) Nein! Ich kann ihn sel
ber n icht lösen
I s t n k h t w a h r ?
(Locht wieder.) Doch.
A b e r d u k a n n s t e i n e n R o b o t e r

entwickeln, der Ihn für dich löst.
D ie Hardware s tammt üb r i

gens von Legix

U n d d e r k a n n d i e s e n W ü r f e l z u

sammensetzen, egal In welcher
K o n s t e l l a t i o n e r I s t ?

Ix Er liest zuerst die Felder ein.
Dann berechnet er anhand von
Algorithmen den Lösungsweg.
Wa s f ü r e i n e N o t e h a s t d u d a f ü r

gekriegt?
Eine 5-Ö (In der Schweiz ist die
6 die beste Note. d. Red.). Für
den schr i f t l ichen Tei l hat te ich
wenig Zeil. Deshalb nur eine 5-6.
Helfen dir deine ausgezeichneten
K e n n t n i s s e I n M a t h e m a t i k u n d

Physik auch Im Rennsport?
Ich glaube, wenn ich mit einem
Ingenieur rede, verstehe ich
haargenau, worum es geht. Und
ich weiß auch, was die Physik
im Auto zulässt. Also eine klei
ne Hilfe ist es sicher.
Mathöo Tuscher, Alex Fontane,
P a t r l c N i e d e r fi a u s e r S i e a l l e
h a t t e n d a s s e l b e Z i e l w i e d u : d i e
Formel 1 . Und s ie s ind n ich t we l
ter als GP3 gekommen. Macht
dir das keine Sorgen? Oder gehst
d u a n d e r s a n d i e S a c h e h e r a n ?

Ich gehe meinen eigenen Weg.
U n d s c h a u e d a n i c h t s o s e h r
n a c h l i n k s u n d r e c h t s . N i m m t
man deren Schlussresultat, war
das wahrscheinlich zu wenig.
Da hat vermutl ich die Konstanz
gefehlt Aber es gibt sicher auch
noch andere Gründe. Doch ich
schaue da lieber nur auf mich,
D u h a s t s e l b e r n o c h n i e e i n e n
Titel Im Automobilrennsport
gewonnen. Stört dich das?
Ich war 2015 nahe dran. Bis zum
letzten Rennen im Eurocup.
Hätte ich ihn gewonnen, wäre
einiges einfacher geworden.
W i e s o ?
Weil der Sieger ein großzügiges
Preisgeid bekam (eine halbe
Million Euro. d. Red.).
Die er al>ef in die V8 hätte
stecken müssen.
Nicht unbedingt, was ich gehört
habe. Wel l Renaul t n icht mehr
d.ibci Ist. kann der Sieger J.ick
Aitkencs möglicherweise auch
für die GP3 gcbrauchea ♦

F o r m e l E

Kein Rennen am Norlsring
K O M P A K T

Die Idee, dass am Berliner
Tcmpvlhof abgesagte For-
mel-E-Rennen am Norlsring
nachzuholen, ist vom Usch.

Es wäre eine tolle Kulisse gewe-
s c a U n d M S a - K o l u m n i s t D a n i e l
Ab t f r eu te s i ch schon au f e in
Rennen am Dutzendte ich. Wei l
er die Strecke von der F3 bestens
kennt. Und es ein richtiges
Heinwnncn für Abt geworden
wäre. Doch nun ist die Entschei
dung gcfaUea Der NorLsring
wird nicht für das abgesagte

Neu bei Venturi: Mike Conway

Kennen am Tempelhof einsprin-
gea Die Zeit (bis zum 21. Mai)
sei zu knapp, um ein solches
Großprojekt durchzuf i ihren.
heißt es bei der IKmcdix der
K o m m u n i k a t i o n s - u n d M a i k c -

tiiig-Agentur, die die Verhand
lungen mit der Fonnel E führte.
Villeneuve nicht mehr dabei
Ob nach der Absage am Nori.s-
ring in Deutscliland überhaupt
noch ein Rennen stattfindet,
s t e h t i n d e n S i e r n c a S i c h e r
nicht mehr dabei sein wird Jac
ques Villeneuve. Der Ex-Welt
meister hat s ich nach nur drei
Rennen von seinem Team Ven
turi getrennt. Angeblich im «ge
genseitigen Einvernehmen».
Sein Ersatz; Mike Conway. ♦ C£

IndyCar Honda hat in Se-
bring sein neues Aero-Kit
getestet - in Tarnlacklerung.
» >

G P 2 F o r m e l - 3 - V i z e m e i s t e r
Antonio Giovinazzi (!) wech
selt In die GP2 zu Prema.
» >

GP2/GP5 Campos hat seine
Piloten bekannt gegeben. In
der GP2 treten die Spanier
mit Mitch Evans und Sean
Geiael an. In der GP3 setzt
der Ex-Minard i -P i lo t auf A lex
Palou, Steijn Schothorst und
K o n s t a n t i n Te r e s c h e n k o .

6P3 Die Testdaten der GP3:
22.-24.3.. Estoril: 7./8,4„
Valencia; 20./21.4., Barce
lona; 7./8.6., Spielberg.
» >

Formel 3 Das Team Moto-
park hat den Schweden Joel
Eriksson für die EM 2016
u n t e r Ve r t r a g g e n o m m e n ,
Teamkollegen sind Sergio
Sette Cämara und Niko Karl,
» >

F o n n e l 4 M a n u e l M a l d o n a
do, der Cous in von R-Pi lo t
Pastor, fährt 2015 für Gram in
der italienischen F4. ♦ CE
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Langst recken-WH

Der Plan der Otampions
von MICHAEL BRÄUTIGAM

Zwar gönnt Porsche sich im
J a n u a r « Te s t p a u s e » ,
geaifocitet und geplant wird
im Hintei^rund aber natür-
ücb trotzdem kräftig.

Zur Saison 2016 gibt es ja auch
einige RcgeiändcrungcR. die es
umzusetzen gilt. Die rein aus
dem Kra f ts to f f nu tzbare Ener
giemenge verringert sich um 10
MJ pro Le-Maas-Runde und
dementsprechend weniger auf
den kürzeren St reckea Außer
dem wird die Sysiemlclstung
auflOOOPS «gedeckclt». Dazu
kommen leichte Änderungen
bei der Aerodynamik.

«Die Reglemcntandcrungcn
machen uns laut eigenen Be
rechnungen in Le Mans erst
mal vier Sekunden langsamer.
O b o d e r w i e v i e l w i r d a v o n
durch die Weiterentwicklung
am 019 Hybrid wieder kom
pensieren könnea wissen wir
noch nicht», sagt Alex Hiizin-
gor. Technischer Leiter in l'or-
schcs LMI'l-Projekt. Außer
dem sei der 20]6er-Bolide - an
ders als bei Audi und Tbyota -
keine Neuentwicklung. «Ls
gibt daher auch keinen explizi
ten Ro l l -ou t -Termin , das Au to
wi rd S tück fü r S tück von der
2015er- auf die 20l6er-Spezifi-
kation umgebaut.»

No(li drei Tests vorm Prolog
Ein erster Dauerlauf mit 2015er-
Komponcmcn hat schon im

Richten ihren Blick auf 2016 und auf mögliche weitere Titel: Fritz Enzinger (I.) und Alex Hitzinger

Dezember stattgefunden, die
zwei für Febniar angesetzten
A b u - D h a b l - Tc s i s ( 2 . - S . s o w i e
14.-17.2.) sollen der Verbesse
rung der 1'erform.ince dienen,
che im März noch mal ein Dau
erlauf auf dem Programm
s t e h t . B e i m e r s t e n Te s t w i r d
die Besatzung des «alten» IScr-
und «neuen» 2c r -Au(os . Marc

Lieb. Romain Dumas und Necl
Janl ihre Runden abspulen. Diu
Weltmeister Timo Bernhard,
Brcndon Hartley und Mark
Webber, die dementsprechend
mi t der S ta r tnummer 1 in d ie
neue Saison gehea greifen
dann beim zweiten Test ein.

« N e b e n d e r t e c h n i s c h e n
Weherentwicklung des 919 Hy

brid gibt CS per neuestem
^örtlichen Reglement auch
Änderungen bezüglich der lk>-
xcnstupp-Ahläufc. Ein Intensives 'iValning mit den Renn-
Crcws findet dalicr im Ralimen
d e r Te s t f a h r t e n i m F e b r u a r
statt», ergänzt Teamchef An
dreas Seid! die weiteren Ihink-
IC im Test - lAstenhcf t .

Projektlciter Fritz Enzinger,
der seine Truppe im zweiten
Jahr bereits zum Le-Mans-Sieg
und beiden WM-Titeln führte,
is t derwei l vom Produkt WEG
überzeugt, «Die WEG mit ih
rem Effizienzreglement und
großen teclinischen Freiheiten
Ist die richtige Plattform für
Porsche, um Tecfinologien für
zukünftige Straßcnsponwagcn
zu entwickeln und zu erpro-
bca» Gleichzeitig hat er eine
gute Nachricht für die Fans:
«2016 wol len wir die Vermark
tung der laingstrecken-Welt-
m c i s t e r s c h a f t z u s a m m e n m i t
der FIA. dem AGO, der WEG-
Organisation und unseren Mit
bewerbern wei ter verbessern.»

Audi: Trainieren und testen
Bei der Konkurrenz von Toyr»
ta ist man mit dem TS 050 Hy
b r i d w i e b e r i c h t e t s c h o n i m
Tbstbeiriub. bei Audi wird man
I n d e r k o m m e n d e n W o c h e
R e i f e n l c s i . s m i c M i c h c l i n a b s a l -
vieren. bevor weitere Entwick
lungstests anstehen. Es gilt
schließlich, verlorene Prüfkilo-
m e i e r : u i r / u h o l c a

Am Teamspirit dürfte es bei
den «Audiancrn» jedenfalls
n i c h t s c h e i t e r n . N e b e n d e n
D T M - w a r e n a u c h d i e W E G -
Akteure vergangene Woche
beim gemeinsamen Trainings
lager auf Lanzarole. Wie die
sechs Werks fah re r schw i t z ten
dabei auch Motorsponchcf'
Wolfgang Ullrich und LMPl-
Inciter Chris Reinke. ♦

Asian Le Mans Series Sepang

Sieg für Nies, Titel für die Schweiz
Nach ihrem Sieg in Thai
l a n d w a r e n S e a n G e l a e l u n d
A n t o n i o G l o v i n a z z i a u c h
beim Finalrennen in Sepang
nicht zu stoppen. Klassen-
sieg bei der ALMS-Premle-
rc für Christopher Mies.

Für Mies war es e in E ins tand
nacli Maß. Am Samstag liolte er
m i t d e m A u d i R 8 L M S d e s
Teams Absolute Racing bereits
knapp die Pole-Position vor den
Te;imkoltegen Adderiy Fong
und Andrew Palmer im Bentiey
- übrigens das erste Mai seit
dem Le-Mans-Sieg 2003. dass
b e i e i n e m A C O - s a n k t i o n i e r t e n
Rennen ein Bentiey startete.

im dreistündigen Rennen
musste Mies bis zur vor letzten
Runde kämpfen, in der er dann
jedoch die Fuhrung eroberte

u n d s e i n e P r e m i e r e m i t d e m
Sieg krönte: «Megacool», freute
sich Mies, der n.itüriich niclu
vergaß, sich bei seinen Tcam-
kollegcn Alessio Picariello und
Jeffrey Lee zu bedankca
Schweizer holen den Titel
Im Kampf um den Gasamtsieg
sali die ^che wesentlich deut
licher aus. Wie schon bei ihrem

S c r i e n d e b ü t i n B u r i r a m w a r e n
Scan Gelael und Antonio Glovi
nazzi die Alphaiiere im LMP2-
Lager. Am Ende gewann man
mit fast einer Runde Vorsprung
v o r O l i v e r We b b u n d N i k i L e u t -
w i l c r i m R a c e - P e r f o r m a n c c -
Oreca. d ie mi t P2 aber locker
d e n T i t e l k l a r m a c h t e n . D e n
Schweizern is t mi t dem erhoff
ten Titel auch ein Startplatz bei

den 24 Stunden von Le Mans Im
Juni sicher.

I n d e r L M P 3 - K i a s s e k r ö n t e n
die berei ts fesis ichenden Meis
ter von DG Racing (David
Cheng/Ho-I'in Tung/Thomas
Laurent) ihre Saison, indem sie
a u c h d e n v i e r t e n u n d l e t z t e n
lauf deutlich gew-anncn.

Bei den GN-Fahrzeugen trat
d iesma l nu r dos Team Ave lon

Formula an (Giorgjo MaggiA)< -
nis Lian), mit den vollen Pun! -
ten hülle man den Titel.

In der GT-Am-Klasse sicgtcji
die bisherigen Einzelkämpfc
Paul Ip, Akash Nandy und Yuan
Bo vor ihren neuen KonkurrcA-
ten vom Team Starspeed Raci tig
(I-amborgliini). die Mcistef-
schaft hatte man aber natür l id i
eh schon sicher. ♦ MSR

Mit P2 den ALHS-Tltel klargemacht: Race Performance Debüt-Klassensieg: Christopher Mies Im Absoliite-RacIng-AU'
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24h Daytona - Vorschau

Viele Sieg-Favoriten
Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

A m W o c h e n e n d e . s t e h t m i t
den 24h von Daytona der
Auftakt der IMSA Weather-
Tech Sports Car Champion
ship (ISCC) an. nci den
A n w ä r t e r n a u f d e n G e s a m t
sieg sorgen BoP-Änderun-
gen für Disku.s.sionenu

Die gute Nachricht vonvep;
■IVt>lz des Wechsels von Mike
Rockenfe i ler i t i d ie GTLM-
Klasse {siehe Text utiten) gibt
es diesmal gleich drei deutsch
sprachige Vertreter in derTop-
Id.asse der Prototypen-

Andreas Wirth, bekannt aus
deiti ADAC GT Masters, startet
auf dem DeitaWing. Nach star
ker Vorstellung beim offiziellen
Vortest, dem «Roar», kommt es
bei d iesem Auto vor a l lem auf
die Standfestigkeit an, wenn
man um den Sieg tighten will.
Von Hause aus bessere Chan
cen auf den Triumph hat Alex
Würz, der für das Ganassi-Team
an den Start geht. Im Riicx-Ford
m i t d e r N u m m e r « O l » t e i l t e r
s i c h d i e L e n k r a d a r b e i t m i t
WEC-Champion Brenden Hart-
Icy, Tourenwagen-Ass Andy
Priauix und Ferrari-Schützling
i n n c e S t r o l L

Große BoP-Änderungen
W ü r z ' L a n d s m a n n T h o m a s
Gruber Lst hierzulande weltge
h e n d u n b e k a n n t . G r ö ß t e r E r
folg; ein Sieg beim Aston Mar
tin Festival. Er startet im«High-
way to Heip»-Riley-BMW mit

vier weiteren Herrenfahrern
u n d o h n e r e a l i s t i s c h e C h a n c e
auf einen Top-Platz.

Für größere Diskussionen
soigcn umfassende BoP-Ände-
rungen. die nach dem «Roar»
ncxihmais vorgenommen wur-
dea Der DeitaWing mass 5 kg
zuladen und bekommt weniger
Tu rbo -Ladcd ruck . Auch d i e L i -
gier-Hondas müssen zuladen
(10 kg) und den Ladedruck rc-
duzierca Nur Letzteres gilt für
die Mazdas und die Rllcy-Ford
von Gan.ass i . in teressanterwei

se unberüh r t b le iben d ie Cor
vette DP, sogar 10 kg ausladen
da r f de r BROl des n i ss i schen
Teams SMP Racing.

Ein großer Favoritenkreis
Trotz aller Diskussionen, die
diese Anpassungen nun ent
facht habea Favor i ten auf den
Gesamisicggibt es unter den 13
Fahrzeugen der Topkiassc eini
ge. Allen voran die Vorjahres
sieger von ChipGanas-si Racing,
die im zweiten Auto (neben
Würz und Co) in unvenindcrter

24h Daytona - Deutschsprachige

30 sprechen Deutsch
Nebendenda-i deutschsprachi
gen Piloten in der Topkla-sse
(siehe oben) gehen - Stand
24. lanuar - noch 27 weitere
Fahrer aus Deutscliland, Öster
re ich und der Sc l iweiz an den
Start. Die mit Abstand mel.sten
v o n i h n e n , n i i m i i c h d e r e n 2 0 .
starten in der GTD-Kiasse. Das
« d e u t s c h e s t e » A u t o i s t d a b e i
der Frikadclli-Porsclie, auf dem
- nach langem Hin und Her -
nun auch Sabine Schmitz neben
Klaus Abbelen, Fratik Stipplcr,
Sven Mül le r und Pat r i ck Hu is -
man ins Geschehen eingreift.

Auf dem Konrad-Lamborghi-
n i In der GTD-Kiasse vere inen
sich mit Rolf Incichen (CH),
F r a n z K o n r a d ( A ) u n d M a r c
Basseng (D) alle drei Nationen- verstärkt durch Lance Wiiisey
und Fabio Babini .

Weitere deutschsprachige
Fahrer sind z.B.; Maro Engel

(Siarworks/PC), Mike Rocken-
feiler. Marcel Fässier (Corvette/
GTLM), Dirk Werner, Lucas
L u h r ( B M W / G T L M ) , D i r k
Müller, Stefan Mücke (Kord/
GTLM) , Mar io Farnbacher.
W o l f H e n z i e r ( A J R / G T D ) .
Reni Rast. Marco Scefried (Ma-
gnus/GTD), Jörg Bcrgmeisier.
N o r b e r t S i e d l e r ( P a r k P l a c e
Porschc/GTD) sowie Marco
Wittmann und Jens Klingmann
( Tu m c r / G T D ) . ♦ M B R / AW

i / i ß a r ä l
Day tona-Premiere ; Schmi tz

Ganze 33 der 54 Faluzcuge, die
beim SO-jährigen Jubiläum des
ers ten t a t säch l i chen 24h*Ren -
nens in Daytona an den Start ge
llen, enlfallen auf die GT-Kias-
sen GT'i.M und GTD, wo es je
weils viele neue Fahrzeuge zu
beobachten gilt.

Da.s am heißesten dLskuciertc
Auto ist der neue Kord GT für
d i e G ' i T. M - K i a s s e . V i e l e M i t
streiter sî en. CS handle sich um
einen reitien Prototyp, der mit
GTs im ursprünglichen Sinne
niclus mehr zu tun hat- Das Se
rie na uto, das 2016 auf den Markt
kommt, hat sich am Rennwagen
orientiert und nicht umgekehrt.
Ferrar i hat den 488 GTB klas
s i s c h a l s G T E / G T L M - A u t o e n t
w i c k e l t .

Der BMW M6 GTLM, der an
lässlich des 100-jährigen Fir
menjubiläums von BMW in
Sonderlackierung antritt, Lst ein

Der Start 2015: Auch in diesem Jahr ist das Feld bei den 24h von Daytona wieder bunt gemischt

Besetzung zu 2015 antreten;
Scott Dixoa Tony Kanaan. Kyle
Larson und Jamie McMurrac'.

Die Vorjahreszweiten (und
amtierenden Meister) Joäo Bar-
bosa und Christian Fittipaldi
kämpfen in der AER-Corvette
geraeinsam mit Fil ipc Albu
querque und Daytona-Rckord-
sieger Scott Pruett um einen
weiteren Triumph. Neben den
L A f P 2 ( i n k l . M a z d a ) u n d d e m
Geheimlipp DeitaWing ist zu
dem die Tayior-Corvelte ein
ganz heißer Siegkandidai. ♦

24h Daytona - GT-Klassen

Neue Modelle vomi Debüt
nur f ü r No rd .amer i ka homo lo -
giertes Fahrzeug für diese Klas
se und basiert auf dem M6 GT3.
Beide Modelle feiern in Dayto
na gcmeinsame.s Renndebüt.

Die Vorjalire.ssicger haben in
Daytona übrigens «Heimvor-
tci)»: 2015 gewannen in der
G I X M - K l a s s e C o r v e t t e u n d i n
der GTD-Kiasse die Viper von
Riley Motiireports-u-a. mit Do
minik Fambacher, der dort auch
diesmal mitfährt. ♦ MBR/AW

H e i ß d i s k u t i e r t : F o r d G T

Z U N T H E M A
I S C C
> »

Name Ab der Saison 2016 ist
nicht mehr die Rolex-Zweit-
marke Tudor, sondern die
Firma «WeatherTech» - d ie
hauptsächlich Fußmatten
u n d K o f f e r r a u m w a n n e n f ü r
Pkws herstellt - Hauptspon-
scr der Serie. Nach alter
Nomenk la tu r wü rde s i ch
daraus die wenig handliche
Abkürzung «WTSCC»
orgeben. Das hat auch die
Serien-Orga eingesehen.
Deshalb ist nun die offizielle
Abkürzung von der IMSA
abgeleitet (siehe «Klassen»),
» >

Klassen Unterte i l t Is t das
S ta r te r fe ld de r « IMSA
Sports Car Championship»
(ISCC) in v ier verschiedene
Klassen, von denen jedoch
nicht alle auch bei allen
Rennen starten, in der «Pro-
totype»-Klasse treffen
Daytona-Prototypen. LMP2-
Bol iden sowie der Dei ta
Wing aufeinander. In der
«Prototype Challenge»
fahren Einheitsfahrzeuge
vom Typ Oreca FLM09. In
d e r G T- L e - M a n s - K l a s s e
kommen Fahrzeuge nach
dem neuen 6TE-Regiement
zum Einsetz, das auch in der
Langstrecken-WM (WEG)
gilt. Die GT-Daytona-Kiasse
fährt mit Fahrzeugen nach
GT3-Spezifikationen.
» >

Termine Nach dem Sa ison
s t a r t k o m m e n d e s Wo c h e n
ende in Daytona sind die
weiteren Stationen: 19. Marz,
12h Sebring (alle Klassen);
16. April, Long Beach (P/PC/
G T L M ) ; I . M a i , M o n t e r e y
(alle); 4. Juni. Detroit (P/PC/
GTD): 3. Juli, 6h Watklns
Glen (alle); 10. Juli. Bowman-
viile/Mosport (alle); 23. Juli.
Lime Rock Park (PC/GTLM/
GTD): 7- August. Road Ame
rica (alle); 28. August. Virgi
nia (GTLM/GTD); 17. Septem
ber, Austin (alle), 1. Oktober,
Road Atlanta/Petit Le Mans
(aUe).
) »

Reifen In den Klassen «Pro
totype» (P). «Prototype
Challenge» (PC) und «GT
Daytona» (GTD) liefert
Cont inenta l E inhe i ts re i fen.
Einzig in der «GT Le Mans»
(GTLM) gibt es theoretisch
einen f re ien Re i fenwet tbe
werb- Nach dem Ausstieg
von Falken vertrauen In
diesem Jahr aber alle Teams
auf Miche i in -Pneus.
» >

In te rne t Außerha lb de r USA
können die Rennen über d ie
offizie l le Websei te der ISCC
- www. imsa .com - Im L ive -
stream verfolgt werden.
Rennstart in Daytona ist am
Samstag (30. Januar), um
20.40 Uhr MEZ. »MBR
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Z 4 h S e r i e s

Weiter auf ARD im TV Kox: Ärger über Strafe
Die Würfel sind gefoUen -
n u r d i e o f f i z i e l l e Ve r k ü n
dung fehlt noch: Wie MSa
bereits spdoiliert hat, wird
d i e A R D a u c h i n d e n k o m
menden beiden fahren live
u n d e x k l u s i v i m E r s t e n ü b e r
die popidärste Iburenwagcn-
serie Europas berichten.

Eine entsprechende vertrag
liche Vereinbarung für die Jah
re 2016 und 2017 wurde nach
M S a - I n f o r m a t i o n e n i n z w i s c h e n
v o n d e n Ve r a n t w o r t l i c h e n d e r
ARD und der DTM-Dachorga-
n i s a t i o n I T R u n t e r s c h r i e b e n .
D e m n a c h w e r d e n w i e d e r, w i e
schon im vergangenen Jahr, bei
de Rennen am Samstag und
Sonntag live gezeigt. Auch das
Qualifying können DTM-Fans
weiterhin im Live-Streaming
auf sportschau.de .sehen.

Das neue Zwe i -Rennen-For -
mat hat vor allem .am Samstag

fur bessere Einschaltquotcn und
damit höheren Marktanteil ge-
soigt. Die langfüstige Partner
schaf t . d ie sei t dem DTM-
Comeback 2000 von beiden Sei
ten gepflegt wird, ist ein wichti
ger Eiiblgsfaktor der DTM.
WittmannvorllSA-DebOt
Ex-DTM-Champ Marco Witt
m a n n f e i e r t a m k o m m e n d e n
W o c h e n e n d e P r e m i e r e : D e r
Franke bestreitet erstmals Ober
haupt ein Rennen in den USA
imd verstärkt beim 24h-Rcnnen
in Daytona das Fahreraufgebot
d e s U S - Tc a m s Tu r n e r M o t o r
sport im neuen BMW M6 GT3.

«Ich habe schon sehr viel über
das Rennen gehört. Auch die
ganze Atmosphäre und das
Drumherum in Daytona sollen
einmalig seia Ich bin gespannt,
wie es sich im Vergleich zu Eu
ropa anfühlt. Die Vorfreude ist
groß», meint Wittmann. ♦ AW

Nach einer (weiteren) Kolli
s i o n b e i m 2 4 h - R e n n e n v o n
D u b a i w u r d e d a s Te a m d e r
S c u d e r i a P r a h a f ü r d a s
n ä c h s t e R e n n e n d e r 2 4 h
Series gesperrt. Das gefällt
Peter Kox garnicht.

Der Niederländer, der seit Jah
ren für das Ferrari-Team startet,
was auch in Dubai der Fall war,
wandte sich in einem Qffencn
B r i e f a n P r o m o t e r C r e v e n t i c .
«Wenn man 100 Autos auf einer
5.39-Kilometer-Streckß fahren
lässt, muss man nicht Einstein
sein, um zu wissen, dass es
Zwischenfalle geben wirdl»,
heißt es daria

Das Kuriose: Das Team w-ar zu
dem Zeitpunkt, als die Renn
sperre ausgesprochen wurde,
bereits doppelt bestraft. Einmal,
wei l man durd i d ie Ko l l i s ion -
Unfallgegßcr Thomas Mariinsson
e r l i t t d a b e i K n o c h e n b r ü c h e -

ausgefallen war. Zum anderen
hatte man für das nächste Ren
nen eine Strafversetzung um
10 Startplätze bekommea Kurz
vor Rennende wurde diese Stra
fe dann noch durch d ie Star t -
strafc beim nächsten Rennen,
den 12h in Mugello. verschärft.

Der Zeitpunkt war denkbar
ungünstig gewählt, schließlich
lief gerade die Endphase und so
bl ieb ke ine Ze i t mehr fü r D is
kussionen mit dem Rcnnlcitor,
der nachher aber zugeben
musste, dass für ihn das Thema
schon abgehakt gewesen sei.

« C r e v e n t i c w o l l t e < e i n Z e i
chen sc tzen> . Aber s ie haben
das ganze Team bestraft, anstel
le - wie es üblich ist - den betref
fenden Fahrer», schreibt Kox in
s e i n e m B r i e f w e i t e r . W i e d e r
e inma l war es näml i ch Un fa l l -
fahrcr Matten Malucelli, der
negativ auffiel - und der jetzt
das Te.im mit reinreißt. ♦ MBR

Welter auf ARD live Im TV zu sehen: Rennen der DTM

Trophäe Andros Lans-en-Vercors

Da war die Welt noch in Ordnung: der Praha-Ferrarl In Dubai

K O M P A K T

ADAC GT Masters Wie in
der letzten MSa angedeutet,
w i rd das Abt -Team d iese
Saison mit Bentley an
den Start gehen. Für die
Vermarktung zeichnet das
Team Abt Sportsline von
Hans-Jürgen Abt verant
wortlich. die Renneinsätze
d e r d r e i A u t o s ü b e r n i m m t
das Team von Bruder
Christian (C. Abt Racing).
> »

TCR Für die neue Saison
in der International Series
wurden einige technische
Neuerungen vorgenom
men. Fahrhi l fen wie ABS.
ESP und Trak t ionskon t ro l l e
s ind ab sofor t verboten.
Das Mindestgewicht wurde
um je 10 kg verringert, das
maximale Ausgleichs
gewicht dafür um 30 kg
erhöht. Fahrzeughöhe und
Res l r i k to ren s ind n ich t mehr
Bestandte i l der BoP.
> »

Audi Sport TT Cup Sieben
stat t sechs Rennevents mi t
jeweils zwei Läufen wird der
Markenpokal 2016 absolvie
ren. Neben sechs Starts Im
Rahmen der OTM (Hocken
heim I, Norlsring. Zand-
voort. Nürburgring,
Budapest. Hockenhelm II)
is t man außerdem be im
24h-Rennen am Nürburg
ring am Start, wo man
jedoch nicht auf der
Nordschleife fährt. ♦ MSR

Enger Zweikampf um den Titel
Vo n B E R N H A R D S C H O K E

D i e R e n n e n i n L a n s - e n - Ve r -
c o r s b r a c h t e n n e u e D r a m a
tik in den Utelkampf:
Franck Lagorce gewann an
beiden Tagen und verkürzte
d e n A b s t a n d z u L e a d e r
)ean-Baptiste Dubourg.

Der nominale Vorsprung des
führenden «JB», wie der ältere
der beiden Brüder auch ge

nannt wird, beträgt zwar auf
dem Papier deutliche 15 Ihinke,
aber er berücksichtigt nicht die
beiden vom Reglement vorge
sehenen Slrcichergebnissc.

Dadurch büßt er ihn gegen
über seinem Verfolger Franck
Lagorcc nahezu ein. Und die
a k t u e l l s o v e r b l e i b e n d e n d r e i
Zäh le r kann man au f dem E is
ganz schnell verüeren. Vor al
lem dann, wcnnPublikumsiieb-
ling Ijgorce - aufgrund seiner

spektakulären Fahrweisc - wei
ter seine Nerven so gut unter
Kontrolle hat wie in der laufen
den Saison. So könnte «Fran-
kle», wie der einstige Fl-Siarter
gerufen wird, nicht nur aktiv in
dctiTitelkampfcingrcifea son
dern Ihn auch gewinnen.

N a h e z u s i c h e r I s t i h m e i n e
Top-3-Position in der Gesamt
wertung. Um diese kämpfen,
entgegen den Prognosen vieler
Insider, auch Benjamin Riviere

und Adrien Tambay. Beide figh-
teion am zweiten Wertungstag
um die bc.ste Ausgang-sposition.

Tambay: Wasserträger Panis
R i v i e r e h a t t e d a f ü r b e r e i t s i n
der ersten Läufen des Jahres die
Grundlage gelegt. D'fTvi-Pilot
Tambay kam dagegen im Ver
lau f de r Sa i son immer besse r
m i t d e m A u d i S l z u r e c h t . S o
konnte er selbst seinen erfahre
nen Te.am-Kollegen Olivier Pa-

TROPĤ E ANDROS/Resultate

nis h inter s ich lassen. Riv iere
zeigte dann im zweiten Finale
wie auch JB Dubourg Nerven
Tambay konnte mit Rücken
deckung von Panis seinen Start
platz drei verteidigen, der ihn
diese Posit ion auch in der Ge
samtwertung einbrachte. Plat
2 ging an Jean-Philippe Dayraut
der jetzt zusammen mit den
.Sainteloc-Team den in den crs
t e n R e n n e n n i c h t e i n f a c h e r
Mazda 3 im Griff hat. ♦

Weiter GesamlleadertJean-Baptiste Dubourg Verfolger: Lans-Doppelsleger Franck lagorce

Uns-en-Vetcm/F: Rnsie ä S/6 Runden: Siieöaienge 800 Met«: HOhenmetet
Freitag, LRnale: 1. Didier lIwraifF/Hatda) 5:11,281min; 2. fatauesWolKF/Hazda)
-0,813:3. diristoptie kuel (F/Renault) -2̂18; 4. Eddy Bf nf tel (f/D«ia) -3,960
Freitag, 2. Finale: 1. Frandi lagorcc (F/Dacia) 4:54 J98 mlrt 2. Benjamin Rivifre (F/DS)
•1289:3 Wrien Tantoy (F/Audi) •3J04; 4. Jean-Bapüste Diitwurg (F/Renaull) -5.920
Samstag, L Finale: 1. Eddy Bf nf zet (F/Dacia) 3:58,685 min: 2. Didier ThotsI (F/Marda)
•ll,D14:3HarleneBtoggi(F/Reiiault)-13,227:4. HargolUI1(le(F/DS)'14,169
Samstag, 2. Finale: 1. Ftantk lagorce (F/Oacia) 4:37,030 min: 2. Jean-Ph. Dayraut (f/
Mazda) -2.197:3. Adrien lamtay (F/AudI) *3.002:4. Olivier Panis (F/Audi) *4359
Stand 1. J.-B. Dubourg 536 Punkte; I lagorte 521:3 JamBay 494:4, RVifte 491;
5. A. DutKwg 454; 6. Pemaul 440:7. Patos 435:8. Keikkincn 416; 9. Fontaiel 387

Nkfistes Rennen; 30. Januar 2016. Super Besse/F
fnlemel; www.tropfieeandros.com
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«^mifmtem Weg»

A U T Q D R a M e

Volles Starterfeld: in Dubai waren 100 Autos gemeldet, von denen letztlich 98 ins Rennen gingen

Vo n M A RT I N B E R R A N G

B a l m 2 4 h - R e n n e n a u f d e m
NQrburgring 2005 begann
die Erfblgsgeschichte der
2 4 h v o n D u b a i u n d d a m i t
a u c h d i e d e r n i e d e r i ä n d l -
schen Agentur Crcventic.
M i t t l e r w e i l e h a t d a s E v e n t
Kultstatus erreicht, und die
« 2 4 h S e r i e s » w ä c h s t . M S a
sprach mit Crevcntic-Chef
G e r r i e W i l l e m s .

In der Elfe] fanden die Flyer für
die erste Auflage des Wüsten
rennens damals re ißenden Ab
satz. Von bei der ersten Auflage
rund 60 Star te rn mi t Amateur
charakter hat sich das Event auf
die Maximalpröße von 100 Star
t e r n u n d a u f a b s o l u t e s P r o fi -
nlveau gesteigert. Nach anfang
lichen Schwierigkeiten, weitere
Rennen zu veranstalten, hat sich
die ganze Geschichte mittler
weile zu einer erfolgreichen Se
rie entwickelt. 2014 wagte Wil
lems einen Neuanfang imd plat
zierte mit den 12h von Mugello
sowie Zandvoort gleich zwei
neue Veranstaltungen, die beide
ein voller Erfolg werden sollten.
Im letzten Jahr holte sich Crc
ventic für die «24h Seriös» ein
F IA-Präd ika t und lanc ie r te e in
w e i t e r e s 2 4 h - R e n n e n - i n L e
CastellcL Jetzt plant man, eine
reine Tourenwagenscrie laufen
zu lassea Für den ersten Lauf,
die 24h in Silvorstone, sind fast
70 der 80 Startpl.Htze bereits
vergebca Im Juni folgt dann ein
we i t e res 24h -Ronnun au f dem
Slovakiaring und später noch
ein I2h-Rcnnen in Deutschland.
Zwar wo l l t e man es uns noch
nicht bestätigen, doch dürfle es
sich dabei um den «Racepark»
in Meppen handeln.

W i e z u f r i e d e n s e i d I h r m i t d e r
11. Auflage der 24h von Dubai?
G E R R I E W I L L E M S : W i r s i n d
s e h r z u f r i e d e n . N a t ü r l i c h w a r
die Strecke mit fast 100 Autos
sehr voll, und es gab einige Un
fälle. doch unser Feedback von
F a h r e r t v u n d Tc a m c h e f s w a r
sehr positiv. Sie sagen, dass bis
aufwenige Ausnahmen absolut
fair gefahren wurde.
In diese Richtung passt wohl
a u c h d i e d o c h s e h r s c h a r f e S t r a f e
für die Scuderia Praha, die ein
Sta r tve rbo t fü r d ie 12 h von

Mugello bekommen hat?
Ich finde, man ntuss den Aus
schluss für Mugello nicht als
Strafe sehen, sondern das Team
soll wachgcriittclt werden, die
grobe Fahrweisc zu überden-
kea Das ist nicht der Sti l , den
w i r u n s a u f d e r R e n n s t r e c k e
w ü n s c l i e a D i e S c u d e r i a m t i s s
einfiich sehea dass es irgendwo
Grenzen gibt Natürlich waren
sie nicht begeistert, wir hoffen
aber, dass sie in Zandvoort den
noch wieder bei uns fahren.
A l s e s 2 0 0 6 m i t d e m e r s t e n
24h-Rennen in Dubai losging, lag
die Strecke mitten In der Wüste,
dann wurde drum herum gebaut,
und Jahrelang ist nicht mehr viel

passiert. Jetzt wird wieder kräf
tig gebaut. Siehst du die Gefahr,
dass die ansonsten kaum genutz
te Strecke auf lange Sicht ge
schlossen wird -auch wegen der
unvermeidbaren Lärmprobleme
m i t d e n A n w o h n e r n ?
Das Problem sehe ich nicht,
ich glaube, es wird einfach nur
wieder mehr gebaut wegen der
Expo 2020. Der Lärm ist sicher
lich ein Punkt, es könnte schon
sein, dass in der Zukunft einige
A u t o s l e i s e r w e r d e n m ü s s e a
Zudem haben wi r mi t der fan
tastischen Strecke in Abu Dha
bi eine zusatzliche Option. Wir
hattet i schon einmal einen Test
dort angeboten und viele Anfra
gen dafür bekommen. Ich den
ke, früher oder später werden
wir dort einm.al fahren.
Das Feld war mit rund 100 Autos
In Dubai eigentlich zu voll. Was
hältst du davon, das Rennen
zu teilen, also am Anfang der
Woche die Tourenwagen fahren
zu lassen, einen Tag für den
Aufbau einzuplanen und dann
die GTs am Ende der Woche
r e n n e n z u l a s s e n ?
Die Idee ist eigentlich gut. doch
wir betreiben Breitensport und
w o l l e n a l l e z u s a m m e n f a h r e n
lassen, weil das off genug den
R e i z d o s R e n n e n s a u s m a c h t .
Zudem nuclien wir ja auch eine
reine Serie für Tourenwagen
mi t e inem 24 -S tunden-Rennen
auf dem Slovakiaring im Juni
u n d e i n e m w e i t e r e n 1 2 - S t u n -
d c n - R c n n o n i n D e u t s c h l a n d .
Wobei ich da noch keine Renn
st recke oder e inen Termin be
stätigen möchte.
Im letzten Jahr habt Ihr einige
Termine nach der Bekanntgabe
der VLN-Termlne verlegt. Wie
sieht es In d iesem Jahr aus?
Wir haben viele Teams aus der
VLN. So lche S i tua t ionenmöch-
t o n w i r n a t ü r l i c h v e r m e i d e n
und versuchen alles, was geht.
Dieses Jalir kotintcn wir aber
l e i d e r n u r d e n T e r m i n v o n
B r ü n n u m e i n e W o c h e n a c h
hinten legen. Mehr war leider
nicht möglich, was sehr schade
i s t . D a d u r c h h a b e n w i r z w e i
Terminüberschneidungen mit
der VLN, Silverstone mitge
rechnet sogar drei.
Wenn wir schon bei der VLN sind.
Bei euch wird es immer besser,
und die Starterzahlen gehen
ständig nach oben. Bei der VLN
zeigt der Trend eher In die an
dere Richtung. Was macht Ihr
richtig und die VLN weniger gut?
ich weiß nicht, was die VLN
falsch macht, für uns ist es aber
enorm wichtig, auf die Falircr
u n d Te a m c h e f s z u h ö r e n . W i r
können nicht alles madioii, ver
suchen aber dennoch, die Wün
sche unserer Kunden so weit als
möglich zu berücksichtigen.
Neben der neuen Tourenwagen-
serie wollt Ihr noch weiter
expandieren, wie geht es welter?
Wir sind auf einem guten Weg.
v ie l le ich t w i rd es bere i ts 2017
einen Ableger in Amerika ge
b e n . D a s i n d w i r s e h r z u v e r
sicht l ich. ♦
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Von REINER KUHN und
MICHAEL HE IMRICH

W e l t m e i s t e r S ^ b a s t i c n
Oxier liefert beim unter-
b a l b u i m e n S a l s o n s t n r t i n
Monte Carlo eine übcneu-
gende Vorstellung ab. Im
Gegensatz zur Konkurrenz.
Vo r a l l e m h i n t e r d e m n e u e n
Hyundai i20 WRC steht
noch ein Fragezeichen.

Ein dicker Steinbrocken sorgte
fur die Vorentscheidung. Wie
die Fahrer vor ihm. nahm Kris
Meeke auf der zwölften Prüfung
einen Unksabzweig mit einem
eleganten Drift. Dabei krachte
der Ci t roen-Pi lot auf jenen
Stein, der mittig auf der Ideal
linie lag und nach jedem Auto
etwas weiter nach oben lugte.
W.äl i rend die Konkurrenten nur

einen heftigen Aufsetzer spür
ten, riss es Meeke den Unterbo
denschutz weg. Ktirzc Zeit spä
ter bekam das Get r iebe e inen
tödlichen TVeffer und stell te den
Dienst eim Der Nordire musste
aufladen lassen und vorzeitig
die Koffer packen. Warum der
Stein ausgerechnet sein Auto
derart ramponierte, darüber
wurde anschlieftcnd viel speku
l ier t . D ie wahrschein l ichste Er
klärung liefert Citroen-Sport-
chef Yves Mat to iu «Die Fahrer
vor ihm haben den Stein mehr
seit l ich touchiert, Kris aber lei
der mittig» Zudem soll der DS3
extrem lief dahergekommen
seia Meeke musste beim Set-up
Kompromisse eingehen,um das
Tempo von Scbastien Ogier mit
gehen zu könnea Dieser koimte
seinen Polo etwas konservativer
a b s t i m m e a

Der Wc l lmu is t c r zo l l t e se inem
einzigen Konkurrenten durch
aus Respekt, weil dieser ihm so
gar mehrfach die Führung strei
tig machte. Doch am Samstag-
motgcn brannte Ogier auf der
über 51 Kilometer langen Prü
fung von Lardier et Valenca
nach Fayc eine so deutliche
Bestzeit in den Asphalt, dass
Meeke umgehend bewusst wur
de. dass er nur noch Zweiler
werden konn te . Immerh in ve r
s u c h t e d e r N o r d i r e n o c h e i n
paar Achtungszeichen zu set
zen, bis ihn cbenjener Stein ins
Aus be förder te .

Latvalas liebe Hübe
Für Jari-Matii Latvala war zu
diesem Zei tpunkt ebenfa l ls
S c h l u s s . M i t d e m ü b l i c h e n
((Monte»-Mix aus vereisten und
trockenen Abschnitten hatte der

Finne seine liebe Mühe. An ei
nen Angriff auf seinen Teamkol-
Icgcn Ogier war nicht im Ansatz
zu denkca «Wenn ich es auf das
Podium schaffe, bin ich schon
zufr ieden», meinte Latvala.
Doch daraus wurde nichts. Auf
der elften Prüfung geriet er nach
e i n e r s c h n e l l e n R e c h t s k u r v e
in einen Straßengraben. Dort
wurde der Polo ausgchebelt und
stand plötzlich im rechten Win
kel zur Fahrbahn. Litvaki rutsch
te auf eine Wiese, wo sich Zu
schauer gefahrlich nah an der
Strecke aufhicl tetL Einen Besu
cher nahm Latva la mi t se inem
Polo auf die Hömer. Zum Glück
kam der Maim mit dem Schre
cken und ohne Blessurcn davon.
Weil sich Latvala so schnell wie
möglich wieder in die Prüfung
zurück Idimpfte, verstieß er ge
gen das geltende Reglement, das

in diesem Fall vorsieht, dass der
Fahrer stoppen muss, um sich
e in B i l d von de r S i t ua t i on zu
verschaffea l,atva]a bekam des
halb eine Strafe von SOOO Euro
aufgebrummt und wird im Wie
derholungsfall von einem WM-
Lauf ausgeschlossen. Es war das
i-Tüpfelchcn auf einem ver
korksten Tig Denn beim Ausritt
hatte er die Aufhängung des lin
ken Vorderrads bescliädip und
musste aufgeben. Weil die Mon-
te-Vcranstalter ausgerechnet für
den Soruitag keinen Neusian
imter Raliy2-Reglcment erlaub
ten, war für Latvala und Meeke
der Saisonauftakt zu Ende.

Kubicas Reparatur-Verzicht
Schon tags zuvor hatte die «Kö
nigin der Rallyes» ihre Opfer ge-

F O R T S E T Z U N G S . 1 6



7 / / / / / / / / / / / / h
£

1 6 A U T O M O B I L R A L L Y E - W M z s . J a n u a r 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l

Erstes Podium fOr den neuen Hyundai 120 WRC; Neuville kriegt trotz Problemen noch die Kurve

F O R T S E T Z U N G V O N S . 1 5

fo rder t . Nach dem näch t l i chen
Auftakt am Donnerstag sorgte
Robert Kubica für Schlagzeilen.
Au f ve re i s te r S t recke ru t sch te
der Ford-Pilot sprichwörtlich
im Schritttempo gegen einen
Baum, doch der Einschlag reich
te aus. um die Front des Autos
nachhaltig zu beschädigen. We
nig später kam Elfyn Evans im
F o r d F i e s t a R 5 e b e n f a l l s z u
schnell um jene Ecke und kickte
mit dem Heck gegen das ge
s t r a n d e t e K u b i c a - A u t o . W ä h
rend Evans durch den Aufprall
auf die Strecke zurückgeworfen
wurde, bekam der Fiesta des
Icn den Rest. Weil das Budget
von Kubica nicht ausreichte,
verzichtete er auf eine Repara
tur vor Ort und verabschjcdcte
sich mit einem llcfschlag aus
der Weltmeisterschaf t . Zw. i r k i t
der ehemalige Formel-l-Pilot
auch liir die kommende Rallye
Schweden genannt, doch eine
feste Zusage ist das nicht.

Ein ähnlicher Fehler wie Kubi
ca unterl ief noch zwei weiteren
Piloten aus der Spitzengruppe.
H.ayden Paddon schlug sich
das Hinterrad seines Vorjahres-
fkaindai krumm, kiimaber mvh
ins Ziel. M-Sport-Neuzugang
Eric Camilli blieb wie Kubica itn
Unterholz s tecken. Dabei hat te
der Franzose gerade .■uigcfangen
der Welt zu zeigen, warum ihn
Malcolm Wilson verpflichtet
hatte. Waren die ersten beiden
Nachtprüfimgen noch relativ er
nüchternd verlaufen, drehte Ca
milli am Freitag richtig auf und
se tz te be i se inem WRC-Debü i
die ersten Topzeiten. BLs zu je

nem Moment auf der sechsten
Prüfung.
Wo steht Hyundai?
Bei Hyundai massteman äch zu
diesem Zeitpunkt die Frage ge
fallen la.ssen. was man in den
letzten Wochen getestet hatte.
Der neue 120 WRC Ist der Hoff
nungsträger der Koreaner und
Fans, die auf einen emstzuneh
menden VW-Gegner hofften.
Doch die ersten Prüfungen ver
liefen enttäuschend. TTiierry
Neuville und Dan! Sordo klag
ten über feh lende Ba lance . In
den Serviccpau-sen wurde wie
wrrückt am Fahrwerk gearbei
tet. Immerhin fing sich Neuville
imd kütmie im Verlauf des Wo
chenendes sein Tempo steigern.

Aber Sordo war völlig von der
Rol le. Ein Ausrutscher und der
daraus result ierende Fahrwerks-
schaden (WP9) fiel gar nicht
mehr ins Gewicht, so groß war
der Rückstand zur Halbzeit Erst
am späten Samstagabend schien
der Spanier mit dem Auto im
Reinen, v ier zwei tbeste Ze i ten
in Folge stimniten optimistisch.

Kollege Neuville gelang nach
Meekes Ausfall der Sprung auf
das Podium. Und mit einer ris
kanten Rctfenstrategic konnte
er noch an den vor ihm liegen
den Andreas Mikkc iscn heran-
rückea Doch der Norweger si-
dierte im Finale den VW-Dop-
pclsieg souverän ab. Neuville
ziitene sich dagegen ins Ziel
Auf den letzten Kilometern ^b

Souverän auf Platz 2: Mikkelsen sicherte den VW-Doppslsleg

Wie bitte? Bestrafter Latvala Mit neuem Co: Ostberg auf P4

Uchtbiicle Heeke schied früh aus, forderte aber Weltmeister Oglef

CS ein Antriebsproblcm. Zum
Glück ging alles gut. und Neu
ville liolte da.sersto Podium des
neuen Hyundai: «Das Auto tun
großes Potenzial» Das musses
auch. Denn mit welcher Selbst
verständlichkeit Ogicr seinen
vierten Monte-Sieg und dritten
in Folge einfuhr, lä-wt nicht viel
Spannung fiirdic Saison crwar-
tea «Schade, dass Meeke so
früh auffallen ist. Das Duell
mit ihm machte Spaß», meinte
Ogicr. der sich offenbar auch
ehenbürtige Gegner wünscht.

DreiRS-AutosfndenToplO
Die mangelnde Qualität und
Quantität an der Spitze des Star-
tcrfelds sorgte nebenbei dafür.
il.Ks in den Top lü drei (i) K5-

N A C H G E H A K T B E I S e b a s t i e n O g i e r
(32/F) Der dreimalige Wettmeister Ober den gelungenen Seisonstart, seine frOh« Oominenr, mögliche
Titelkonkurrenten und die Zukunft bei Volkswegen Motorsport.

Von REINER KUHN

?Gratulallon zum Auftakt
sieg. War es diesmal einfa
cher oder schwerer als Im
Vorjahr? Davon abgesehen, dass
d« «Monte» immer schwierig ist,
war es in diesem Jahr keinen
Deut einfacher als im Vorjahr
gegen Loeb. Kris (Meeke) hat
einen super Job gemacht und
war richtig stark.

?Hattest du im Hinterkopf,
dass er nicht bei allen WM-
Läufen startet? Daran dachte
ich nicht Auch wenn mein Ziel
der Titel st wiH ich schon auch
gewinnen und nicht Zweiter wer

den - vor ^lem tiei der «Monte«.
In Schweden kann das wieder
anders aussehen. Da kämpft ein
Rudel um die Podlumsplätze und
den Sieg. Und wenn es schneit
habe ich eher schlechte Karten.

?Slehst du In Teamkollege
Andreas Mikkelsen diese
Saison den größten Titel-
k o n l o i r r e n t e n ?
Er ist sehr konstant und zählt
nicht nurin Schweden zum
Favontenkf eis. Aber ehrlich
gesagt, gibt es noch einige Läufe,
bei denen ihm noch der letzte
Speed föVt Auf der Liste solte
man rin trotzdem haben.

1
: Wie steht es um deine
Zukunft? Machst du dir
Sorgen, well Jost Capito das
Team verlässt? Wie jeder
andere war auch ich von der
Nachncht erst einmal überrascht.
Er hat mir gesagt, dass es weiter
geht- Zudem gibt es bisher keine
negativen Anzeichen, also was
soll Ich mir )etzt Gedanken
machen? Warten wir es ein
fach ab. wer ihm nachfolgt.
An der Persönlichkeit und
der Art und Weise, wie sem
Nachfolger die Dinge angeht,
w rd man am ehesten erkennerf,
woestvngeht .

Fahrzeuge auftauchten. Heraus
ragend dabei die Leistung voi
Evans, der von M-Sport-Chc '
Wilson aus dem WRC-Cockpi
genonunen wurde und nun fii
den überarbeiteten Resta R5 dl
W e r b e t r o m m e l r ü h r e n m u s s .
Die Zeiten, die Evans dabei set
zen konnte, sorgten bei der Konj-
kurrenz für Aufregung. Wilson
war zufrieden, auch mit denii
Auftrin von Mads Östberg. Der
war in der Winterpausc ins
Team zurückgekehrt und halte
mit Ola Floene einen neuen Co
im Gepäck. Die Wiedereing« •
wöhnung in den Fiesta dauert;
eine Weile, deshalb war östber:
mit dem vierten Platz nicht ur •
z u f r i e d e n : « We n n m a n d a . s a l l e ;
zusammen be t rach te t , i s t da :
Ergebnis sogar sehr gut.» Aue i
Stephane I.cfebvre hatte Grun 1
zur Freude. Nach dem Ausfa I
von Meeke l i i c i t e r n ich t nu •
die Cilroen-F'.ihnen hoch. Sein ;
S c h n i t z e r fi e l e n z w a r z c i l e r -
mäßig ins Gewicht, doch durch
die etllclien Ausfälle spülte is
den Franzosen auf den ft lnfte i
Gosamtr.ing, Auf den komplei t
trockenen l'rüfiingcn de.sSonr
tags kam Iĵ febvre zudem bcssi
zuaHtlii und verpasste in der /
nalen Powerstage die drittbesoe
Zeit nur um einen Wimpeir
schlag, «So die Rallye zu beet
den ist immer ein gutes Zc
eben», befand die französische
Nachwuchshotfhung. dem sein
Lindsnuinn Ogier erneut zeigte,
welchen weiten Weg er noch
vor sich liat. Mit dem Auft.ikl-
sleg und der Bestzeit auf der
finalen Prüfung heimste de
Weltmeister einmal mehr max -
male WM-Punkte ein. ♦
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R e i f e n w a h l

Uber Kreuz und doch quer
Von REINER KUHN

Die richtige Reifenwahl gilt
als Schlüssel zum Erfolg.
Doch wegen der rcglement-
bedingten Beschränkungen
müssen die Teams improvi-
sieren und greifen zu unge
w ö h n l i c h e n M i t t e l n .

Die Suche nach dem optimalen
Grip mutiert beim Saisonaiiftakt
in den winterlichen Seealpen
alljährlich zum munteren Rei
f e n - R o u l e t t e . D i e s m a l d u r f t e n
die Toppilnten an den vier
Rallyei.Tgcn miximal 35 Reifen
aus einem klar definierten Kon
tingent aufziehen. Zur Auswahl
s t . n n d c n 8 0 P n e u s u n d v i e r
verschiedene Reifcntypea Ne
ben der bei allen Asphaltläufen
zum Einsatz kommenden Sl ick-
Miscltimg «soft» (hier maximal
20 Stück) jene drei nur bei der

Qual der Wahl: Hier Hegt itur eine Handvoll Reifen mit Spikes

«Monte» zur Verfügung stehen
den Varianten «super-soft» (24)
s o w i e d i e e b e n f a l l s 1 8 Z o l l
großen Winterreifen ohne
Spikes (12) und mit Spikes (24).

Um auf den meist trockenen,
zwischendurch jedoch nassen,

t e i l w e i s e v e r e i s t e n u n d a u c h
schneebedeckten Pisten für al le
Eventualitäten gewappnet zu
sein, waren die Teams zumeist
m i t z w e i E r s a t z r ä d e r n u n t e r
wegs- «Sind jevveilszwei gleiche
Reifen montiert, ergeben .sich

rund 60 sinnvolle Kombinations
möglichkeiten». rechnet Miche-
lin-Rallyechef Jacques Morelli
vor. Aber nicht nur die Wahl der
richtigen Pneus ist TcU des Stra
tegiespiels für die FahreaTCws
und ihre Eisspione, sondern auch
die Art und Weise der Montage.

Eigenart des Antriebsstrangs
Gefragt 1st der perfekte Kom
promiss. Einer davon ist die so
genannte «Überkreuz-Monta-
ge» von unterschiedlichen Rei
fen. Beispielsweise gleichzeitig
Slick- und Spikereifen, wobei
die Slicks vomc links und hinten
rechts, die Winterpncu-s mit Nä
geln entsprechend gegenüber
m o n t i e r t w e r d e n . D a s s d i e s e
abcn teuer i i ch anmutende Var i
ante funktioniert, liegt an der
Eigenart des Antriebsstrangs In
einem World Rally Car. In Vor
der - und H in te rachse a rbe i ten

SpcrrdifTcrcnziale. In der
Mitte felili das Differcnzkü, der
Durchtrieb ist starr. Das bedeu
tet, dass die Drehzahlen der Rä
der auf beiden Fahrzeugsciton
und zwischen Vorder- und Hin
terachse nur geringfügig von
e i n a n d e r . a b w e i c h e n k ö n n e n .
Gute TVakt ion von e inem Rad
wird weitgehend auf alle ande
ren Räder übertragen, einseitig
oder an e iner Achse durchdre
hende Räder gibt es praktisch
nicht. fJicolas Vouilloz. der ehe
malige Eisspion von Scbastien
Ogier, gilt als Erfinder der ge
k r e u z t e n R e i f e n . « W i r h . i b e n
das vor Jahren bei Reifentests
mit Michelin ausprobiert und
waren erstaunt, wie gut es funk
tioniert». so der 39-Jährigc aus
Nizza, der die Extreme auch auf
zwei Rädern beherrsc l i l ; Voui l
loz war zehnmal Weltmoisler im
M o u n t a i n b i k e - D o w n h i l l . ♦

W R C 2

Nur Kremer konnte Evans folgen
Während M-Sport-Profi
Elfyn Evans dem Saisonaiif
t a k t i m ü b c r a r i i e i t e t c n F o r d
Fiesta R5 den Stempel auf
drückte, unterst r ich Armin
Kremer eindrucksvoil, dass
s e i n e s t a r i c e n A u f t r i t t e 2 0 1 5
k e i n Z u f a l l w a r e n .

F r ü h k r i s t a l l i s i e r t e s i c h i n
der zum Sa isonauf tak t m i t 14
z u m Te i l w e r k s u n t e r s t ü t z t e n
Te i l n e h m e r n s t a r k b e s e t z t e n
WRC2 ein Topfavorit heraus.
Drei l'rüfüngen dauerte es, bis
sich M-Sport-Werkspilot Elfyn
Evans im überarbe i te ten Ford
Fic-Sta R5 in WP4 an die Spitze
dos Feldes setzte - nach einem

Rei fenschaden in der Au f tak t -
prüfung und fast zwei Minuten
Rückstand auf die Konkurrenz.
Im Windscha t ten sch l i dde r ten
aber nicht die hoch gehandel
ten französischen Jungtalente
Quentin Gilbert Yoann Bonato
und (Juentin Giordano (alle
DS) sowie Julien Maurin (Sko
da) durch die Scc.-üpcn, son
d e r n d e r d e u t s c h e R o u t i n i e r
A r m i n K r e m e r .

Erst als der Mecklenburger im
BRR-Skoda am Samstag einen
Mast traf (WP9), einen High-
spccd-Dreher auf die glatte Balm
legte (WP10) sowie nach einem
Reifenschaden sechs Ki lometer
auf der Felge fähren musste und

dabei nodi inaisüi ier e ine Minu
te verlor, konzentrierte sich der
47-Jährige darauf, gegen die
n.ichdriingenden Wettbewerber
Rang 2 ins Ziel zu verteidigen.
Allerdings nicht, ohne seinen
ursprünglichen Ambitionen
noch mal Nachdruck zu ver lei
hen und auf der ersten Sonntag-
WPauf trockener Piste die Best
zeit zu markieren.

Weil .sein ärgster Verfolger,
Junior-Weltmeister und CitroSn-
Protege Gilbert gleichzeitig
wegen Motorproblcmen Zeit
verlor, nahm Kremer sofort wie
der ein wenig Tempo heraus.
Dadurch konnte s ich In ter ims-
Teamkoliegc Esapckka Uppi

n o c h a m D e u t s c h e n v o r b e i
schieben. Der finnische Skoda-
Wcrkspllot, der nur zum Lernen
am Start war, wurde aber nicht in
der WRC2 gewartet

Beeindruckende Premiere
Von all dem unbeeindruckt fuhr
Evans zum Sieg imd lieferte eine
b e e i n d r u c k e n d e P r e m i e r e d e r
Evolutionsversion des Ford Fies
ta R5 ab. Trotz zweier Reifen-
schädcn hatte der ehemalige
W R C - P i l o t i m Z i e l ü b e r z w e i
Minuten Vorsprung auf Kremer.
Dritter wurde Quentin Gilbert
(+21.3 sec). Julien Maurin. der
lange ebenfalls um die Spitze
fuhr, musste seinen Skoda am

Samstag nach einem Molur
brand abstcilea Den Sieg in der
Kategorie WRC3 sicherte sich
der Norweger Oie Christian
Veiby(DS3R3).*RK

A u f u n d d a v o n : E v a n s

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

AUS DEM SERVICEPARK Von REINER KUHN
Der schwedische Schauspieler
Michael Nyqvist («Verblen
dung») durfte sich vor dem
WM-Auf tak t ebenso du rch
die StraßenscMuchtcn von
Monaco pUotieren lassen wie
Tennis-Grand-Slam-Siegerin
Caroline Wozniackl die
zweimal mit olympischem
Gold dekor ier te Ski fahre
rin Femilla Wiberg oder
d ie Fußba l l e r Thomas
Helmer. Jean-Pierrc
Papin und Jari litmaneiL

♦ ♦♦
Bevor das Damenduo
C o r a l i e S c h n e i d e r u n d
Ft in Kremer in der deut

schen Citroen Trophy .angreift,
konnte es beim WM-Auftakt
Armin Kremer über die Schul
ter schauen. Der naheliegende
Grund für die exklusive Nach
wuchsschulung: Die 17-jährige
Beifährcrin ist die Tochter des

A. Kremer, C. Schneider. E. Kremer (v.l.)

WRC2-Pi lo tea Ebenfa l ls dabei :
die deutschen Werksjunioren
Fabian Kreim (Skoda) und
Marijan Griebel (Opel), die
als Welterercws agierten.

♦ ♦♦
Bis eine Stunde vor dem Start

einer Prüfüi^ durfton die
Eisspione über die WPs
fahren und letzte Infos für
it ire Piloten sammeln.
Einnia] mehr unter den
Fährtensucl iem waren .
d ie Rout in ie rs Werro
L i a t ü . To n i ( 3 a r d e m e i s -
ter, «PG» Anderson.
Bruno Tbiry. Simon
Jean-Joseph oder Rai

mund Baumschlager. Der
deutsche «Montew-Neuling
M a x i m i l i a n K o c h h a t t e
zunächst Wal ter Röhr i üfser-
zeugcn künnea doch weil
der Ex-Weltmeiscer\vegen
Präsentationsaufgaben für
Porsche absprang, gib Vater
Robert Koch letzte Tipps.

♦ ♦♦
Qevere Idee von Volkswa
gen; Statt nach drei Tagen in
Gap für den Zicleinlauf in
Monte Carlo nochmals eine
Hospitality aufeubauen.
platzierte man den Service
direkt vor dem Kultiokal
«Stars 'n' Bars» und lud

VIPs, Gäste und Medienver-
trcter zum gemütlichen Aus
t a u s c h i n s R e s t a u r a n t

Oever; VW (Sdt ein bei «Stars ti' Bars"
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MEINE
RALLYE

w

Thierry Neuville (5.) >
«Alles in allem können

w i r m i t d e m W o c h e n e n
de und dem Podium im

neuem Auto sehr zufrie
d e n s e i n . N u r s o e i n

nervenaufre ibendes Ende
mit Getriebeproblemen

b r a u c h e i c h n i c h t m e h r . »

A. Kremer aO./2.WRC2.)>
«So ein prima Auftakt bei

d i e s e r s t a r k e n K o n k u r
renz und den Bedingung

en macht Lust auf mehr.
Nur der Samstag war mit

zwei Aha-Er lebnissen
und einem Reifenschaden

nicht unser Tag.»

Robert Kubica (out) >
«Im besseren Schrit t

tempo von der Strecke
zu rutschen und aus dem

Rennen zu sein, ist un

glaublich enttäuschend.
Gerade bei der vielen

Mühe, die wir in
d i e s a l l e s s t e c k e n . »

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach de r
RoUyc Monte Carlo

< Andreas Hikkelsen (2.)
«Ein fantastischer Sai
sonstart. Zweiter bei der
<Monte> - das ist sowieso
etwas Besonderes. Zu
dem war es für meinen
n e u e n B e i f a h r e r A n d e r s

Jacgcr der denkbar
schwierigste Einstieg.»

< Hads Ostberg (4.)
«Mein Resümee ist
positiv. Denn es dauerte
ein bisschen, bis ich mit
dem ungewohnten Auto,
dem neuen Beifahrer und
den Bedingungen klar
kam. Jetzt passt's, also
greifen wir ab Schweden
a n . »

<Jarl-Kattl latvala (out)
«Was geschehen ist, tut
mir sehr leid. Ich bin
froh, dass es für den
Zuschauer so gtimptlich
ausging und nichts Erns
tes passiert ist. Die Ent
scheidung der Stewards
akzeptieren wir.»

E x p e r t e n -
U r t e i l
R e i n e r
K u h n
Sonderkorrespondent

A r m i n K r e m e r
S t o t t a n d i e
Fährten der
Youngsters in
ihren meis t werksunters tü tz-
ten R5-Boliden heftete sich
der Skoda-Privatier an |ene
von M-Sport-Werkspilot
Eifyn Evans und kämpfte
zwischenzeitlich gar um den
WRCl-Sieg. Dass Kremer
nach zwei Aha-Er lebnissen
und e inem Rei fenschaden
am Samstag etwas vom Gas
ging und die junge Konkur
renz wieder näher kam, un
terstreicht nur, wie abgeklärt
und clever der 47-jährige
Unternehmer agierte. Platz 2
in der WRC2, ein WM-Zähler
im Gesamtk lassement und
bester Pirelil-Pilot - mehr ist
kaum machbar.

HelinlidiefGtwinner
K r i s Meeke
Auch wenn ein
auf der Ideal
linie liegender
Felsbrocken den starken
Auftr i t t des Nordiren vor
zeitig beendete: Der Citroen-
Pilot war der Lichtblick beim
Saisonauftakt. Einem Drei-
jahresvertrag und lang
fristiger Perspektive sei
Dank geigte Meeke relaxt
und dennoch hochmo t i v i e r t
auf. Als Einziger konnte der
36-Jährige dem Weltmeister
vor dessen Haustür nicht nur
mit Respektabstand folgen,
sondern auch unter Druck
s e t z e n ,

i i m m ' fl i M
D a n ! S o r d o
Im Grunde ist
es egal, ob er
n u n w e g e n
fehlendem Vertrauen in sich
oder die Technik unterging.
Aber wie sich der seit sei
nem zweiten Rang 2007 (!)
bei der Rallye Monte Carlo
immer wieder zu den Mit
favoriten zählende Spanier
diesmal präsentierte, dürfte
wohl einen kräftigen Einlauf
seines Chefs nach sich zie
hen. Nicht weil der Routinier
mit fast drei Minuten Rück
stand auf WRC-Rookio Ste
phane Lefebvre auf P6 ein
lief oder von den «Monte»-
unerfahrenen Teamkollegen
abgeledert wurde. Sondern
weil er als top-nominierter
Werkspilot von Hyundai mit
der von Ihm mitentwickei ten
N e u k o n s t r u k t i o n h a d e r t e
und öffent l ich rumnör-
gelle. ♦

KdIwpulikleäefSaflre
Lljg:El6imnädtl6<hwALfiaktseBen09ief(YW)iHlH«ke(DS)(rieefSlenBfst2eilfnM16.
l lag: Patklai (Hyinä) ijaM ge9«i Kiln (Fnä) Ittgt ao W3}: Camül (lord) rutacfit
«*iS£F«ke(WP6).
5. lag: SonJo (Riunöl besMaglanBascfiungfeAiilhatigtjng ;WP9}: giwfies HIssgestMtassia!
lahala(VW)nWllLIMblettria(kGnäesci«]ankegen(ViP12L
4. lag: fhwTY (krund») hegt et« Piotieffl im Artnrtsstrarig. Oget geviinnl tie Pcwfryaje wt
SordouiidTeamtolegeKktehen und leiertsaiwidntlen'Hontn-Sî itfolgeurid VW einer
DotteiHloig (WP16). NevrteMd beider PratKre n neuentinindal i20 WRC Dritter.

PRÜFUNG FÜR PRÜFUNG
Shakedown

Shakedown (JJO km): 1. Heeke n W2 min (■ 95.95 km/h); 2. Ogier *0,2 sec; 3. Sordo
-5,4; 4, Neuville • 3.8; 5. Hikkelsen -3,7; 6. latvala *4.2:7. Kubica -4,7

1.und2. lag

Slartrellientolge (nach aktuellem WH-Stanrf): L Oger; 2 lalvaia; 3. Hikkelsen:
4. Dslberg; 5. Heeke: 6. Neuviie; 7. Neuville; 8. Sordo: 9. Paddoa 10. fanak; 11. Kutxca;
12, lefebvre; 13. Botifficr; 14. Berteli; 15. Camlll
WP1 (21,11 km): 1. Ogier in 1221,9 min (■ 102,43 km/h); 2. Meeke -44; 3. Hikkelsen -OA;
4. iatvaia -II,?; 5. Neuville *11,7; 8, öslberg *18,1:7. Paddon -21,8
WP 2 (20,25 km): I. Heeke In li-OO.! min{« 92,64 km/h): 2. Ogier -11,0; 3. Hikkelsen -1,7;
4. Paddon -172; 5. Östbetg *213:6. Neuville • 238; 7. lefebvre -268
WP 5 (14,54 km); l Oger >1 WS nwi (= 10787 km/h); 2 Heeke -0.9; 5. latvala -24:4.
Hikelsen -5.1; 8 KeuvJIe -10,0; EÖstberg -133; 7, Sordo -14,4
WP 4 (25,SS km); 1. Heeke in 13558 mei (• 110,04 km/h); 2. Ogier -0,7; 3, Neuville -114:
4. Hikkelsen -12,1; 5. Camilii -158:6. ösfterg -16,3; 7. lalvaia -17,0
WP 5 (17.67 km): 1. Ogief in923,6 miri{= 142,87 km/hX 2. iatvaia -3,3:3. Heeke -8,2; 4.
Hikehen -82; 8 Neuville -128; 8 Östliwg -14,1:7, (amilti -14,5
WP 6 (14,54 km); 1 Og« m 8884 nwi (= 107,84 km/h); 2. Heeke -3.8 3. latvala -7.6; 4,
Hikketsen -78; 5. SonJo-134; 8 Heuvfle -132:7. ÖsBrerg -15,3
WP 7 (2855 bn): 1. Heeke in 1446,9 min(= 10744 km/h): 2. Ulvala -17; 3. Ogier -5,8:4.
Neuville -17,6; 5. Lefebvre -30.7:6. Sordo -328; 7. Oslberg -33,0
WP 8 (17,67 km): I Ogier in 9:314 nw (= 11145 km/h); 2. Iatvaia -9,1: -3. Heeke -10,3; 4.
H,kkelsen -17,4:5. Öslberg -24.4; 8 NeuvUle -25,9:7. Soutfier -33,6

Starlrelbenfolge (nach aktuellem WH-Stand): 1. Ogier; 2. latvala; 3. Kikk̂ sen; 4. Oslberg:
5. Heeke; 6. Neuville: 7. Sordo: 8 länak; 9. Lefebvre; 10. Boulfier; Ii Paddon
WP 9 (51,17km): 1. Oger in 50:47,8 min (= 99,69 km/h); 2. Heeke -10,6; 3. Iatvaia -31.3; 4
Neuville -37,0; 5. HikkeSen -lOSiti Ostberg -1:13.9; 7. Paddon -125,2
WP 10 (17,03 km): 1. Hikelsen In 12014 mit (■ 85,00 km/h); 2. Ogier -419; 3. latvala
-48,0; 4. He^ -54,0; 5. Heuvdle -542: iSuarer -54,7; 7. Evans -iliO
WP 11(51,17 km): L Heeke in30286mjn (= 100,85 km/hx 2. Ogier -3,4; 3. Hik)ielsen
-29,8:4. Lefebvre -45,0:5. Bouffier -468; 8 Öslberg -47,7; 7. Neuviöe -1:02,1
WP 12 (17,03 km): 1, Neuville m 1149,6 min (= 87,63 km/h); 2. Paddon -13,4; 3, Sordo
•15.5; 4. Oslberg -314:5. MikWsen -BÄ 6. Suarei -43,8; 7, Og'w -46,6
WP U (3645 bn): l Heuvie in 2255,4 min(« 9814 km/h): 2. Sordo -5.2:3, Hikkelsen
-17,6:4, lefebvre -215:5. Paödoff -289; 8 Ostherg -31.9; 7. Ogier -35,0

Starlrelbenfolge (umgekehrt nach Ergebnis von Etappe 2): 1. Paddoru 2. Sordo; 3. ISnak;
4. lefebvre: S. Ostberg: 6. Neuville: 7. Hikkelsen; 8. Ogier
WP 14 (12,02 km): l Ogief in 8:180mn{= 87,42 km/h): 2. Sordo -0.7:3. Neuville -1.8 4.
Hkkehen -25; 8 Lefetvie -54:8 Padclon-9.6:7, Oslberg -11,7
W? 15 (21,24 km): 1. Hikkelsen m 14892 nvn (■ 90,04 km/h); 2 Sordo -2,5:3. lefebvre
•8,6;4,Neuvilie-12,28Pa4don-ll,0;8Ösibefg-12,2;7.0gier-13,6
WP 16 (Powerstage/12,02 km): 1. Ogier in 889,6 min (■ 88,59 km/h): 2. Sordo •1,4; 3,
lefebvre -5,9:4. Hikkelsen -89; 8 Oslberg 11.5; 6.74nak -19,7; 7, Suninen *22.1

"Monte»-Coupvon Kremer. WRC2-Zwei te r und Gesamtzehnte
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fiALLYE-WM MONT̂CARLO 20_Ŵ
Start: Monaco, 21.-24. lanuar 2016; 1. von 14 tauten zur fiallye-WM: Gesamidislaru: 1488,99 km, davon 377,59 km aut 16 Wertungsßiufungen; £
leans gestartet, 88 geweitet, Wetten swinig.

1 Team Auto Wertung Klassen Rlidtstand leade i Bes tze l ten Pkle.

1. Ogief/lngrasw(F) VolicwagenFkjloRWRC LW R C H ' 3:49:B4h WP 1,5,6,8-16 8 25*5"
2. Hikkäsen/laegei (N) VrAswagenFytlaRWRC 2.WMM' *154.5 min 2 l a - l "
3. KeuvtOe/GilsouKn Hyundai 120 WRC 3.WRCH' -3:17,9 2 15
4 6sl6erg/Flciene(N/S) FortlFtestaRSWRC 4.WRCH' •4:47,7 12
5. lilöivie/HoteauTF) DS5WRC *7:35,6 10
6. Sordo/HarlKE) Hyundai i2D WRC 5.WRCH* •lCt35,5 8 - 2 "
7. Tänajf/HoKlefffSI) Ford RS WRC 6 . W R ( H - •11:39,9 6
8-^ans/BanlltlCB) Fort Fiesta R5 LWBC2 *18:30,8 4

i LaDDl/FcrrriffiN) ^odaFatiaR'S *20:41.0 2
10. Kietner/WmklfiolerlD) Skoda Fabia RS 2,WRC2 •20-.439 1
11. 6ill>et(/Jamoul(F/e) .053 R5 I W R C 2 *21:05.0
12. Sunlrten/HatkkulafflN) Skoda Fabia RS *23:39,8
13. Giof(3ano/Saaeawl(F) DS3RS 4. WRC 2 *2503,4
14. MatgaiUan/DegouKF) SkodaFabiaRS •27594
15. Bonala/GvautleKF) ( « R S 5.WR(2 •30165
16. Delecour/DeCastelliff) F>eugeoi 207 $2000 *3025.4
17. Suarer/CarrefaTE) F'eu9e<H2D8I16 6 . W ! C 2 •36:49,1
18. l4a5tek/KQZtlion(POl) SkodaFabiaRS 7. WRC 2 •40:22.6
19, Vciljv/AnderssondJ) OS3R3 LWRC3 *40:49,8
20. FeUce/Baiianld) DS3WRC •44:14,1
21. Beifa/Augustlii(F) Peugeot 208 R2 2 WRC 3 •44:36,4
22. Alhanatsouias/ZakheoslGR) SkodaFabiaRS 8. WRC 2 •44:55,2
Femer:
28, Butri/LevrallKCH/F) Renat8lClioRSR3 •48:47.7
43, 8reta/Fotes1ier(CH) Fiat Äbarlb 500 R3 *102:49.6 h
49. krxh/BrunjnaleflO) Skoda FatMS2000 -]ilö:28,I

Wichtigsten Auslille:
jCudig/Sraeeanlakipt) Ford Fiesta RS WRC Unfall, WP 3

Ford Fiesta RS WRC

Heeki
Kah.

VolkswagwPc*)RWR(
prswfe" """
NitsublshiEVOIX

_ ünfa!l,WP6
Unfall,"WP'ir

Getriebe, WP 12 WP_ML
Antrieb, WPU

Nichster WH-Lauf: Rallye Schweden, 11.44. Februar 2016
lntenietWHW,wic,com
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WH-StandFahrer

WH-stand Har ten

1. Vollcswagen Hotorsoort 25
IhyundalShellWoildRallyTeam 25

3. Vollcswagen Motorsport II 18
4. H-Sport World Rally leam _ _ 12
5. WackWotldRaliyTeam 8
6. Hyundai Mc4)ls World Rally Team 6

1. Ogler
_2. Mikkeisen

2 8
1 9

3. Heuville
4. Ödberg

15
12

■ WRQ-StandFabrei
L Evans 25

5. lelebvre 10 2. Kremet 18

6. Sordo 10 3. Gilbert 15

7. Tärtak 6 4 . G i o r d « » 12
3. Evans 4 5. Bonalo 10
9. läppt 2 6. Suarez 6

10. Kremer 1 7. Ptaszek 6

wna-Stand Fahrer
1. Veitry
2. Berta
3. DeTommaso
4. Dubert
5. Kocl
6. Bratolli
7. Fabre

A U T O M O B I L

VW-Ooppelsleg und Hyur>dai-Coup: Jaeger/MIkketsen, Ogler/Irtgrasala und Neuville/Gllsoul {v,l,)

25
18
15
12
10

' / / / / / / / /
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To y o t a

Yaiis WRC im Zeitplan
Neben einer Abordnung aus Ja
pan waren auch TcjyotarTeanj-
c l t c f Tommi Mäk inen und se in
Sportdirektor Jarmo Lehrinen
b e i m S a i s u n a u f t a k L M a n w i l l
nicht nur den Kontakt zur Sze
ne halten, sondern auch auf Per-
sonalsuchc gehen. Vor allem bei
M-Sport beobachtet man das
TVeiben der Finnen mit Arg
wohn. Bereits beim Einstieg von
Volkswc^en und Hyundai verlor
das Team von Malco lm Wi lson
Mi tarbe i ter an d ie Konkurrenz.

Mittlerweile ist das Toyota-
Team auf 40 Leute angewach
s e n . D i e A r b e i t e n a m W o r l d
Rally Car laufen auf Hochtou
ren. «Die CAD-Entwicklung des
Yaris ist abgeschlossen, und wir
bauen das Chassis für den ers
ten Prototyp auf. Ab März wol
len wir mit den Testfahrten be

ginnen», bestätigte Lehtincn.
Wo das Rol lout und die ersten
lYobefahnen s ta t t finden i s t un
klar. Im März dür f te Väterchen
F r o s t d i e Te a m b a s i s i m fi n n i
schen Jyväskyiä fest im Griff ha
ben, ein Ausweichen in südliche
Gefilde ist unausweichl ich. Und
wer sitzt am Steuer? «Es ist kein
Geheimnis, dass uns Mtkko I lir-
vonen und Juho Hänninen .als
Testfahrer zur Verfügung .ste
hen», so Lehtinen. ♦ RK

Szenegänger. Mäkinen, Lehtinen

H a x f m i l i a i i K o c h

Private Giatwandening
In den jungen Adem von Ma
x i m i l i a n K o c h f i i c ß t m i n d e s
tens ebenso v ie l Benz in w ie
Blut, Das merkt man spätes
tens, wennder Nachwuchsfah
re r über se in «Mon tc» -Debü t
spricht. «Von den Zeiten her
hat>e ich mir schon etwas mehr
erltofft», sagte der 21-jährlge
Regcnsburger. «Die Bedingun
gen waren alles andere als ein
fach. Zudem darf ich unseren
I'abia S2000 nicht weglegen,
sonst ist meine Karriere been
det.» Entsprechend zurückhal
tend agierten er und die 19-jäh-
ligc Copilocin Lisa Brunthalcr
und kamen mit über 40 Minu
ten Rückstand auf Armin Kre

mer a l .s Gcsamt-40. ins Z ie l .
Erst warf fehlendes Vertrauen,
dann technische Probleme und
S t r a f z e i t e n d a s D u o z u r ü c k .
«Was soll's, Meister sind noch
keine vom Himmel gefallen»,
m e i n t K o c h u n d r e s ü m i e r t ;
«Ge le rn t habe i ch h i e r meh r
als in Fünf DRM-Saisons,» ♦ RK

«Zerbrechlich»: Kochs Fabia

Opel lunior Team

Weitatrio mit Damenwahl

WRC3-Sleger: Ole Christ ian Veiby

Ohne den 2! Jahre jungen Titel
träger Emil Beigk̂ t, aber da-
fi i r m i t d r e i s t a t t b i s h e r z w e i
Werks-Adam R2, geht Opel die
Titelverteidigtinginderjunior-
F.M an. Erneut im ADAC Opel
Rallye Junior Team startet Ma
rijan Griebel (26). Neu dabei ist
der Opel-Cup-Sieger Julius Tan
nen (25 ) , Das Werks i r i o kom
plettiert Chris Ingram (21). Der
Brite hatte sich in der EM 2015
als einer der schärfsten Rivalen
der Opel-Piioten BcrgkvTSt und
G r i e b e ! e r w i e s e a

Während Tanne r t e rneu t m i t
Copilotin Jennifer Thielen (31)
antritt, (ährt Griebel ab dem
dritten Lauf auf den Azoren mit
Lara Vanneste (25). Bis dahin
w e i s t i h m d e r K r c m c r - C o P i r
min Winklhofer (20) den Weg.
Au f dem «he ißen S i t z» neben

Ingram nimmt die ebenfalls mit
WM-Erfahrung aufwartende
Katrin Becker (34) I ' latz.

D.is Programm der drei Opel-
Werksteams umfasst neben den
sechs Läufen zur Junior-EM
weitere Fi rnätvp bei nat ionalen
und internationalen Rallyes. Ei
nes der Highlights für das neu
formier te Tr io is t dabei s icher
l i ch d ie Te i l nahme be im deu t
schen WM-Lauf Ende August
r u n d u m Tr i e c ♦ R K

f t i -

Griebel, Tannert, Ingram (v.l.)
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Stephane Peterhansel

AUTOMOBIL ^ y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^

R A L LY E D A K A R Z e . J a n u a r E O l S / M O T O R S P O R Ta k t u e l l

Einsamer Rekord, doch das

St*pKsr>« Ppierhanwl (r.) und dl« begehrte Dakar-Trophi«: Der Sieg mit Peugeot war sein Insgesamt zwölfter- die HSIfte davon holte er auf zwei RSdem

Von CHRISTIAN SCHÖN

Pcugeot-IHlot Stephane
Peteriiansel feierte vergan
gene Woche seinen insge
samt zwölften Sieg bei der
härtesten Rallye der Welt
- e i n e i n s a m e r R e k o r d .

Mit Disqualilikatloncn hat Ste
phane Petcrhansol so seine E^
fahning. Als Junge startete er.
ein paar Jahre vom Mlndestalicr
für eine Lizenz entfernt, unter
dem Namen se ines Vaters be i
Enduro-Veranstallungen. Das
ging so lange gut. bis er zum ers
ten Mal gewann. Da flog der
Schwindel auf, und Peterhansel
jr. blieb fortan der Weg in die
Startaufstellung verwehrt.

Der Vater, im Hauptberuf Ins
ta l l a teu r und se lbs t be i Tr i a l -
Wettbewerben am Start, nahm's
mi t Humor. Sch l i eß l i ch war e r
tür die Ambit ionen seines Soh
nes vetantwortlich-Ab: Stepha

ne acht Jahre alt war, hatte er
ihm sein erstes Motorrad ge
s c h e n k t . S e i t d e m v e r b r a c h t e
d i e s e r s e i n e F r e i z e i t a b w e c h
selnd auf dem Motorrad und auf
dem Skaleboard. Mit I .etzterem
brachte es IVterhansel im Alter
von 13 laliron zum französi
schen Meister.

Aber je näher der 18. Geburts
tag rückte, desto größere Prio
ri tät erhiel t d. ts Motorrad «Da-
nuils bestand die Fahrprüfung
daria eine Slalomstrocke fehler
frei zu fahrea Das habe ich na
türlich problemlos geschafft»,
erinnert sich Peterhansel an den
Thg, als er seine l.eidenschafc le
galisierte. «Erst später habe ich
erfahren, dass icli dabei einen
neuen I.andesrckord aufstel l te.»

Erfolge - jetzt legale - bei
E n d u r o - W e t t b e w c r b e n l i e ß e n
nicht lange auf sich warten.
Kein Wunder, dass der Yamaha-
Imponcur auf das Jungtalcni
auftnerksam wurde, das längst

die Schule geschmissen hatte.
Insgesamt elf Mal sollte Peter
hansel in den nächsten Jahren
d ie f r anzös i sche Endu ro -Mc i s -
lersehaft gewinnen.

1088 .s tar tü te er zum ersten
Mal bei der Dakar, die damals
noch von Paris durch die Saha
ra in die naniensgcbende sene
galesische Hauptstadt führte.
«Das war wie eine Offenbjuung.
Sei tdem komme ich von dieser
Pallyc nicht mehr los», blickt
Peterhansel zurück.

Schon drei Jahre später stand
er zum ersten Mal ganz oben
auf dem Siegertreppchcn der
Dakar, gewann in derselben Sai-
stin auch noch die Langstre-
ckennillye Paris-Moskau-Pe
king. Fünf weitere Dakar-Siege
im Vamaha-Wcrksfeam folgten,
b i s P e t e r h a n s e l 1 9 9 8 ü b e r r a
schend seinen Ausstieg verkün
dete. «Ich habe Freunde durch
tödliche Unfälle verloren, ande
re sind an den Rollstuhl gefes

selt. Ich selbst hatte nie einen
schweren Crash . Es war Ze i t ,
das Glück nicht wei ter heraus
zufordern», sagte er damals.

Wechsel auf vier Räder
Aber so ganz kam Peterhansel
von der Dn)gc Dakar doch nicht
los. «Diese Rallye ist mein la--
t>ca» 1999 startete er im Serien-
nahen N issan zum e rs ten Ma l
auf vier R.idem. wurde dank
seines auf dem Motorrad ge
stählten Gespürs fur Sand und
Navigation auf Anhieb Siebler.
Nur ein Jahr später stand erzürn
ersten Mal auch als Autofahrer
auf dem Podium -in einem Pro
totyp des französischen Kleiast-
wagenlierstellers Mega.

Zwischendurch h ie l t s ich Pe-
t e r h a a s e l m i t S t a r t s a u f d e m
EndunvMoiorrad fit. holte zwei
WM-Ti te l i n de r Z \vd tak ic r -Ka-
tegoiic. Außerdem versuchte er
sich im Ralb-esport und in der
Eisrennserie Trophec Andros.

Im werksunters tü tz ten Nis .sa.n
feierte er den sogar einen Sieg
2003 wechsel te Peterhansel zu
Mitsubishi, dem zu dieser Zeit
im Mar.ithon-Rallyesport do
min ierenden Team. Tatsäch l ich
war d ie Kombinat ion Peterhan
sel und Mi tsubish i - dazu Bei
fahrer Jean-Paul Coitret - bei
der Dakar kaum zu schlagen.
Drei Siege bescherten die Fran
zosen den Japanern innerhalb
der aHchsten fiinf Jahre. Damtr
i s t P e t e r h a n s e l n e b e n H u b e r t
Aurioi der Einzige in der Dakai-i
Flistoric, der sowohl auf dert̂
Motorrad wie im Auto gewann.

B e i M i t s u b i s h i l e r n t e P e t e r
hansel auch seine zwei te Frau
k e n n e n , d i e D e u t s c h e A n d r e a
Mayer. Die Bayerin hatte als
Werksfahrerin für BMW unJ
KTM selbst Dakar-Erfahningeni
gesammelt und startete nun{
ebenfalls im Auta Im Sommci:
20IS haben die beiden geheira-l
tet, leben heute abwechselnd iri
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Zittern geht welter

Schon im zvreltdn Jahr erfolgreich: Peierhansei mU Peugeot-Hannen Peterhansels Arbeitspiatz: Früher war er auf rfftl PSciem unterwegs

^ur Person
Stephane Peterhansel
<i(2atlttit6 Au?'>ll96S
6ttwt»tl '-"--iid)
Hfrt lOtbUndfrankteKfi

KUBIERE
]979Fian»uuhe<Sluleb(Mr<i-H«Kler
198818. Rjng Rally« Dakar (Yamoha)
1989 4. Rai)q Rally« Dakar (Yamatra)
1991 Si«9 Rally« Dakar (Yamaha), Si«d
Rallye Paris-Ho^kau-Minq
1992 Sieg Rallye Dak̂ ir (Yamalu)
199} Sieg Rallye Dakar (Yamaha)
1995 Sieg Rallye Dakar (Yamaha)
1997 Sieg Rallye Dakar (Yamaha), EiWii-
io-We<tmenl«r (Yamaha)
1998 Sieg RaDye Dakar (Yamaha)
1999 7. Rang Rallye Dakar (Niysan)
2000 2. Rang Rallye Dakar (Hegal
2001 EiMuro-Weiimeisier (YamahaX
Sieger IrooheeAndros
2004 Sieg RaHye Dakar (HiKubisla)
20DS Sieg Ralye Dakar (Hiiuibnhi)
2007 Sieg Rallye Dakar (Hnubßhi)
2012 Sieg Rallye Dakar (Hm)
201} S«g Rallye Dakar (Mini)
2016 Sieg Rallye Dakar (Peugeot)

HSchllg Staub aufgewlrt>elt: Das Nachtanken In WP9 kSnnte fOr Peterhansel noch bdse Poigen haben

Crans-Moniana und auf ECorsi-
ka. Wenn die beiden auf ihren
F.nduro-Maschinen gemeinsa
me Touren unternehmen, bleibt
kein Auge trockea

Doch auch Peterhansel konn
te nicht verhindern, d.ass s ich
Mi tsubLsh i i n de r immer kom
plizierter werdenden Technik
v e r z e t t e l t e . D i e e r s t e D a k a r
nach dem Umzug nach Süd
amerika (2009) war ein Dcsa.s-
ter. GIciehzeitig geriet der Kon
z e r n i n w i r t s c h a f t l i c h e S c h i c f
lage. Der Ausstieg aus dem Mo
torsport war unvermeidlich.

Nicht nur deswegen sah Peter-
liansel die Veränderungen bei
d e r « M u t t e r a l l e r M a r a t h o n -
Rallyes» kritisch. «Wir fahren in
Südamerika mit ten in der Ziv i -
lisaiioa Wer will, kann jeden
Tag im Hotel übernachten. Und
w e r e i n P r o b l e m m i t s e i n e m
Fahrzeug hat. erhält spätestens
n a c h f ü n f M i n u t e n H i l f e v o n
Einheimischen», beschrieb er

d i e d r a m . y t i s c h c N e u a u s r i e h -
tung des nach Eigenwerbung
i m m e r n o c h h ä r t e s t e n M o i o r -
sportabenteuers der Welt. Die
s ü d a m e r i k a n i s c h e D a k a r w a r
nicht mehr das Kennen, in das
sich IV'terlian.sel als Junge ver
l i e b t h a t t e . « F r ü h e r w a r e s
Abenteuer, heute ist es Sport.»

N . i c h d e m M i t s u b i s h i - A u s
stieg heuerte Peierhaascl 2010
bei X-Raid an. Das zunächst von
i lMW, dann von Min i werksun-
lerslützte Te.im war allerdings
erst siegfaliig, als sich die über-
m . i c h t l g e V W- W c r k s m a n n -
schtill verabscliiedet hatte. Zwei
mal fuhr I 'eterhaasel danach im
Mini aufs Siegertreppchen
(2012 und 2013). Der Sieg vor
zwei Wochen, mit dem er INtu-
geot im zweiten fahr nach dem
C o m e k i e k d e n h e i ß e r s e h n te n
Triumph schenkte, war sein
zwölfter - ein einsamer Rekord.
«Ich habe Peugeot schon in der
Zeit bewundert, in der ich noch

Motorrad fuhr», sagt Peterhan
sel. «26 Jahre nach Ari Vatanens
letztem Sieg für Peugeot erneut
zu gewlnnea ist für mich als
Franzose unbeschre ib l i ch .»

Verlierer am grünen Tisch?
Eine gewisse Genugtuung mag
dem 50-Jähiigen bereitet habea
jetzt seinem früheren Team
Mini die erste Niederlage seit
vier fahren zugefügt zu haben.
Schon 2014 sl .and Peterhanse!
k u r z v o r d e m D a k a r - R e k o r d ,
musste aufgrund von Stallregie
damals allerdings seinenTcam-
kollegen Nani Roma überholen
lassen. Wenige Wochen später
wurde Pete i i iansels Wech«! zu
Peugeot veiWmdet.

Die Stallrcgie passte so über
haupt nicht zu dessen Auffas
sung von Fairness. Umso unver
ständl icher is t . er s ich im
Verlauf der zurückliegenden Da
kar für jenes umstrittene Nach
tanken entschied, gegen das X-

H0B8YS
Fstirrad.Skitouien, Squash

Raid schließlich protestierte.
Auch bei TeamkoUege Carlos
S.tinz drohte in bes.igter achter
WP.der Sprit knapp zu werden.
Der Spanier ver/iehtete aber auf
den zumindest in der Grauzone
des Reglements angesiedelten
ikixenstopp, weil üim da.s Risi
ko einer.nt tscl i l ießei iden i leslra-
fung höher erschien als ohne
Kraftstoff liegen zu bleiben.

D i e e n t s c h e i d e n d e Ve r h a n d
lung ti)r einem französischen
Sportgericht in Sachen X-Raid
vs. Peugeot ist noch tiicht terrni-
nicrt. Es ist aber denkbar. ft-Tj«!
P e t e r h a n s e l n a c h b e i n a h e 4 0
fahren wieder einmal ein Sieg
aberkannt wi rd. ♦

N A C H R I C H T E N

Loebaiif den Spuren
vonMcRaeundCo
Spiele Sebastien Loeb steht
ab Freitag nicht nur in der Lis
te der Rallye-Weltmeister In
einer Reihe mit Colin McRae.
Tommi MäWnen und Richard
Bums. Denn dann ersche in t
mit «Sebastian Loeb Rallye
Evo» das Rallyospiel Im
Namen des Rekord-Rallye-
Champions, der an der
Entwicklung des Spiels mitge
wirkt hat. Es umfasst 50 Fahr
zeugmodelle, acht Rallyes,
fünf Rallycross-Strecken und
den Bergkurs am Pikes Peak,
wo Loeb ja ebenfalls Rekord
halter ist. Nicht nur viele von
Loebs Rallyewagen können
gefahren werden, sondern
auch Ikonen wie der Mini Coo
per, der Audi Sport quattro
S1 Pikes Peak oder die Alpine
AHO. Der Preis der PC-Version
liegt bei 39,99 Euro, die Ver
sionen für PlayStation 4 und
Xbox One kosten 69,99 Euro.

-̂Kuwari wechselt
InWallenweln-Skoda
WRC2 Diese Saison tourt das
d e u t s c h e Wa l l e n w e i n - Te a m
mi t dem WM-Z i r kus um den
Globus , D ie Schwaben se tzen
einen ihrer be iden Skoda
Fabia RS in der WRC2 für Ab-
dulaz iz A l -Kuwar l e in . Der
Katarer, der Im Vorjahr in Ar
gentinien noch im Ford Fiesta
RR'c siegte, beginnt seinen er
neuten Titclangriff in Mexiko,

«Eurosport» lockt
mit sattem PrBlsgeld
Rallye-EM 200000 Euro
s c h ü t t e t E M - P r o m o t e r E u r o
sport Events diese Saison an
die jeweiligen Sieger aus. Bei
zehn EM-Laufen werden je
2 0 0 0 0 E u r o u n t e r d e n b e s t e n

sieben Fahrern ausgeschüttet.
Einzige Bedingungen: Die Pi
loten müssen In der EM einge
schr ieben sein und Rei fen von
Michel in oder P i re l l i benutzen.
Im letzten Jahr kamen 38
untersch ied l iche Fahrer in den
Genuss eines Preisgelds.

Rallye-Geschichte In
Deutschland
Historique Bad Homburg ist
einer von fünf Startorten für die
Rallye Monte Carlo Historique
(ab 29.1). Die Sternfahrt führt
über Frankfur t , Kaisers lautem
und Saarbrücken nach Saint-
Andre-Ies-Alpes (F). Dabei sind
Rallyelegenden wie Porsche
911, Renault Alpine, Lancia Ful-
via, Ford Escort. Opel Kadett,
BMW 2002. Mini und VW Kä
fer. aber auch Exoten wie Wart
burg 353. ♦ MBR/F5K
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MANNESMANN Werlaeugbox
Die 1S5-teilige Box aus dem Hause Brüder
Mannesmann Werkzeuge bietet Ihnen alle
wichtigen Werkzeuge, besonders übersichtlich
sortiert in einem aus stabilem Stahlblech
gefertigten Koffer Unter dem Klappdeckel
sind alle gängigen Schraubwerkzeuge und
Feinmechaniker-Zangen.
Inhalt Schraubendreher und Zangen,
kompletter Steckschlüsselsatz, Hammer,
Bandmaß, Universalband, Rollgabel-
Schlüssel, Kleineisensortiment, Stab-
Akkuschrauber mit einem reichhaltigen
Bitsort iment u.v.m.
Maße: ca. 23 x 35,5 x 22,5 cm.
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KTM weiter In Angriffssteiiung
Von IMRE PAULOVITS

Das MotoGP-Projekt von
K T M 1 9 u f t a u c h w e i t e r
nach Zeitplan. Im Sommer
k o m m e n n o c h m e h r Te s t -
&hrer zum Einsatz, darun
t e r a u c h d e r S c h w e i z e r
T o m L ü t h i .

« M i t t l e r w e i l e s t e h e n i n d e r
Rennabicilung zwei annäliem
komplette MotoGP-Bikes, wir
können bald wieder testen ge
hen», freut sich KTM-Rcnndi-
rektor Pit Beirer. «Wir sind jetzt
in der Phase, wo nicht mehr nur
unsere Ingenieure und Entwick
lungstechniker an den Motor
rädern arbeiten, sondern audi
die eigentlichen Rennspezialis-
ten. Leute die bis Ende letzten
Jahres bei anderen Teams und
Herstellern unter Vertrag warea
Da nimmt die ganze Geschichte
auch eine ^nz andere Dyn.imik.
Wir haben jetzt zwei komplette
Crews im Haus, die die Teile zu
sammenbauen. Die Motoren-
Mannschaft hat schon im Hcrb-st
die Motoren aufgebatit. So hat
das Matcri.al. das jetzt im Um
lauf ist, auch eine ganz andere
Dimension a is noch vor sechs
oder acht Wochen.»

K T M w i l l M i t t e F e b r u a r m i t
zwei Motorrädern in Spanien
testen gehen, dort sollen Mika
K a l l i o u n d A l e x H o f m a n n m i t
zwei kompletten Mannschaften
parallel fahren könnea «Wenn
d i e d a n n v o m Te s t e n z u r ü c k -
kommea werden w umz ie
hen», verrät Beirer. «Wir liegen
beim Bau unseres neuen Motor-

Superbi lce-WM

Mika Kallio; Mitte Februar testet er mit einem eigenen BIke und eigener Mannschaft welter

sportgcbäudes in den letzten Zü-
g c a »

MotoGP-Chance fOr Lüthi
Danach stehen jeden Monat
mindestens zwei Tesnage aa
und im Sommer will ICTM neben
seinen zwei festen Test fahrern
auch we i te re P i lo ten das Mo-

loGP-Bikc faha-n Lissca Neben
Randy de Punict soll dabei auch
der 12Ser-Weltmeist<.T von 2005
u n d a k t u e l l e M o t o 2 - P i ] o t To m
Lüthi zum Einsatz kommen, der
schon Lange von einem MotoGP-
Aufstieg träumt. «Wir haben für
dieses Jahr einen Testvertrag für
die KTM-MoioGP-Maschine»,

bcsi.äiigt Lülhls Maaager Daniel
Epp. «Tom wird zwischen Juni
und August drei Tests absolvie-
a'a Nicht melir und nicht weni
ger. Es kötmte noch ein Test hin-
zukotnmcn. aber es geht nicht
um 2017. Fi LSI aber eine Cluance
fiir Tom, diese MotoGP-Maschi-
n e z u t e s t e a »

HotoJ in vollem Gange
Letzte W(Khe haben bei KT"M
die Te.ams ihre Maschinen für
die Moto3-WM zusammenge
baut. «Wir haben sehr viel ge
arbeitet, d.amit uns keinc.sfulls
so etwas p,assiert wie letztes
JaliT)». .sagt Beirer. «Wir haben
nach Valencia sehr hart ge
arbeitet und -selir viel getüftelt.
Es gibt keine groben Verände
rungen zur letzten Version des
2016er-Moii)rrads, wir haben
nur an den Det.ails gearbeitet
und gLiubcn, dass wir eine
gute Basis haben, um loszule
gen. Wir haben keine großen
Experimente gestartet, und so
sollten aucii Überraschungen
ausbleiben. Wir gehen davon
aus, dass wir dort weiterma
chen, wo wir in Valencia aufge
hört haben. Das Rcglemenl ist
gleich geblieben, und die Bikes
sind schon ziemlicli .lu.sgercizt.
Wenn jetzt die Konkurrenz
nicht trotzdem plötzlich eine
Sekunde schneller fährt, sollten
wir keine bösen Überr.ischun-
gen erleben.»

Da-ss KTM nun in die fünfte
Mo(o3-Saisun geht, iiat einige
Erfahning mit sich gebracht,
die den Teams nun entgegen
k o m m t . « I c h h a b e n . i c h d e m
Z u s a m m e n b a u n u r s t r a h l e n d e
Gesichter gesehen», so Beirer.
«Die Mechaniker geben dir ja
die beste Rückmeldung, ob das
M o t o r r a d e i n f a c h z u s a m m e n
zubauen is t . Da haben w i r in
den letzten Jahren viel dazugc-
lemi und.so konstruiert.dass es
für sie einfacher geht.» ♦

Die Jagd auf Kawasaki hat begonnen
Die Superbike-WM sol l te
dieses Jahr wieder enger
w e r d e n . N a c h d e m l e t z t e s
Jahr das Kawasaki-Werhs-
team dominierte, haben
Ducat i , Yamaha imd BMW
au%erüstet und bereits mit
dem Testen begonnen.

Bei der Vorstellung der Yamaha-
Rennaktivitäten für 2016 kam in
der Movistar-Zentrale in Barce
lona gleich nach dem MotoGP-
Projekt der Wiedercinstieg in
die Superhike-WM mit dem Pa-
ta-Ci^scent-Team auf die Tages
ordnung. Projcktlciter Andrea
Doso l i s te l l t e k l an «D ie e rs te
Hä l f te de r Sa ison müssen w i r
unser eigenes Potenzial und das
d e r I t o n k u r r e n z k e n n e n l c m e a
in der zweiten Saisonhalfte wal
len wir konkurrenzfähig sein.»

Da-s Team ging auch gleich da
nach zusammen mit dem Duca-
t i -Werks team in Po r t imäo tes
t e n . A l e x L o w e s k o n n t e n a c h
seiner Schulteroperation zwar
noch nicht in seinem gewohnt
aggressiven Stil faliren, aber er
schaffte trotzdem an zwei lägen
116 Runden. «Wir hat ten v ie le
neue Teile gehabt, und wir ha
ben uns auf die Abstimmung der
Elektronik konzentriert», sag
te Lowes. «Meine Schu l te r i s t
mehr oder weniger okay, ich
freue mich schon, da.ss \vir die
Arbeit in Jerez fortsetzen kön
nen.» Don wird die Truppe
schon am Dienstag und Mitt
w o c h d i e s e r W o c h e - w i e d e r
gemeinsam mit dem Ducati-
Werks tcam - we i tenes te iL

Bei den Roten fuhr Vizewelt-
mcistcr Chaz Davies 119 RiindeiL

der zum zweiten ALil nacheinan
der von Wirbelverletzungen zu
rückgekehrte Davide GiugUano
beheß es bei 77 Runden. «Wir
konnten v ie l an der E lek t ron ik
testen, und wir haben auch bestä
tigt, dass wir mit der neuen Gabel
die richtige Richtung eingeschla
gen haben». bcsätigtcD,avies,der
auch e ine Rennsimulat ion fuhr,
Gii^-mo freute sicli über seine
erste Testfahrt. «Ich bin physisch
in Ordnung, und wir konnten
nicht nur einige Upgrades, son
dern auch eine effizientere Test
methode ausprobieren.»

BMW greift mit Althca und
Milwaukee mir zwei Spitzen
teams und vier guten Fahrern arc
G le i ch nach de r Te .uuvo rs te ) -
lung ging auch Althea mit Mar
kus Reiterbetger und Jordi Tor
res zum Testen (s. S. 28). ♦ IP Chaz Davies: Ducati entwickelt an Elektronik und Fahrwerk
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We l tme is te r Jo rge Lorenzo : Au f
dem Weg zur körper l i chen

Fitness, nach dem Titel locker
u n d v o l l e r S e l b s t v e r t r a u e n

ttOdiäM
e m k ^

6«6«rtsU«4.Mail987
fi»burt»ft Pdlma de Malier« (f)
Nerfcuttftsbnd Spanien

WN-XKRKItlE
|»02WH-21.l256Pfl)eft>i)
200JWM-l2.12SGP(DeftiO
20O4WM-4.12S6P(Oefl)i)

I 2005 WH-5.2SOGP (Honda)2006 Wellmeiaef 2506P (Apfilia)
20B7Weltmeötef2S0GP(4priija)2008 WM-4. HotoGP (Yamaha)
2009 WM-iHoto(5P (Yamaha)

I 2010 Weltmeister HotoGP (Yamaha)
20n WH-Z BotoGP (Yamaha)
20l2WdtmeislBMotoGP(yamaha)20B WK-Z HotoCP (Yamaha)
20MWH-3.MMoGP{yam̂ )2015 Weilmeislef HotoCP (Yam̂)
51 fiP-Slege, US Podestplltze

V o n I M R E P A U L O V I T S

Weltmeister Joi^ Lorenzo
hat einen voUgcpackten
W i n t e r h i n t e r s i c h . I m
M S a - I n t e r v i e w e r z ä h l t d e r
28-iährige Mallorquiner,
w i e e r t r o t z d e m w i e d e r u m
den Utel kämpfen will.

W i e h a s t d u d i c h d i e s e n W i n t e r

vorbereitet, um deinen WM-Titel
zu verteidigen?
J O R G E L O R E N Z O : N a c h d e m
W M - F i n a l e i n Va l e n c i a h a t t e
ich zunächst keine Zeit für die
Vorbereitung, denn ich hatte
eine Menge Verpflichtungen ge-
genülicr Yamaha und den Spon-
s o r c a W e n n m a n W e l t m e i s t e r
ist. muss man einfach andert
halb Monate für diese Dinge
einplanen. Als das alles vorbei
war. habe ich wieder mit dem
TVainingbegonnea im Moment
arbeite ich daran, meine Kondi
t ion zu verbessera Nach e iner
Phase des Nichtstuns durch die
Te r m i n e m u s s i c h w i e d e r a u f
Top-Niveau kommen, und der
zeit sind wir ungefähr auf dem
halben Weg zu diesem Zustand.
Hast du keine Bedenken, dass du
die Saison wieder nicht im opti
malen physischen Zustand begin
nen kannst, wie schon 2014?
2014 hatten wir e ine Kombina
tion von Problemen, und die
hatten rücht alle nur mit mir zu
tua Die Leiscting des Motorra
des war nicht dieselbe, wie sie
seit Mitte der Saison 2014 ist.
Dazu kamen Probleme mit mei
ner Fitness, weil ich wegen z\vei
Operationen erst spat anfangen
konnte zu trainieren, und ich
habe damals meinen Trainer ge
wechselt. So war es schwierig,
für Katar bereit und dort fokus-
s i e r t z u s e i n . A b e r t r o t z d e m
habe ich geführt, bevor ich ge
stürzt bin. Ich werde aber sicher
n i c h t d e n s e l b e n F e h l e r n o c h
einmal machen. Ich habe zwar
etwas später angefangen zu trai
nieren als die anderen Fahrer,
denke aber, dass wir Zeit genug
haben. Ich habe jetzt den richti
gen Trainer und die richtigen
Ideen, sodass ich in Katar in
B e s t f o r m a n k o m m e n w e r d e .
L e t z t e s J a h r h a s t d u d i e S a i s o n
recht langsam begonnen und
bist erst ab Jerez In Schwung
gekommen. Wie willst du es
d i e s e s J a h r a n d e r s m a c h e n ?
im letzten Jahr halten wir bei
den ersten Rennen unglückli
c h e U m s t ä n d e , d i e v e r h i n d e r -
tea d-Tis wir aufs Podest fuhren.
In Katar, wo ich den grüßten
Teil des Rennens gefuhrt habe,
h a t t e n w i r P r o b l e m e m i t d e m
Helm, und auch einige Teile des
M o l o r r a d e s h a t t e n n o c h n i c h t
i h r m a x i m a l e s P o t e n z i a l e r
reicht . Wir hat ten aufder Gera
den Leistung verloren, und da
hat sich dann eine Lücke aufge
tan. In Austin war ich krank,
habe An t i b i o t i ka nehmen müs
s e n u n d f ü h l t e m i c h s e h r
sehwach. Und in Aigentinlcn
fand ich nicht die richtigen Rei-
fea um mein Rennen richtig

einteilen zu können, so konnte
ich auch dort nicht auf das Po
dest fahrca Bis Jerez hatten wir
die Probleme gelöst, von da an
bin ich viel schneller geworden
und konnte vier Rennen in Fol
ge gewinnen. Wir haben nicht
nu r d ie t cchn i sc l i en P rob leme
lösen können, auch ich selbst
habe noch abseits der Rennstre
cke Dinge gefunden, die mich
kons tan te r machen.
Die letzte Saison Ist mit einem
sehlechten Beigeschmack zu
Ende gegangen. Was glaubst du,
wie lange die MotoGP brauchen
wird, um wieder Ihr altes Gesicht
wiederzuer langen?
Ich denke, die MotoGP hat es
auch jetzt. Wir haben eine un
glaubliche Show, wir luitten sie
letztes Jahr über die ganze Sai
son. Es war vielleicht die inter
essanteste Meisterschaft in der
ganzen Geschichte der Motor
r a d - W M . I c h h a b e i m m e r v e r
sucht, in allen Remien die beste
Leistung zu erzielen, ich hatte
k e i n e K o l l i s i o n m i t a n d e r e n
Fahrern. Das Einzige, was ich
bereue, und da habe ich gleich
um Entschuldigung gebeten,
war meine Geste auf dem Po
dest in Malaysia. Ich hätte da
meine Meinung für mich selbst
behalten und sie nicht demons
trieren sollen. Aber abgesehen
davon hatte ich keine Kol l is ion
und keine Probleme mit i^end-
einem Fahrer, deshalb sollte in
diesem Jahr alles genauso sein
wie bisher Die Popularität der
MotoGP hat dazugcwonncn.
wenn l e i de r auch n i ch t immer
aus einem posit iven Anlass
heraus. Aber ich denke, nach
dieser unglaublichen Meister
schaft wird unser Sport noch an
Bedeutung gewüinen.
Wares für dich nicht frustrierend,
welchen Beigeschmack das
WM-Flnale nach deiner harten
A r b e l t h a t t e ?

Vo n m e i n e r S e i t e a u s n i c h t .
Auch Leute, die etwas von Mo
torrädern verstehen, sehen die
ganze Meisterschaft und nicht
nur d ie e inzelnen Rennen. Sie
haben all die Trainingstage und
die Rennen gesehen, sie liaben
gesehen, wie wer gefahren ist.
Was in Sepang zwischen Mär-
quez und Rossi passiert ist, da
rin war ich nicht verwickelt,
also war das nicht meine Sache.
Ich habe einfach mein Bestes ver
sucht. Und die Statistik spricht
für sich. Der mit mehr Siegen und
Pole-Positions, mit mehr Füh
rungsrunden Ist Weltmeister
geworden. Ich muss niemanden
e t w a s b e w e i s e n . I c h w a r d e r
Schnellste, und ich habe den
WM-Ti te l gewonnen. Durch
unglückliche Umstände und
durch Pech habe ich viele Punk
te verloren, so konnte ich nicht
mit einem Vorsprung nach Va
lencia kommen, der mir erlaubt
hätte, es dort ruhig anzugehen.
Das WTehlige ist, dass wir zum
Schluss den Titel gewormcn ha
ben, und das ist, woran man sich
e r i imem w i rd Und was i n den
Stat ist iken stehen bleiben wird.
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Ab wann hattest du das Gefühl,
dass du den Titel gewinnen
w i r s t ?
Iis gab einige Momente, wo ich
mir gesagt habe, jetzi ist meine
Zeit gekommen, aber gleich da
nach kamen bei den nächsten
Rennen wieder Sc l iw ier ig -
keiten. E.s gab zwei oder drei
Gelegenheiten, wo ich wenige
Punkte auf Valentino aufge
schlossen habe, .aber
gleicii beim naclisten
itennen w:ir ic l i wiet ier m
«Wer etwas
versteht, der
kann meinen Titel
würdigen.»

JORGE LORENZO

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

viele Punkte zurück. Ich muss
te immer w ieder au fho len und
immer glauben, dass ich es
s c h a l Te n w e r d e . E s w a r e i n
ständiger Kampf, deshalb bin
ich auch besonders stolz, dass
ich in diesem komplizierten
Jahr nicht den Glauben veiio-
r e n h a b e u n d s o s c h l i e ß l i c h
W e l t m e i s t e r w u r d e .
Glaubst du, dass auch dieses
Jahr dein Teamkollege dein
gröSter WM-Gegner sein wird?
Natürlich lioffen wir, dass unse
r e M i t b e w e r b e r n o c h i m m e r
hinter uns sind, denn letztes
Jahr war unser Bike unglaublich
gut. Die Ml war bei Bremssta-
biiität, Kurvenspeed und Be
schleunigung sehr komplett. Es
hat uns vielleicht an Topspeed
gemangelt, aber das Eike hat so
viele Siege und so viele Punkte
errungen. Hoffentlich können
wir genauso weitermachen,
dann wird der WM-Kampf wie
d e r z w i s c h e n Va l e n t i n o u n d
mir ausgetragen.
Was hast du nach den Testtagen
in Valencia von den Ingenieuren
verlangt, damit es auch mit
d e n M i e h e i i n - R e i f e n u n d d e r
Einheits-Software genauso
wei tergeht?
Das Bike war zuletzt sehr kom
plett, außer bei der Höchstleis
tung des Motors. Nun ist das
Problem, dass sich mit der neu
e n S o f t w a r e u n d d o r n e u e n
Reifenmarke so viele Parameter
ändern, dass wir auch außerhalb
der Motorleistung einige Pro
bleme lösen müssen. Ich denke
nichL dass die Reifen ein großes
Problem sein worden. Wir müs
sen zu Beginn etwas vorsichtig
sein, aber ich denke, mit der Zeit
wird auch Michelin einen besse
r e n Vo r d e r r e i f e n h a b e n . A b e r
die Elektronik hat uns weit zu-
rückgeworfea Wir müssen sehr
fokussiert sein, denn derzeit ist
das Bike ganz anders als letztes
Jahr. Aber ich denke, mit Erfah-
rui^ und harter Arbeit können
wi r d ie Sache i n den Gr i f f be -
kommen und unsere Stärke wird
wei terh in bestehen b le ibea Wir

müssen uns so schnell wie mög
lich an die neue Situation anpas
sen, das wird bei den Tests un
sere Hauptaufgabe sein.
D u c a t i h a t t e b e i d e n Te s t s m i t
der Elektronik wenig Probleine.
Kannten nicht sie die Gegner
w e r d e n ?
I c h m e s s e d i e s e n Te s t s n o c h
nitiit zu viel Bedeutung zil Wir
Ovaren b isher nur in Va lenc ia

gemeinsam te.stcn. Die
Hondas waren do r t se l i r
konlcuiTcnzfahig, sie hai-
tenzum Scl i luss d iecrs ten
beiden Zeiten. Es sieht so
aus. dass sie Probleme ha-

4 bea aber auch wir werden
w e l c h e h a b e n . V i e l l e i c h t

schon In Malaysia, wenn wir die
neue Elcktroiük wieder probie-
rea Ich denke, mit dieser wird
es sehr schwierig, wieder auf
das Lewl zu kommen, auf dem
wir mit der .ilten waren. Suzuki
war in Valencia sehr stark, und
a u c h D . - - J t i . Wr k o n n t e n v o n
dem Werksf̂ m aber keine of
fiziellen Rondenzeiien sehen,
so wissen wir nicht, wo sieste-
h e a D i e S a t e l l i t e n - Te a m s w a
ren sehr schnell, theoretisch
m ü s s t e d a s W e r k s t e a m n o c h
schneller scia Bis wir aber die
Tests in Malaysia und Australi
en nicht abgeschlossen haben,
werden wir nicht wissen, wo
die Fahrerund die Marken ste-
hea Ich bin auch schon ganz
scharf drauf, so bald wie mög
lich wieder fahren zu können.
W i r s t d u d e i n e n w e l c h e n F a h r s t i l
mit wel Kurvenspeed bei neuen
R e i f e n u n d n e u e r E l e k t r o n i k
b e i b e h a l t e n k ö n n e n ?
D a s E i k e w i r d s c h w e
rer zu fahren seia Dies f »

i . i«Technische
Fahrer
werden 2016 im
Vorteil sein.»

JORGE LORENZO

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

w i rd s i cher den techn ischeren
Fahrern mehr entgegenkom-
mea Der Eingriff der Elektro
nik bei voll geöffnetem Gas
wird weniger sein, auch in den
Kurven wi rd s ie tücht so v ie l
seitig eingesetzt werden kön
nen wie bishet Das heißt, dass
nun der Fat i rer mehr mi t dem
Gas spielen muss. Ein techni
scherer. sensiblerer Fahrer
wird dabei weniger Probleme
haben als die aggressiveren,
weniger technischen Fahrer.
Bis wir uns ol le an die neuen
Reifen gewöhnt haben, werden
wir mehr Stürze sehen als bis
her. Es w i rd in te ressan t se in ,
bei den Tests in Malaysia und
in Australien zu sehen, wie die
Performance sein wird, nicht
nur von den Fahrern, sondern
auch von den B i kes . Be i den
Fahrern stellt sich die Frage,
wie schnell sie sich auf die neu

en Gegebenheiten umstellen
können. Bei den Bikes, wie weit
d i e e i n z e l n e n H e r s t e l l e r i h r e
Moto r räder se i t den Va lenc ia -
' lests verbessern konnten.
K a n n s t d u d i c h a l s W e l t m e i s t e r
mehr oder weniger motivieren?
Ich war seil 2010 der einzige
Fahrer, dordiü Hnnda.s sclilagen
konnte. 2012 habe ieii Casey ge
schlagen, 2015 Mdrquez. Wir
waren in den letzten sechs Jah
ren dreimal Weltmeister, das
war nicht einfach. Al.s Marc in
die MoioGP kam, sah es so aus.
a l s wü rde e r f ün f ode r sechs
Jahre hintereinander Weltmeis
ter werden. Aber wi r waren in
der Lage. Ihn zu schlagea Dies
gibt mir sehr viel Motivation
und die Selbstsielierheit, da.ss
w i r e s s c h a f f e n k ö n n e n . W i r
kormen es mit Yanialia schaf
fen. und ich kann es als Fahn-r
scfiaffen. Wenn wir es 2015 ge
schafft i iaben, w.trum dann
nicht auch 2016 oder 2017?
D u h a t t e s t a u c h P r o b l e m e
mit dem Helm. Jetzt hast du
zu Sha rk gewechse l t .
Es war schade, die Zusammen
arbeit mit JVC zu beenden,
denn die Fabrik ist groß, sie
verkaufen wei twei t d ie meisten
H e l m e . S i e h a b e n m i c h a u c h
immer sehr gut behandelt, und
ich habe mich dor t sehr woh l
gefühlt. Aber wenn man an der
Spitze ist und Weltmeister wer
den wi l l , dar f man keinen
P u n k t v e r s c h e n k e n . M a n d a r f
speziell im Regen keine Pro
bleme iiaben, die Sicht ist dort
besonders wichtig. Der Helm

war gut. aber bei einigen
R e n n e n h a b e i c h b e
st immte Probleme ge
habt. Mein Verl rag ließ es
zu, so habe ich mich für
den Wechsel entschieden.
Ich bin JVC sehr dankbar,
aber ich habe leider keine

Zeit .abzuwarten, bis sie die
Probleme gelöst haben.
Dieses Jahr enden die Verträge
der meisten Fahrer, also werden
ab M i t t e de r Sa i son d ie Ve r

handlungen beginnen. Könnte
dich dies vom Titelkampf
ablenken?
Meine Erfahrung hat gezeigt,
dass ich, wenn ich mir über
meine Zukunft sielier bin, bes
ser fahren kann. Das habe ich
nicht bewusst im Kopf, aber
das Unbewusste kann das Fah
ren beeinflussen. Aber um ehr
lich zu sein, habe ich es nicht
eilig. Id) kann die Ergebnisse
der Rennen abwarten, ich kann
getrost bis Mitte der Saison
warten, denn icli glaube .in
meine Möglichkeiten, an mei
ne fahrerisehen Fähigkeiten
und meine Leistungen. Aber
s i c h e r ; W e n n m a n s c h o n v o r
dem ers ten Rennen se ine Zu
kunft abgesichert weiß, dann
gibt eincmdas die nötige Ruhe.
Nicht nur mir. auch anderen
Fahrern. Wie ges.igl, ich habe
es nicht eilig, aber ich will
m e i n e Z u k u n f t s i c l i e r l i c h v o r
Ende der Saison gesichert
wissen. ♦

Loionzo bei den Tests mit der Yamaha MI: «Völliger Neuanfang»

Jorge Lorenzo und die 2016er MI: «Fokussiert weiterentwickeln»

Lorenzo mit Sharfc-Helm; «Darf keinen einzigen Punkt verlieren»
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Yamaha will Titel verteidigen
Von IMRE PAULOVITS

E r s t a u n l i c h f r ü h h a t Ya m a -
l i a be re i t s se in Team und
das neue Motorrad vorge
stellt. Aber der zweitgrößte
H e r s t e l l e r d e r We l t w i l l a u c h
dort weitermachen, wo er
im Herbst angehört hat.

Es war ein pigant tsches fest statt
einer bloßen Teampräsentatioa
Ml-Projektleiter Kouichi Tsuji,

I yamaha-MotoGP-Kenrdeiterlin
.farvis sowie Weltmeister Jorge
L o r e n z o u n d V i z c w c l t m e i s t e r
Valentino Rossi str.ihlten um die

; Wette, und jedem war die Eu
phorie und Motivation anzuse
ilen, mit der alle ihre Form vom

I letzten Jalir fortsetzen wollea
Keine Trennwand
Nach dem pulvergeladenen

; WM-Finale vom letzten Jahr' wurde Rennchef Linjarvis un
weigerlich gefragt, ob das Vor-
liiiltni.s seiner beiden Supcr-
I Stars nicht wieder einen Punkt
erreicht habe, dass es ange
zeigt sei, wie 2010 cineTrcnn-
i v a n d z w i s c h e n i h r e n B o x e n
a u f z u s t e l l e n . D o c l i d i e s v e r
neinte Jarvis entschieden.
"Nein, das ist nicht nötig. Es
is t auch abso lu t n ich t im S in
nen unserer Techniker, die
sich nur dann optimal um die
Hikes kümmern können, wenn
sie beide Teams ständig in
s ieh t haben . Und es i s t auch
wichtig Tür die Teams, dass sic
s i c h a u s t a u s c h e n k ö n n e n . »

J a r v i s s t e l l t e a b e r a u c h
deich die Ansprüche für die-

No toGP

Das Yamaha-Werksteam und Movistar-Geschäftsführer Bruno Vllarasau (ganz links): Große Taten für 2016 vorgesehen

se Saison klar. «Wir haben ein
großes Potenzial. Wir wissen,
wie gut unsere Fahrer sind,
w i r w o l l e n d a s G l e i c h e w i e
derholen. was wir letztes Jahr
geschafft haben. Wir streben
unsere sechste Triple Crown,
den Gewinn der Fahrer-, Her
s t e l l e r - u n d Tc a m w e l t m e i s t c r -
schaft an. Wir wissen, dass
dies nicht leicht ist, man darf
d i e K o n k u r r e n z n i e m a l s u n
terschätzen. Dazu gibt es die
ses Jahr durch das neue Reg
lement und die neuen Reifen
erheb l iche Veränderungen.

D a s s t e l l t a l l e H e r s t e l l e r v o r
wichtige Anpassutigen. Wir
müssen uns d iese r Heraus fo r
derung genauso stellen wie
der Abstimmung der Einheits-
Software. Es gibt also Unge
wissheiten, es wird liart, es
wird superinteressant, aber
gerade deshalb gehen wir
auch voller Spannung auf die
se Herausforderung zu.»

Fahrer top, Technik au(h?
Jorge Lorenzo und Valentino
Rossi zeigten sich gleicher
maßen optimistisch. Wenn der

sp>an«clte Weltmeister auch et
was Ze i t von se ine r Vorbe re i
tung der PR-Tbur opfern mus.stc
(siehe Seite 24), glaubt er doch,
bis zum Saisonauftakt die nöti
ge Fitness zu erreichen, sodass
er seine Form der letzten Ren
nen 2015 fortsetzen kana

Va l e n t i n o R o s s i h a t s e i n e
Enttäuschung vom WM-Finale
hinter sich gelassen und hat
sich auf seiner Ranch ausgie
big vorbereitet. Der bald 37-
Jahrlgc sieht genauso öt und
voller Tatendrang aus. wie als
er die letztjährige Saison be

gonnen hat. Es brennt auch
noch das gleiche Feuer in sei
nen Augen, er will auch in sei
ner 21. WM-Saison um Siege
und um den Titel kämpfen.

Ya m a h a - M l - P r o j e k t l e i t e r
Kouichi Tsuji ist sicli im Klaren:
«Normalerweise checken wir
bei den Tests in Scpang gegen,
ob unsere Entwicklung über
den Winter in die richtige Rich
tung ging. Jetzt haben wir aber
eine Situation, dass wir auch
dort weiter die Richtung finden
m ü s s e n . A b e r i c h d e n k e , w i r
sind auf dem richtigen Weg.» ♦

Pramac zusammen mit Yakhnich
Sei der Präsenta t iOD des
>ucati-Satellit^Teains mit
kcott Redding und Danilo
êtrucci gab es eine Sen
a t i o n : D i e I t a l i e n e r h a b e n

^In Bündnis mit Yakbnich
Motorsport aus Russland

i Q i t .

A l e x a n d e r Ya k h n i c h i s t k e i n
J n b c k a n n t e r m c l i r i m M o t o r
sport. Er betrieb Teams mit
Yamaha und MV Agusta in der
Superbike-WM und in der Su-
iersport-WM, arbeitete an rus
sischen Rennstrecken-Projck-
mn mit, musste aber vor zwei
Ĵ ihren abrupt seine Motor
sport-Aktivitäten wegen Fi-

znzproblemen beenden.
Nun keh r t de r Sc l fmade -M i l -

I (>när mit besten Kontakion zu
RegierunpskreLsen zurück, er

hat d ie Par tnerschaf t m i t Pra
mac gemeinsam mit der Rus
sischen Föderation und der rus
sischen Regierung als «Ent
wicklungsprojekt für den rus-
sischenMotorspcrt» ins Leben
gerufen. «Die <Octo-Pramac-
Ya k h n i c h > - K o o p e r a t i o n i s t
nicht nur auf den Sport be
schränkt», so Yakhnich. «Sie ist
auch mit der Implementierung
v o n i n n o v a t i v e m I n v e s t m e n t
für Projekte in Russland ver
bunden.» Was dies auch immer
heißen mag.

Redding und PetrucchimitGPIS
Bei der Technik gehl es den ge
wohnten Weg: Scott Redding
und Dani lo Petrucci bekommen
die Ictz^ährigenDucati Desmo-
sedici GPI5, Francesco Guido« i
bleibt Teanunanager und die

akt ive Anwesenheit von Ducat i -
Corse-Chef Gigi DalFIgna bei
der Teamvorstollung zeigt, wie
wichtig dieses Team für das
Rennprogramm der Italiener
ist. Dazu feiert lYamac Racing
in diesem Jahr 15-jährige.s Beste
hen, da wollen sie an Jahre an-
Jcnüpfen, in denen ihre Fahrer
auf dem Podest standen.

Scott Redding gefiel die neue
Lackiorung. «Jetzt fahre ich ein
M o t o r r a d m i t d e n B r i t i s c h e n
Nationalfarben», stellte er fest
Und dann wurde er etwas erns
te r : « Ich ha t te be i den ers ten
Tests mit der Ducati ein sehr gu
tes GefiihL Audi d ie Kommuni
k a t i o n m i t F r a n c e s c o G u i d o « !
und demTeam lief sehr gut. Ich
hoffe, dass wir so weitermachen
w e r d e n u n d e r w a r t e v o n m i r
viel fur die Saison 2016.» ♦ iP Reddings und Petrucchis Ducatis: Laeklerung In Rot, Weiß und Blau
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M o t o Z

Kalex: Für 2016 viel Neues
Von 1MRE PAULOVITS

O b w o W d e r d e u t s c h e H e r
s t e l l e r K a l e x i n d e r M o t o 2
fast schon eine Monopol
stellung hat, treibt Kons
trukteur Alex Baumgartel
die Entwicklung ohne Ruhe
v o r a n . B e i m 2 0 1 6 c r - M o d e l l
is t fast a l les neu.

L e t z t e W o c h e h a b e n d i c Te a m s
b e i K a l e x i h r 2 0 1 6 e r - M a t c r i a l
abpebolt. Dabei konnten sich
die "Iccbniker so vial« noch
nicht gcsiibentrTcüc aasehen.
denn das erfolgreichste Mo
t o r r a d d e r M o t o 2 - G e s c h i c h t e
wurde in v ie len Punkten über-
a r b e i t e t -

B e r e i t s i n d e r z w e i t e n S a i -
sonhäl f le 201 i hat te Kalex mi t
der Entwicklung des diesjäh
rigen Rahmens begonnen. Es
gab zwei Entwicklungsstufen,
danach entwarf Baumgärtcl
noch eine dritte, die bei den
Tests nach der Saison von den
Te.ims noch einmal gegenge
prüft wurde und nun in die
Produktion ging.

Es gibt aber auch weitere
umfangreiche Änderungen.
K a l e x - K o n s t r u k t e u r A l e x
Baumgärtcl: «Der Kühler ist
neu. wir haben eittc neue Ver
kleidung inklusive Verklei
dungsscheibe. Der Tank ist
ticu, sowohl von seiner Form
als auch von der Position, wo

Weltmeister Johann Zarco: Titelverteidigung mit vdlllg neuem Material von Kalex

das Volumen -teht. Weil jetzt
vom Reglement her die Sehalt-
zciten aufgezeichnet werden
m ü s s e n , h a b e n w i r a u c h d e n
Kabclb.auni geändert. Dann ist
noch der hintere Kotflügel neu
und noch ein paar Kleinigkei
t e n . »

B.aumglirtel hofft, mit der
n e u e n K o n s t r u k t i o n n o c h e i
nen weiteren .Schritt nach vom
zu machen . «Der Rahmen ha t
.s ich bere i ts im November be i
den Tests in Jerez und Valen
cia bestätigt. letzt hoffen wir,
d a s s w i r a u c h m i t d e n r c s t l i -

M o t o G P

Jack Nillen Beinbnich

chen Komponenten richtiglie
g e n . »

Fast alle Teams neues Haterial
Dabei werden fast alle Teams in
d e r W M m i t d e m n e u e n M a
t e r i a l a n t r e t e n . « Ta s c a f ä h r t
2014er-Material, das malaysi
sche JP-Team 2015er. sonst ha
ben al le das 2016er-Modell be-
steQt».so Baumgärtcl.

D i e Te a m s w e r d e n n ä c h s t e
Woche mit ihren privaten Tests
anfangea «Es war geplanL dass
die Tests am3. und 4. Februar in
Jerez beginnen», weiß Baum-

M o t o S

gärte!, "i '.t iiat Marc VDS die
Strecke getaietel. Da werden
wi r aber n ich t dabe i se in . Wi r
müssen jetzt scLiuen, wie wir
unsere Logistik koordinieren
können. Aber ich denke, in der
d r i t t e n F c b n i a r w o c h e w e r d e n
wi r m i t unsere r Serv ice -Mann
schaft bei dem Test an der Stre
c k e s e i n . B e i d e n I RTA - Te s t s
vom 2. bis 4. März in jerez wer
den wir auf alle Fälle selber da
bei -sein.» Von den 34 F.nhrem
des diesjährigen Moto2-Fe)des
fahren 28 Kalex, 3 Speed Up, 3
Suter und 2 Tech3. ♦

Alles neu beim Peugeot-Team

J a c k M i l l e r ; N a c h U n t e r s c h e n k e l b r u e h m i n d e s t e n s e i n Te s t P a u s e

Jack Miller, nach einem Jahr
m i t d e m H o n d a - P r o d u c -
t i o n - R a c e r n u i ] R C - 2 1 3 - V -
P i l o t b e i M a r c - V D S E s t r e l -
la-Gaiicta, hat sich beim
M o t o c r o s s d e n r e c h t e n
Unterschenkel gebrochen.

Mi l l e r t ra in ie r te au f de r Moto
cross-Strecke von Bellpulg in
d e r N ä h e v o n B a r c e l o n a u n d
stürzte so unglücklich, dass das
rechte Sch ienbein und Waden
bein entzweigingen. Am Diens
tag wurde er in der Universi-
tätskiinik in Barceiona von Dr.

K a v i e r M i r u n i e r s u c h t u n d
dann von Dr. Eugenio Gimeno
operiert, der die Brüche mit
P la t ten und Schrauben w ieder
zusammenfügte. Am Freitag
konnte Mi l ler das Krankenhaus
verla.ssen und .seine Reha begin
n e n .

D e n e r s t e n V o r s a i s o n t e s t i n

Scpang muss Miller auslassen,
er konzentriert sich jetzt darauf,
dass er den Test in Phillip Island
vom 17.-19 Februar fahren kana
Aber Teamchef Bartholemj'will
ihn erst fahren lassen, wenn er
völlig fit ist. «iP

Das bisheiige Racing Team
Germany wurde komplett
neu organisiert und heißt
jetzt SP-Racing Peugeot.

«Es ist eine neue GmbH ge
gründet worden, mit sechs en-
thusiastischei» Teilhabern», so
Tc a r a c h e f Te r r c l T h i e n . « W i r
waren letzten Freitag in Mai
land bei Mahindra. von wo das
P e u g e o t - M a t e r i a l k o m m e n
wird. Und was wir dort gesehen
haben, war sehr vielverspre
chend. Ich denke, dass wir in
d e r e r s t e n F e b r u a r w o c h e b e i
M a h i n d r a u n s e r e M o t o r r ä d e r
zusammenb^en werden, dann
fahren w i r nach Hause In un
sere TcamzenCrale in der Nähe
des Sachsenrings und von dort
aus, wenn alles wie geplant
läuft, am 24. und 25. Februar
zum Testen nach Jercz.»

Derzei t wi rd noch am finaicn
Design der Boxenausstattung
und der Teambekleidung gear
beitet «Das Design der Mo
torräder ist fertig», so Thien.
«Saxoprint beschäftigt sich mit
Marketing. Peugeot hat ein sehr

gutes Nfarkcling - und dies \vird
sich auch in uaserer Optik wi-
derspiegela»

Te c h n i s c h w u r d e d a s Te a m
um drei Mann aufgerüstet.
Thien hat einen jungen Mecha
niker aus der Montau Racing
School übemommeadazu wur
de fürjohn McPheescin Lands
mann Marc Keen angeheuert,
bei Alexis Masbou wird Jörg
Hornig mitarbeiten, der letztes
Jahr bei Philipp Öttl geschraubt
hat. «Im Februar .sollen sie sich
eingewöhnen», so Thiea ♦ IP

John McPhe«: Mit Marc Keen

N A C H R I C H T E N

üve-ÜberbBgung
beiServus-TV
M o t o r r a d - W M D e r T V- S e n d e r
Servus TV, Tei l des Medien-
imperiums von Red-Bull-
Bes i tzer D ie t r ich Matesch i tz ,
hat die Übertragungsrechte
für 2016 an der Motorrad-
Woitmelsterscbaft gesichert.
Sie werden von allen 18
Rennen l ive ber ichten und
haben die Rechte für Öster
reich für Kabel, Satell i t , Online
und Mob i l e rworben . D ie
Österreicher werden mit
einem eigenen TV-Team vor
Ort sein und Hintergrund
reportagen und Features
aus a l len dre i WM-Klassen
anfertigen. Die Übertragung
von Eurosport kann in Ös
ter re ich neben Servus TV
auch weiterhin empfangen
w e r d e n .

Ippolito:2015
endgültig abge
schlossen
M o t o r r a d - W M F I M - P r a s i d e n t
Vi to Ippo l i to ha t te zum
Schluss der Saison einige
unangenehme Auftritte zu
bewältigen. «Die Unregelmä
ßigkeiten bei den ISDE in der
Slowakei und die Polemik
zwischen Va len t ino Ross i
und Marc Märquez haben
den Motorradsport in ein
schlechtes Licht gerückt.
Aber m i t t l e rwe i le s teh t Aus
tralien als ISDE-Sieger fest,
und auch der Fall Rossl steht
nicht mehr vor der CAS.
Nun sollten wir uns ganz auf
2016 konzentrieren.» ♦ IP

K O M P A K T
> »

MotoGP Valent ino Rossi is t
weiterhin der Medien-König
unter den Rennfahrern , in
d e r l e t z t e n Wo c h e w u r d e
die Italienische Sendung
«Masterch ie f» auf Ross is
MotoRanch gedreht. Dabei
musste auch der Stab der
Sendung im Dirt Track
gegeneinander antreten.
Rossi war selbst Juri-
Mitglied und bewertete
d ie Köche .
» >

M o t o 2 D e r M o t o 3 - W M -
Achte Efren Vazquez, der
aitersbedingt in die Moto2
aufsteigen musste, wird t>ei
loda-Racing eine Suter fah
ren. Obwohl Suter sich nicht
mehr als Werk in der Moto2
engagiert, hofft der 29-
jährige Spanier, dass durch
seine Kontakte zu Eskil Suter,
den er noch aus Mahindra-
Zeiten kennt, Suter ihm bei
der Weiterentwicklung des
Bikes helfen wird. ♦ IP
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Süperbike-WN

Reileilicfger nodi schneller
V o r I M R EVorj IMRE PAULOVITS
A m W o c h e n e n d e h a t M a r
kus Ildtcrbeigcr die ersten
Teste für die Supcrbike-WM-
Sal̂ )n 2016 nach dem Testverbot absolviert und war
gleich wieder schnell,

i
Ix'trc Woche ging alles Schlag
auf Schlag Air den 21-iiihrigen
Bajicr. Am Mittwoch flog er zu
seinem Team nach Rom. am
Do merstagpräscntienc Althea
die reuen Teamfarben, dann gab
es einen Tag Fotoshooting, tind
an^ Samstag und am Sonntag
Wirde in Vallclunpa gelestet.

«Es ist guL dass die Rennstre-
cki nur 20 Minuten von der
Telimzentrale entlerni ist»,
siulite Reiterberger bei dem
stijilfcn Zeilplan fest «So ging
zut i i i ndes i n i ch t noch Ze i t f ü r
die Fahrt d.ahin drauf.»
iL'itcThcrger musste trotzdem

geduldig sein. «Am ersten Tag
wdt es kalt. Luft und Asphalt er-
wirmtcn sich kaum über 10
Gijad. Am zweiten Tag war es
aber sonnig, wir hatten gut 15
Gtad, und die Sonne hat den
Asi>halt aufgewärmt. Aber wir
körnten auch so erst am Nacli-
mittag richtig fahren, denn am
Morgen war die Strecke noch
nass, und das musste erst auf-
t r i c k n e n . »

Tr o t z d e m k o n n t e R e i t e r b e r
ger richtig loslegen. «Wir waren

Markus Reiterberger 80 Runden inVallelur>ga,elne Sekunde schneller, abernoch nicht mit 2016er BIke

gut 0,5 bis 1 Sekunde schneller
als bei dem letzten Test im No
vember.» Dabei war es wieder
sein leiztjähriges Bike, mit dem
der zweifache LDM-Superbike-
Meister unterwegs war.

2016ef Matena! nkfit fertig
«Einige Teile des 2016er Motor
rades s ind be i den Zu l ie ferern
nicht fertiggeworden, so konnte
d a s Te a m d a s n e u e M o t o r r a d
nicht fcrtigstellea Also musste
ich wieder mein altes Motorrad
nchmeadas ursprünglich noch
v o n W e r n e r D a e m e n s Te a m

aufgebaut worden war. Es ist
aber mit einigen 2016er Teilen
verschen tvcrden und die haben
ganz gut funktioniert.»

Dabei testete Reiterberger
neue Teile von Öhiins und pro
b i e r t e a u c h a n d e r E l e k t r o n i k
neue Strategien. Insgesamt
k a n n t e e r t r o t z d e r W e t t e r
e i n b u ß e n 8 0 R u n d e n f a h r e n .
«Aber eigentlich waren vor
dem WM-Au f tak t nu r noch d ie
gemeinsamen Superbike-WM-
Tests auf Phillip Island in der
Woche vor dem Rennen ge
plant. Da wir aber das 2016er

M o t o r r a d n o c h n i c h t f a h r e n
k o n n t e n , v e r s u c h e n w i r. n o c h
einen Test in Valielunga hinzu
bekommen», hofft Reiterberger.
«Abersic l Zei t b le ibt uns dabei
nicht, denn schon in der über
n ä c h s t e n W o c h e m u s s d a s
M a t e r i a l n a c h A u s t r a l i e n v e r
laden werden. Ich hoffe, dass
wi r b is dah in noch e twas h in -
b e k o m m e a »

Schon in einem Monat wird es
Air den Obinger ernst; Am 27.
Februar beginnt die Supcrbike-
WM mi t den ers ten zwei Ren
nen auf Phillip Island. ♦

IpM Superstock 600

Geitnen Meister im Suchmodus
ä' hat den Titel in der TDM
Moto3 GP-Klasse geholt,
4och ein Sprungbrett 1st das
bisher nicht. Der geplante
Aufstieg In die IDM Super
stock gestaltet sich für
Jonas Geitncr schwierig.

I igcntlich hat er alles, was er
\ raucht; einen Titel, einen
1 iiallhartdurchiminierlenBody
I l i t Waschb re i t bauch , den e r
; uch gerne auf Facebook pr.H-
! entiect, dazu einen mords-
I läßigcn Ehrgeiz. Doch jetzt,

f' 0 etliche Fahrer ihre Pläneiid Plätze Air 2016 kundgeben,
tritt der 19-iährige Bayer noeli
?uf der Stelle. Er wiE aufsteigen
und in der Superstock-600-
Kla.ssc antreten.
I Mit dem Freudenberg-Team,
das ihn bisher sicher durch alle
Moto3-Klippen schiffte, wird
das nicht pas.sieren. Jedenfalls
nicht in der Form, die Geitner
favorisiert. Denn die sächsische
Erfolgscrew konzentriert sich
2016 mit dem deutschen Moto3-

Standard-Meister Tim Geoigi
auf dessen Aufstieg in der in
Spanien stattfindenden Junio-
ren-WM. Das heißt: In Deutsch
land taucht die Mannschaft nur
noch sporadisch auf. Geitncr
könnte ind iesem Fa l lhöchs teas

Gasteinsätze auf einer Air ihn
v o r b e r e i t e t e n 6 0 0 e r a b s o l v i e
ren. Abreißen lassen will er den
Kontakt jedenfalls nicht, auch
wenn er wogen der kompletten
Sa i . son m i t anderen Teams in
Verbindung steht. Eine Zusage

Jonas Geitner Bislang kein Team für die Superstock 600

gibt es aber bisher nicht. Geit
ner feilt an der Finanzierung
der erforderlichen Mitgift. In
den letzten drei Jahren kam
jeweils eine Geldspritze von der
ADAC Stiftung Sport. Aber
nach drei Jahren wurde Geitner
obligatorisch aus dem Kader
ausgemustert.

Ein Leben ohne Rennsport
kann er sich aber nicht vorstel
len. Seine Berufsausbildung hat
er dafür clever aufgeteilt: Der ge
lernte Schreiner aus Wernberg-
K ü b l i t z b e s u c h t d i e M e i s t c r -
schule und hat schon zwei von
vier Teilbereichen abgeschlos
sen. Dank seiner Intelligenz
scha f f t e e r a l l es e in b i sschen
schnel ler. Um s ich Im Sommer
auf den Rennsport konzentrie
ren zu könnea hat er den zwei
ten Teilauf den aächsten Winter
gelegt. «Die Schule ging in den
letzten Wochen einfach vor, des
halb habe ich d ie Suche nach
Sponsoren für 2016 auch etwas
vernachlässigt. Das muss ich
jetzt nachholen.» ♦ AWI
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Cudlin mit festem
Job in Australien
iOM Superbike Bei Yamaha
MGM ist für Damian Cudl in
kein Platz mehr frei. Der
Aust ra l ie r w i rd 2016 woh l
nicht in der IDM auftauchen.
Zumal der frischgebackene
Vater einen neuen Job hat:
Er ist der alleinige Vertreter
von Kayo MinlGP-Molorra-
dern In Australien. Die 150-
c c m - V i e r t a k t m a s c h i n e n s i n d
finanziell erschwinglich und
sollen vor allem Rennsport-
N a c h w u c h s t a l e n t e a n l o c k e n ,
denen s i ch Cud l i n ve rmehr t
widmen wil l . Seine Zeit als
Gelegenheits-Barkeeper durf
te damit vorbei sein,

RaffaeledeRosa:
Noch viel lernen
Superstock-IOOO-FIM-Cup
Letz tes Jahr wurde Raffae le
de Rosa auf Ducati Dritter des
Superstock-lOOO-FIM-Cups
auf Ducati- Für 2016 ist er
beim Althea-Team geblieben,
musste aber deren Marken
w e c h s e l z u B M W m i t m a c h e n .
Auch der 28-jahrige Italiener
war bei den Tests des Teams
in Valielunga am Wochenen
de dabei. «Ich muss meinen
Fahrsti l ändern», stel l te er
nach den zwei Testtagen fest.
«Wir haben das meiste aus
der möglichen Fahrzelt an
diesen zwei Tagen gemacht
und an der Elektronik und der
Abstimmung gearbeitet. Aber
ich brauche noch Zeit, bis ich
mich wirk l ich an die BMW
gewöhnt habe.» ♦ IP

K O M P A K T
» >

Supersport-WM European-
Junior-Cup-Sieger Javier
Orel lana, der seine Karriere
in der Supersport-WM
for t se t zen w i rd , muss te
sich einer Knieoperation
unterziehen. DerlS-Jährige
aus Alicante war am 22.
D e z e m b e r b e i m M o t o c r o s s -
Training gestürzt und hatte
sich das Knie angeschlagen.
Wel l d ie Schmerzen n ich t
nachließen, wurde er letzte
Woche in Mallorca operiert.
» >

Superblke-WM Leon Haslam,
Sieger des letzten Super-
bikc-WM-Laufs 2015, ist
nach dem Rückzug des
Red-Devils-Aprilia-Teams
weiterhin ohne Verlrag.
Der Brite hat die Hoffnung
au f e i nen WM-E insa t z
noch nicht ganz auf
gegeben, verhandelt
aber auch mi t Teams
aus der Br i t i schen
Meisterschaft. ♦ IP
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Supercross-VfM Anaheim

Roaen: Probleme bei den Starts
Vo n A L E X H O D G K I N S O N

Ken Roczen (Suzuki) sicher
t e s i c h i n A n a h e i m z w a r
seinen ersten Podestplatz
der US-SupercToss-Saison
2016, doch KTM-Star und
Champion Ryan Dungcy
gewann erneut für KTM
imd baute seinen Vorspnuig
in der Gesamtwertung aus.

Der 21-Jährigo Ken Roczcn
glänzte zwar mit der sclinells-
t e n R u n d e n / . e i t w ä h r e n d d e r
Qualifikation am Nachmittag,
doch am Abend verpatzte der
Thüringer die Starts. Im Vorlauf
wurde er noch als guter Zweiter
hinter Dungey abgewunken,
aber der Beginn des Finales war
katastrophal. «Die Starts sind
b i s h e r d i e S c h w ä c h e m e i n e r
Saison. Es läuft überhaupt nicht
so, wie ich es mir wünsche.
N a c h d e r S t a r t r u n d e w a r i c h
n u r Z w ö l f t e r . I c h k a m z w a r
noch b is auf den dr i t ten Platz
nach vorne und drehte sogar
schne l l e re Runden a l s Leade r
Dungcy, aber e.s ist ganz klar -
ich muss von Beginn an vorne
sein, wenn ich um den Sieg mit
kämpfen will», analysierte der
d e u t s c h e S u z u k i - P i l o t s e l b s t
kritisch. Roczen ergänzte: «Die
St recke war am Abend ex t rem
schwierig zu fahren, aber es lief

n ich t sch lech t und d ie Aufho l
jagd war echt cool.»

Dungey madite rasch alles klar
Belm späteren Sieger Ryan
Dungey lief alles nach Plan. Er
kam im Finale als Zweiter hin
ter KTM-Markenkollegc Davi
Millsaps vom Startbalken weg
und übernahm dann in der %ier-
ten Runde die Führung. Alt
meister Chad Reed, der seinen
ersten SX-Sieg vor 13 Jahren in
Anaheim gefeiert hatte, presch
te zwar zwei Runden später auf
Rang 2 vor. doch zu diesem
Zeilpunkt war Dungcy bereits
zwei Sekunden weggefahren.
Der Meister des vergangenen
Jahres baute danach seine Füh
rung auf ein komfortables Pols
ter von fünf Sekunden aus.

In der Schlussphase musste
Reed dem enormen Druck von
R o c z e n u n d E l i To m a c s t a n d
halten. Tomac war genauso
schlecht gestartet wie Roczen.
und der Australier Recd musste
seine ganze Erfahrung einset
zen. um den jungen Deutschen
und den ebenso jungen Austra
lier hinter sich zu halten.

D e r e n t s c h e i d e n d e M o m e n t
kam in der letzten Runde, als
'Ibmac zu viel riskierte und aus
rutschte . Roczen erbte so den
letzten I'odcstplatz. und nur ein
k l e i n e r F e h l e r r a u b t e i h m d i e

Chance. Reed noch von Rang 2
zu verdrängen.

Roczen liegt trotz seines Po-
destplalzes nur auf Rang 6 in
der GcsamtwerTung. ihm fehlen
bereits 21 Punkte auf den füh
renden Dungey.

DieVertetztenlistewäcfist
D i e L i s t e d e r Ve r l e t z t e n w i r d
immer länger Justin Barcia
s t ü r z t e b e i m M o u n t a i n b i k c -
Trainlng und ließ sich an den
Blindem des Daumens operie
ren. er wird erst Mitte Mai beim
A u f t a k t z u r O u t d o o r - S a i s o n
w i e d e r d a b e i s e i a E b e n f a l l s
n i c h t a m S t a r t w a r R o c z c n s
RCH-Suzuki-TeamkoUegc Broc
Tickle, der sich bei einem TVai-
ningsunfall den rechten Vorder
arm gebrochen hatte. Und die
N u m m e r 2 v o n K T M , D e a n
W i l s o n , e r l i t t e i n e K n i e v e r l c t -
zung während des Nachmit-
tagstralnings In Anaheim. Trey
Canard (Honda), der seit sei
nem Einstleg in der 450-ccm-
Klassc vor fünf Jahren auf
Grund verschiedener Verlet
zungen keine einzige Saison zu
Ende fuhr, zog sich im Finale
eine t iefe Schni t twunde an der
Hand zu. James Stewart fehlte
erneut, weil er sich von seiner
Gehirnerschütterung beim
Sturz in Anaheim vor zwei Wo-
dien noch nicht erholt hat. ♦

Suzuki-Hoffnung Ken Roczen: Nach drei Rennen fehlen 21 Punkte

SUPERCROSS-WM/Resultate
Anaheim Ii/USA: 21 2016,3. WH-lauf.
Bnale; L Ryan Ounjev (USA). KIM; 2. Chaa Reed (AUSX yamatia: 3. Ken Rotten (D), Sutuki:
4. Et Tomac, Kawaŝ  S. lasen Anderson. Htsorama: 6. Cole Seely. Honda; 7. Dand Hill-
saos. KTM; 8. Justti Btaytcn, KTM (äie USA); 9. Marvin Hosouin (f), KIM; 10 lacob Welmei,
Kawasatc 11. WrihamHahn. Kawasab (beide USA): 12. cnnsioohe Pourcel (F), Husqvaina:
14. Westen PeKk, Yamaha: IS. Thomas Hahn, Yamaha: 16. Vkxe Fnese. Hcnda; 17. NKdas
Schmidl. SutiiKi (aRe USA); 18. lawson BooDindtAUS), Yamaha: 19. Dakota leddei, Kawasaki;
20. lelf Alessi, Stuuki; 21. Rhiliip Nicolelll, Yamaha; 22. Irey Canard, Honda (alle USA)
Stand nach 3 von 16 Uufen: 1. Dongey, 72 Ponkte; 1 Reed S9; 3. Anderson 67; 4. Seely SS;
5. Tomac S4; 6. Rocren 51; 7. Hillsaps 36; 8. Braylon 35; 9. Weimer 33; 10 Musquin 31:
ll.(anaii)29;12.Poijr(el20; 13. William Hahn 19; 14. Wilson 18; IS.TIrMe 17; IB.Barda
und Alessl je 16; 18 Bogio, Thomas Hahn und Fliese je 9

Nächstes Rennen: 30. lanuai 2016, Oakland, Callfoinla/USA
Internet: www.amasupercross.com

Eisspeedway Weißenbach

Zorn gegen den Zauberlehrling
V o n T H O M A S S C H I F F N E R

Die Östezreichcr domi
n ier ten das ers te o fTene E is
speedway des Johrcts im
T i r o l e r W e i ß e n b a c h . F a s t
w ä r e d e m G r a n d - P r i x - R o o -
k i e M a n f r e d S e i fl e r e i n e
weitere Sensation gelungen.

Der Prestigekampf Deutsch-
land-Austria ging eindeutig
zugunsten der Gastgeber aus.
Während mit Franz Zom. Man
fred Seifter und Charly Ebner
drei Österreicher im Finallauf
standen, wussten von acht deut
schen Piloten auf der perfekt
vorbereiteten Piste am Lech nur
zwei zu überzeugen, beide mit
gleichem Nachnamen: Günther
und Luca Bauer.

Obwohl der in Schweden ver
letzte Harald Simon absagen
musste, konnte Österreich vier
Fahrer stellen - es gibt noch
Eispilocen in Mitteleuropa.

In den äußerst spannenden
Vorläufen gab es mehr als ein
F o t o fi n i s h . A m u m s t r i t t e n s t e n
Heat 4, als Simon Reitsma, Luca

Bauer, Hans Weber und Jan Kla-
tovsky fast gleichauf über die
Linie fuhren und, obwohl viele
den lö-jährigen Bauer jun. vorn
gesehen hatten, die Schieds
r i ch te r i n den N iede r l ände r a l s
Ersten wertete. Trotz des verlo

renen Punktes holte Luca Bauer
bis HcaC 16 acht Zähler und lag
einen Punkt vor seinem eigenen
Vater ! In Heat 16 t ra fen Vater
und Sohn aufeinander, aber
Luca rutschte knapp hinter
Günther weg, wurde disqualifi-

Franz Zorn im Austria-Duell vor Seifter, dann Bauer und Ebner

EISSPEEDWAY-WM/Resultate
WeiBeabddi am Udi/A: 24. lanuar 2018 Babniänge; 365 ra Wetter trocken. •] Grad.
1. franr 2om (A), 15-3 Punkle; 2. Haî red Seiftet (A), 14-2; 3. Günther Bauer (DX13-1;
4. Charly Ebner juafAXKhO; 5. Jan Klalov$ky(CZX9;8lut3 Bauer (DX87Smonl!e!tsma
(kl), 8 8 Hai KiederTnaier (DX 8 8 Markus iel (DX 7; 10. Hans Webet (D), 7: IL Fiaiu
Mayerböchiet ̂ ), 812 Sebastian Gegeaoauer (DX 5; 13. Siefv Pirischachet (DX 4;
14. Envm Schuster (AX 3; Ii R«)e Dünlu(CK), 1; 16. Bart SchaapfltX 1
Infemet www.msc-¥feissei4ach.at

ziert und konnte in seinem letz
ten Lauf nicht mehr punkten.
« I c h h a b e w ä h r e n d d e s R e n -
ncn.s mehr damit zu tun gehabt,
Luca wegen des aberkannten
Punktes in Heat 4 zu beruhigen,
als mit mir selbst», erklärte
Bauer senior.

Identisches Material für Seifter
Ganz unauftallig, aber effizient
fuhr der 21-jährige Kärntner
Charly Ebner jua mit zehn
Punkten a ls v ie r te r Fahrer ins
Finale, in dem er auf Zorn, Seif
t e r u n d B a u e r t r a f . Z o r n u n d
sein Schützling Manfred Seifter
waren bis dato ungeschlagen
in Lauf 17 aufeinandergetroffen
und der 23-iährige Lungauer
konnte Zorn kurzzeitig die Füh
rung abnehmen, bevor der zu
rückschlug. Eine Nachlässigkeit
von Zorn?

Im Finale wiederholte sich das
Geschehen: Zorn, wieder von
Anfang vor Seifter und Bauer,
sah den GP-Novizen plötzlich
innen an sich vorbeifahren. Der
Saa l fc ldener muss te a l les au f
bieten, um Führung und damit

den Tagessieg zurückzuholen.
«M.inni hat absolut ident isches
Mater ia l zu mi r. Ich habe 100
Prozent nicht gegen, sondern
mit ihm gegeben. Wichtig für
ihn ist. dass er vor den GPs Trai
ning für den Infight bekommt
Dass der Bursche gut ist. hat
man heute gesehen», schwärra
te sein Entdecker Franky Zorn.

«Diese Strecke liegt mir total,
und ich habe einen richtig gu
ten Speed draufgehabt», sagte
Seifter fast entschuldigend für
seinen Bein;ihe-Sieg.

Der kurzfristig nachnomi
nier te M.^x Niedcrmaier wurde
mit solider Leistung Achter vor
Markus Jell. Hans Weber (10.)
w.ar außer sich, als er nach Sturz
disqualifiziert wurde, da er sich
von einem Gegner torpediert
füh l te .

Weil das für kommendes Wo
chenende geplante EM-Finale
in St. Johann abgesagt werden
m u s s t e ( w i r d a m 2 0 . / 2 1 . 2 . i n
Ufa/RUS ausgetragen), haben
d i e P i l o t e n v o r d e m C P - A u f t a k t
in Krasnogorsk/RUS nun ein
freies Wochenende. ♦
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toby Price

Vom Schafverkäufer zun

Stolz, aber nicht abgehoben: Toby Price, der große Gewinner der diesjährigen Dakar, Ist auch nach seinem Sieg der nette australische Naturbursche geblieben

Vo n I M R E PA U L O V I T S

Der 28-jährigc Australier
Toby Price gewann seine

z w e i t e D a k a r i n ü b e r -
iegener Manier. Doch der
Weg des Naturburschen bis
zu diesem IViumph war
lang luid nicht immer ein-
fech.

Vie Toby Price in der zweiten
Voche der Dakar s i ch an d ie
pitzc setzte und seine Gegner
ann regelrecht zennürbte, um

ibnan das Geschehen von der
■ritze aus zu kontrollierca er-
merte ganz an seinen Vorgän-

f er bei KTM, dem fünffachen
Dakar-Sieger Marc Coma Da-
1 l i ha t te der Aust ra l ie r e inen
ganz andereit Werdegang als

IT spanische Rallye-Star.
«Ich k.-inn mich noch erinnern,

^ 'ic er vor ein paar fahren z\w-
Schen den Rennen zurück tiach
lach Hause fuhr, weil er Schafe

v e r k a u f e n m u s s t e , u m s e i n e n
Lebensunterhalt zu bestreiten»,
erinnert sich KTM-Miteigen-
tümer Heinz Kinigadner. «Seine
Herkunft hat er bLs heute nicht
vergessen, er ist ein gmz einfach
gestrickter Sporticr, der alles,
was er bekommt und was er er
reicht. zu würdigen weiß, und
seist er einer der nettesten Ker
le in tlieser Szene.»

D a b e i f ä h r t P r i c e s c h o n s o
lange, wie er denken kann. Sein
Vater john war Australischer
Offroad-Meistcr im Buggy, die
^nze Familie motorsportver-
rflckt Und so bekam Klein Toby
bereits mit zwei Jahren .sein ers
tes Motorrad. Mit vier gewann
e r b e r e i t s b e i K i n d e r - M o t o -
crossrennea «Er war ein echtes
Naturtalent», schaut sein Men
tor, KTM-Rally-Teamchef Alex
Doringer zurück. «Er hat als
lünd so gut wie alles im Moto
cross gcwonnea in seiner Ju
gend hat er dann bei den 125em

und den 250ern v ie le aust ra l i
sche Meistertitel gewonnen.
Sei t er mit 16 eine professionelle
Karriere eingeschlagen hat, ist
er der erfolgreichste Offroad-
Sportler Australiens.»

Steiniger Weg
D o c h d i e s m u s s t e s i c h P r i c e
hart erkämpfen. Nachdem er
mit 16 Jahren bei Kawasaki für
d i e A u s t r a l i s c h e M o t o c r o s s -
M e i s t e r s c h a f t u n t e r s c h r i e b e n
hatte, waren die ersten Jahre zu
nächst von vielen Verletzungen
gezeichnet - der große Durch
bruch schien ihm nicht zu ge
lingen. Seine Karriere nahm
aber eine steile Wendung, als er
2009 in den Enduro-Sport um
stieg. Er gewann auf Anhieb die
Australian Offroad Champion
ship und wurde bei der iSDE in
Porti^ als Mitglied der austra
l i schen Mannscha f t schne l l s te r
Junior-Fahrer und Gesamt-14.
der Einzelwertung.

N u n i m o f fi z i c t l c n Te a m d e s
australischen KTM-Importeuis
unter dem Ex-Supercrosser Jeff
LcLsk, startete Price 2010 richtig
durch. Ergetvannallewichtlgen
Off road-Ti te l und Wet tbewerbe
in seiner Heimat und zeigte vor
allem beim schwicr^en Finke
D e s e r t R a c e u n d d e m H a t t a h
Desert Race sein Potenzial auf.
Von da an konnte er in seiner
Heimat nur noch durch techni
sche Defekte von Siegen abge
h a l t e n w e r d e n . B e i d e n I S D E
wurde e r 2011 Vie r te r der E2
u n d A c h t e r d e r G e s a m t w e r
tung. Ein Jahr später, als die
Scchstagcfahrt in Zschopau
aasgetragen wurde, führte er
d i e a u s t r a l i s c h e M a n n s c h a f t
zum zweiten Platz. Price führte
zu Bc^nn die E3-Kiasse an. ob
wohl er sich ^eich am ersten
Tag einen großen Schlag ins
Vorderrad gefahren hatte. Am
dritten Tag brach er sich dann
einige Rippen, aber das hielt ihn

nicht davon ab. weiterzufaliren
und Zweiter in der E3 und Zehn
ter In der Gesamtwertung zu
\verdea Nur zwei Wochen spä
ter gewann er in seiner Heimat
tro tz der noch n icht verhe i l ten
Rippen das berüchtigte Vier-
Tage-Endtiro.

Das KlT^l-Werk war langst auf
ihn aufmerksam geworden und
w o l l t e i h n a u c h b e i d e n U S -
Wüs ten rennen e inse tzca A l l e r
dings stürzte Price bei der als
Vorbereitung gedachten Harc 6c
H o u n d u n d b r a c h s i c h d a b e i
drei Halswirbel und einen Dau-
mea Verletzungsbcdingt war er
bei der Baja 1000 nur als Zu
schauer dabei, um zu lernen,
doch musste er dabei den To
dessturz se ines Freundes Kur t
Case l l i m i te r leben .

Wieder genesen, setzte er sei
ne Siegesfahrten in Australien
fort. Damals ermöglichte ihm
KTM-Rally-Teamchef Alex Do
ringer erste Einsätze bei inter-
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)akar-Sieger
M O T O R R A D

Ceschafft: Nach zwei Wochen kreuzt Price das Dakar-Ziel als Erster

Effizienter Fahrstll: Price fährt viele Stellen, wo andere stehen, im Sitzen und spart so Kraft

naiionalcn Kaid-Rallyes. Gleich
b e i s e i n e m D e b ü t i n M a r o k k o
wurde er Achter.

Chance im Werksteam genutzt
«Nach seinen Verletzungen in
Amerika ist Toby stärker als je
zuvor zurückgekehrt», erinnert
sich Alex Doringer. «Die Aus
t ra l i sche Oflroad-Me is te rscha f t
s e t z t s i c h a u s v i e l e n u n t e r
s c h i e d l i c h e n R e n n e n z u s a m
men, von klassischen Endun>-
bis zu Wüstcnrallyes, und so
w e r d e n d o r t s e h r u r ü v c r s e l l e
Offroad-Pilotcn herangezogea
Der Fahrer, der dort gewinnt,
muss i n v i e l en ve rsch iedenen
Bereichen gut sein, und Toby
hat diese Meisterschaft fiinftnal
gewoimen. Ich kaimte ihn ja
schon seit 2007 und habe seine
Entwicklung miiverfolgt, und
so habe ich 2014 wieder Kontakt
mi t ihm aufgenommen und
wollte, dass er mal die Dakar
probiert. Ich war immer über

zeugt von seinem Talent und
von seinem Potenzial , und
nachdem w i r Kur t Case l l i ve r
loren hatten, der mich übrigens
zuvor gebeten hatte, Toby zu
helfen und ihn zu unterstützen,
habe ich mich bei KTM für ihn
stark gemacht.»

Dies ging so weit, da« Dürin
ger mit seiner eigenen Firma
b e i K T M e i n M o t o r r a d i n k l u
sive Ersatztcilekontingent für
Price mietete und die Nennung
be i de r Dakar bezah l te . P r i ce
dankte es ihm gleich bei seinem
ersten Dakar-Einsatz mit einem
dritten Platz und einem Etap
pensieg. Daraufhin winde er
ins offizielle Werksteam aufge
nommen. «Mich hat das Ergeb
nis von Toby nicht überrascht,
es hat einfach mein Gefühl be
stätigt», sagt Doringer.

Hann der Zukunft
Dass er aber gleich bei seinem
zweiten Einsatz die Dakar gc-

Volle Konzentration: Price achtet sehr auf sein Motorrad

Z u r P e r s o n

Toby Price
GeburtstitiS. August 1937
Geburtsort Hillslon (AUS)
Herkunltslind Australien

KARRIERE
1991 Erste Kxiöercfoss-Rennen
1994-2002 Viele Australische Merster-

litel imxirxlenross
2001 Australischer Junior Koloooss-

Melster 123 ccm und 230 (cm
2004-2008 Australische Holocross-

Heisterschalt
20<i9AustralisctiefOffroad-Hetsier
2010 Australischer Otfroad-Keister
20t14.lSDEE2
2012 Australischer Ollroad-Heistef
2013 Verletzung bei US-Rennen
2014 Australischer Ottroad-Heister
2015 AusUafccher Oflroad-Meoter.

3. Rallye Dakar
2013 Sieger Rallye Dakar

Aber vergessen werden darf
bei aller Euphorie auch nicht,
dass dieses Jahr das gleiche
Team hinter fMcc stand wie zu
vor bei Coma. Für einige der
Mitglieder war diese Dakar be
reits ihre 17. Nun hat Pricx: sei
nen festen Platz im Team.

In diesem Jahr will ihn KTM
fünf bis sechs Rallyes zur WM
fahren lassen, dazu soU er die
wichtigsten Rallyes in Austra
l i en we i t e rh i n bcs t r e i t ea Abe r
der Werkseinsatz hat k lar Vor
r a n g .

Wie sehr der Australier selbst
nach Erklimmen des Rallye-
Olymps am Boden geblieben
ist, zeigt die Tatsache, dass er
fast den Tränen nah war, als ihm
K T M - R e n n c h e f P i t B e i r e r e i n
Foto vom US-Supetcross-Tcam
schickte, das ihm auf einem Pla
kat gratuliert. Daraufhin flog
Price von den Strapazen nicht
heim, sondern in die USA. um
sich bei ihnen zu bcdankciL ♦

winnt, d.xs liat sogar Heinz Kini-
gadner übenaschL «Wenn mich
vorzcvei Jahren einen'gefragt hät
te. ob es möglich sei dass einer
in seinem zweiten Jahr die Dakar
gewinnt, hätte ich das klar ver
neint», sagt Kinigadncr.

«Toby hat ein Talent, zu er-
kermen, wo er aufpassen muss,
Dazu hat er die ganz seltene
Gabe, dass er sich das Road
book fotografisch einprägen
u n d i n e i n e K a r t e u m s e t z e n
kann und so an den kr i t ischen
Stellen weiß, was auf ihn zu
kommt. Das ist bei Rennen, wo
die Navigation über Sieg und
Niederlage entscheidet, ein
n i c h t z u e r s e t z e n d e r Vo r t e i l .
Stephane Peterhansel und Marc
Coma konnten das. und jetzt
der Toby», sagt Doringer. «Da
zu kann er Dinge, die man ihm
sagt, schnell umsetzen, und er
scheut sich nicht zu fragen.
Dazu spürt er sein Motorrad
sehr genau.»

V / / / / / / / .
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N A C H R I C H T E N

Suzuki World
testet in Spanien
M o t o c r o s s - W M D i e d e u t
s c h e n r 4 X G P - M e c h a n i k e r
Jörg Pyka und Sebastian
Krieg sind 2016 zu Suzuki
World gewechselt. Zurzeit
testen sie mit Ihren Fahrern
Ben Townley und Jeremy
Seewer gemeinsam mit dem
neuen Teamche f S te fan -
Everts sowie Kevin Strijbos im
Red-Sand-MX-Park i n Süd
spanien, bevor sie am 7. Fe
bruar In Hawkstone Park/
GB ihren ersten Renneinsatz
2016 haben.

Doppelsieg für
MalkelMeleroInLInz
F M X - W M F M X - W e l t m e l s t e r
Malkel Melero gewann die
b e i d e n e r s t e n We t t b e w e r b e
der neuen Ef4-Sai$on am
Wo c h e n e n d e i m ö s t e r r e i c h i
schen Linz. Am Samstag war
der kleine Spanier vor Rob
Adelberg, einem von drei
Auss ies , und dem Tschechen

Samstagss leger Maike l Melero

Petr Pilat erfolgreich. Am
Sonntag setzte sich Melero im
Finale knapp vor Adelberg
und dem Franzosen Römi
B izouard durch . Luc Acker
mann wurde am Samstag im
Finale Fünfter und am Sonn
tag Achter. Der Österreicher
Thomas Wirnsberger kam
an beiden Tagen auf Platz 10
unter el f Startern. Melero
führt die EM mit Punkte
maximum vor Adelberg und
Bizouard an.

Wildcards tilr Bauer
undPletschacher
Eisspeedway-WM Zwei der
sechs von der FIM vergebe
nen Dauer -Wi ldca rds e rh ie l
ten die beim Challenge aus
geschiedenen Deutschen
Günther Bauer und Ste fan
Pletschacher. Auch.Niklas
Svensson, Dan ie l Henderson
(beide S), Jan Klatovsky (CZ)
und Antti Akko (FIN) wurden
gesetzt. Der In Schweden
ver le tz te Hara ld S imon s teh t
nur auf Platz 3 der Substl-
t u t e - L i s t e ! Ve r a n s t a l t e r - W i i d -
card beim ersten GP in Kras-
nogorsk (6/7,2.) ist der acht
fache We l tme i s t e r N i ko l a i
Krasnikov, ♦ ahAS
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Leistungssteigerung und Vmax-
Anhebung dunli Zusatzsteuergeräl.
Für C63 AMG aui 612 PS / WO Nm /
310 knVh. inW. TUV + volle Garantie (24
Monate). Für alle weiteren AMG 63 und
AMG 45 vedügttar. Infos
www.per1ormmasler.de, 0718V607417

H

Suche SLK u. SL. bar. Tel . 05505/5846 H

Kunststoftscheiben klar od. ^n getönt.
Schi^lenster.mii verschied, ßiegeradien.
für Porsche u. viele andere Fattrzeuge. auch
nactrtraglicher Einttau v. Schlebefertslem
mögl. T. 08157/998760

C o n d n e r t t a l C T S p e e d . E Z 0 3 / 2 0 1 5 ,
13000 km. 467 kW (635 PS), haümark-
inet.. Leder schwarz. 179.900.- € (MwSt.
awb.) AM Automobile GmbH, Moosacher
Str. 40, 80809 München, T^. 0049(0)
89-267012-20, www.bentle/muenchen.com

H Su. 911/944, um. U. defekt. 06523/241 H

<53 B M W

J ETZT SC H WENK B AR E KUPPtUN Q lut
3er -4er -Ser inkl. rachgerechter Montage
u. Codierung für ad 920.« €. Tel. 099^
902023i wvvw.kupplun9'VorK}rt.com H

AAhln9erkupplur)gen rnk1. Montage auf
2,5 Sld- fur Porsche Macan - Panamera •
und Cayenne zurn günstigen Festpreis.
mww kuppJur^g-vor-od.com. T^efon
0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

Porsche-Fan sucht CARRERA GT. 959,
9 1 8 e r u r t f a l U r e i . z u m K a u f . Te l e f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

Suche alle unfalifrolen u. gepfl. Porsche.
Barzahlung. 07949/762. Fax 940244 H

R e n n t e / i r e r fi s / m s -
I h r U e f e r e n f u n d I m p o r t e u r

Service & Vertrieb

/

[ BSA-Motorsport^
^ v i e r n h e l

o d K M l l ' f a A i / J K a r f i u r o K M U f e »

s i l v e r C l o u d I C a b r i o l e t M u l l i n e r L H D ,
EZ 01/57,93494 km, 114 kW. 229.000,- E.
Car Classics Cologne GmbH. Haupt-
strasse 13,50169 Kerpen, T^.
0 2 2 7 3 - 6 0 1 8 0 2 0 , w w w. c a r - c l a s s i c s . d e H

n ^ i r : » j a f p ^ f » U u n - r r c i l C f - i ; r t t - 9 » 3 f t d e N r 3 0 a a 2

www.indy5port .de

Q e b r a u c h t l e l i e f ü r S a & t W S / S S S A i e O / S e O
C H / 5 5 0 , w w w. u b - u n f a l l w a g e n . d e H

E R S A T Z T E I L - G H O S S L A G E n i N e u u n d
gebraucht, alle Typen, www. jaguar-tede.de.
0 4 3 3 2 / 1 4 1 9 H

AnhAngorkupplungenlürQlieMercedea
zum Top-Preis. AuchAMG-PaKel.z. B. A-
Klasse 649.- € Inkl. Montage. Tel. 09933/
902023. www.kuppiung-vor-orLconi H

Hewfand Vertrtob Doulschland, Wartung.
Verkaut, großes E-Lagor. Tel. 02242/6840,
E - m a i l : m o l o r s p o i l R i e o i 9 a o l . c o m H

K I w P M
w w w , 1 u e t t l e k e - m D l o r « p o r t d e

Polo III, EZ 11/20O5. 84090 Km. 64 PS.
sieer. Kkma. 2300,- €. Tel. 0151/65009621,
e v a m a r i a . m u m O h o t m a i l . c o m

« n a ' y r s p ^ e t f * . d C e i T

Golf eR 4-iar., EZ 09/2010. 75000 km,
Vonausst-, SchMkhett, gepn. Garagenl.,
MTM-TunIng 355 PS, 436 Nm, (Pnifstond-
ber.), Sportausp. Sportkats, 1 Satz Win-
l e r r . a u f B B S A h l 1 8 ' . T U V n e u , V S
2 1 . 8 0 0 . - € . Te l e f o n 0 8 9 / 7 8 2 0 7 7 o d o r
0 1 7 1 / 5 2 1 4 0 1 5

RCB-7 Fa. RCB Fahrzeug GmbH. www.
r c b 7 . d e . T e l . 0 8 0 7 6 - 8 5 0 0 H

www.Rennsportshop.com

MOTOR
SPORT
a f t t u e »

J e t z t o n l i n e a b o n n i e r e n !
■ Leser werben Leser ■ Testabos ■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl! www.motorsport-aktuell.com/abö
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S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &
Einzelheftbestellungen

Te l . 0711 /32068888
F a x 0 7 1 1 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Beste l lserv ice ' und Abo-Serv Ice

motorsportaktuell@dpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben
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a k t u e l l

Top-Prämien und attraktive
Geschenke rur Auswahl !

S u c h a A u t o m o b i l ' R e v u e , A u t o J a h r , M o
tor Revue und ams. Te l . 0225J/4735

Reco Events, Onverdays, Ein^ellraining,
DMSB Lizenz, Lehrgänge Inlos: RTS,
0171/4222466, www.speed-ciub-de H
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Kortzept* 2016 -»-«-f 10-jähnges JuE^um
der German Supermorto Associatjon IGSA)
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Wintertraining#
im Thomatal (A)
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D r i f t a n m e l d u n q :
www.pistencfub.de
Erster Trackday 2016:
^ockenheimring, 27,02.2016
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Rennsportversicberungen,
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Versicherungen
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Motorsport
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■ 1̂b

Top: Veranstalterhaftpflicht

Turttoprolr ieme? STK Turbo Technik,
02682/26299-0, www tur tx> ladef .nat ,mai l@
t u r b o l a d e r . n e t H

Ä 3 M o t o r r a d m a r k t

T e r m i n e

ADAC HMC Motorrsdtrainmg in dor Mo
t o r s p o r t A r e n a O ^ h e r s l e P e n a m
29.04.2016.4 Gruppen, Fahrzeit fe Gruppe
110 Minuten, Au&schreibjng unter www.
hmc.haftnover.de/trainlng/training html H
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Nein, kein Motocross, sondern Motoball: Der baiiführende Spieler darf nur auf der Seite angegriffen werden, auf welcher er den Ball führt

Von MARKUS UEHNER

Teil 3 unserer Serie, die sich
mit Racing abseits des Main-
jstrcams bcfässt, beschäftigtsich mit einer Mischung aus
kugby, Eishockey, Fuß- und
|HandbaU: Motoball.
Wenn Sic glauben, Sie hätten
iuf 7.wei Rädern alles im Griff,
iegon Sie falsch. Denn .auf dem
v l o t o b a l l - M o t o r r . a d - v o r w i e
gend eine spanische GasGas mit

etwa-s mehr als 50 PS starkem
feweit.akt-Motor - ist (fast) aiies
Inders. Zwar gibt es an den üb-
icheu lA-nkerstcllcn Kupplung,
jas und Handbremse, doch es
::bi links und rechts unten jeei-
pen Fußbremshebe), dazu am
L e n k e r n o c h z w e i z u s ä t z l i c h e
hebe! für die beiden Vorwärts
ginge. Rechts wird der erste
Gang eingelegt, link-s der zwei-
e. Doch das Schwierigste
:omn i t noch . Denn zusä tz l i ch

mus.s mit dem linken oder rech
ten Fuß der monstriise «Fuß-
b.ill» eng am Vorderrad gefuhrt
und bei günstiger Gelegenheit
aufs gegnerische Tor gekickt
oder geköpft werden.

Ma.ximal zehn Spieler - neun
davon mit Motorrad plus der
To rwa r t ohne Mo to r rad - zwe i
Bet reuer und zwei Mechan iker
sind pro Spie) erlaubt, maximal
v i e r M o t o r i s i e r t e s t e l l e n b z w.
fahren pro Team auf dem Feld.

Bayern? Nö, Ubstadt-Weiher!
«Man muss schon ein wenig be
scheuert sein, um diesen Sport
auszuüben», lacht Sebastian
Schmiedel, der (Ür den Fachau.s-
schuss Motoba l l im DMSB d ie
Presse- und Öffentlichkeitsar
beit leistet. «Das ist zumindest,
in Deutschland ein reiner Ama
teursport, bei dem sich nichts
v e r d i e n e n l ä s . s t u n d b e i d e m
sämtliche Betreuer, Offizielle
und Helfer ehrenamtlich, also
uncn^eltlich arbeiten.»

R u n d 3 0 0 d i e s e r « Ve r r ü c k
ten» gibt CS gemäß Schmiedel
in Deutschland, die aufgeteilt in
in die beiden Ligen Nord und
Süd mit je sieben Mannschaften
um den Deutschen Meis ter t i te l
kämpfen. Die besten vier pro
Liga bestreiten im Cup-System
Viertel- und Halbfinale, dann
wird im großen Finale der
Meister erkoren. 2015 fuhr.

kämpfte und kickte sich der
M S G U b s t a d t - W e i h e r a u f d a s
oberste Treppchen.

«Es gibt zwei Zentren in die
sem Sport», erklärt Schmiede],
«die kleine Hochburg im Nor
den bi ldet der MSF Tornado in
Kierspe, die große isl ganz klar
der Karlsruher Raum, wo sici)
praktischdie komplette Südliga
abspielt.»

Motoball besitzt seit 1956, also
seit exakt 60 Jahren, Melsier-
scluiftsstatus. Erster Champion
w.tr der MSG Spöck, seit 2012
hat sich der MSG Ubstadt-Wei
her viermal in Folge den Titel
geholt.

Die 14 Teilnehmer 2016: MBC
TIWO Halle, MSF Tomado Kier
spe. MSG Seelze. MBG Kierspe,
MSG Jarmen, MSG Kobra Mal
chin, MSG Pattensen, MBV Hu
de! (Niederlande), MSG Comet
Durmersheim, MSG Malsch,
MSG Philippsburg, MSG Puma
Kuppenheim, MSG Taifun
Mörsch, MSG Ubstadt-Weiher.

Deutschland ist Europameister
D e u i s c h l a n d i s l z u m i n d e s t i m
Moment noch die Nummer 1 in
Saclien Motoball. 2013 in Frank

reich (gegen Russland) und
2015 in Dcutschland(cmeut ge
gen Russland) holten sie den
Europameistertitel 2014 musste
d i e E M i m r u s s i s c h e n T i c h o -
rezk abgesagt werden, weil
Frankreich, die Niederlande,
L i t a u e n u n d d i e U k r a i n e i h r e
Teams wegen der russischen
P o s i t i o n i m U k r a i n e - K o n fl i k t
zurückzogen. Auch Deutsch
land schlo.ss sich dem Boykott
an. «M:in muss sich positionie
ren und ein Zeichen setzen»,
.sagte damals Heiner Siebracht
d e r Vo r s i t z e n d e i m F a c h a u s
schuss Motoba l l im DMSB.

Dennoch bes i t z t Mo toba l l Im
Gebiet der ehemaligen Sowjet
u n i o n w e i t e r h i n e i n e n h o h e n
S t a t u s . " D a k o m m e n o f t m e h
rere Tausend Zuschauer zu den
Spielen, und es gibt Mannschaf
ten, bei denen die Spitzen
spieler Profistams besitzen und
d i e d a m i t G e l d Ve r d i e n e r n I n
der Ukraine, in Litauen und
Weißrus-sland ist derSport sehr
populär», sagt Pressemann
S c h m i e d e l . « I m W e s t e n k o n
z e n t r i e r e n s i c h d i e A k i i v i t ä t e n
auf Deutschland, die Nieder
l a n d e u n d F r a n k r e i c h . A k t u e l l

ist auch in England wieder eine
Motobal l -Szene im Aufbau. Aus
den USA hört m;ui3uch ab und
zu etwas, aber eine Meister
schaft oder dergleichen gibt es
meines Wisscn.s nicht.»

300 Fans und 10 Tore pro Spiel
Schmiedel fügt aa dass Moto
ball vor allem in der ehemaligen
DDR eine wichtige Stellungbe-
saß. «Das war na tü r l i ch a l l es
staatlich geregelt, das waren
ech te Werksmannseha f t en m i t
l'n)fi.status, die auch von der da
maligen Sowjetunion gefürdert
und un te rs tü t z t wu rden . D t i zu
gehörten etwa die Betonwerke
Dresden oder der MC Dynamo
Apolda. In dieser Region ist
Motoball heute noch lebendig»

Gemäß Stat is t ik s ind bei den
deutschen Bundesliga-Matches
20)5 pro Spiel .^00 Zuschauer
gezählt wordea durchschnitt
lich lOJ-mal pro Spiel landete
der mit Luft gefüllte, überdi
mens ion ie r te «Fußba l l » im e i
genen oder gegnerischen Netz.

Fußball, Eishockey, Rugby
Te c h n i s c h w u r d e v i e l e s a u . s
d e i n F u ß b a l l ü b e r n o m m e n .
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Weicheier

Da geht's zur Sache: Blaue Flecken Ja, grobe Verletzungen kaum Deutschlands Nationalmannschaft: 2013 und 2015 Europameister

M o t o b a l l - G a s G a s : 7 5 0 0 E u r o

Spiclfcldgröße, Tore und Mar
kierungen sind identisch, hinzu
kommt der Torraum, der mit
l i cm Motor rad aus S ic l ie r l i c i ts -
gründen - der Torwart liat kein
Bike - ähnlich wie im Handball
oder Eishockey nicht befahren
w e r d e n d a r f . D a z u k o m m e n
Offside-Regeln aus dem Hockey
(«Rcd-Line))-Offside), um das
-Spiel flüssiger zu machen.
Wenn das Torraum-Tabu zur Si
cherhei t des Torwarts missacl i -
ict wird, gibt's direkt einen Elf
meter (Distanz wie im Kußball)
.auf der andern Seite,

Verletzungsrate sehr niedrig
Anders als man denken würde,
ist die Verlctzungsrate laut
Schmiedel «extrem gering». Er
ergänzt; «Wir reden hier natür
l i ch n i ch t von b l auen F lecken
und ähnlichen KIeüligkeitcn, die
gehörcnangesichls dergefahre-
ncn Tempi bis 80 km/h und der
zahlreichen Stürze und Remplet
einfach dazu, Motobal l is t e in
deutig ein harter Sport - wie
American Football oder Rugby,
Aber die Beine sind .seilt gut ge
schützt, und die Regeln verbie
ten, Fahrlinien zu schneiden

Typische Angriffsszene; Gut erkennbar der geschützte Tonraum und die echten Fußbaiitore

oder andere rüde Attacken. Zu
d e m s i n d d i e S a n k t i o n e n d e r
Sch ieds r i c l i t o r be i Fou l s ha r t .
Bei der Grünen Karte muss der
Fahrer fünf Minuten raus, bei
der Gelben zehn Minuten, bei
der Roten das ganze Spiel Aber
abgesehen davon wird Fairness
und Kollegialität großgeschrie
ben, in Deutschland smd nur
Amateure am Werk, die Materi
al und Spesen selber bezahlen.»

BIke: Hallon oderGasGas
Bis vor wenigen Jahren besaß
Jonny Mallon (72) In Kierspe
quasi ein Monopol für seine
Eigenbau-Motoball-Maschinen,
die er zu Hunderten in Deutsch
land und im Ostb lock ver t r ieb.
Doch auch GasGas baut ml ttler-
weile seine EC250 ziemlich auf
wendig zum scharfen Kicker-
Gerät um, Kostenpunkt: rund
7500 Eu ra

I n f o s z u m T h e m a M o t o b a l l ;
Motoball Deutschland, Sebas
tian Schmiedel, www.motoball.
de; presse@motoball.de ♦

NÄCHSTE FOLGE;
A U TO C R O S S

Z U M T H E M A ■
Motoball-Regeln
Spielfeld Hart-, Rasen-,
Asphalt- oder Betonplätze
(mit Sardauflage). Größe
und Markierungen wie beim
Fußball (auch die Tore).
Torraum (nur vom Torwart
benutzbar) Radius 5,75 m.
» >

Ball Leder, luftgefüllt.
Umfang 119 bis 126 cm, Ge
w i c h t 9 0 0 - 1 2 0 0 G r a m m .
» >

Spieler Vier Feldspieler plus
To r w a r t o h n e M o t o r r a d .
A u s w e c h s e l n w ä h r e n d d e s
Spiels wie beim Eishockey
(außer Torwart).
> »

Ausrüstung Helm, massive
Schuhe Ot>er Knöchel,
S c h i e n t i e i n s c h ü t z e r.
» >

Schiedsrichter Zwei, Je einer
pro Platzhälfte.
» >

Motor rad Mode l l f re i , techn.
Vorschriften gemäß DMSB.

Dauer 4 Viertel ä 20 Minuten,
Pausen 10 min. 1 Auszeit ä 2
min pro Mannschaft. «Auf-
Zeit-Spielen» wird bestraft!
» >

Bewegen Keine Fortbewe
gung ohne Motorrad erlaubt
(außer Torwart). Torraum
dar f n ich t be fahren werden .
Der Ball wird mit Fuß, Kopf.
Körper oder Motorrad ge
spielt- Beim Führen des Balls
muss dieser am Boden sein.
Das Einschl ießen des Bal les
zwischen zwei Spielern Ist
ve rbo ten . De r ba l l f üh rende
Spieler darf nur auf der Seite
angegriffen werden, auf der
er den Bai! führt. Gefähr
l iches Schneiden der Fahr
l in ien ist verboten.
» >

Fouls/Strafstoß Gelbe,
Grüne, Rote Karten. Elfmeter
wie beim Fußbal l .
> »

I n fos www.mo toba l l . de ♦ m l

A u t o b a l l

Auch mit
vier Rädern
Es konnte nicht ausbleiben, dass
auch Auto-Sportler Geschmack
an einem BaUspicl mit ihren
Fahrzeugen bekamen. Aller
dings hat es Autoball im Gegen
satz zu Motoball nie zu einer of
fiziellen Verbandssportart ge
schafft, und so wurden auch nie
einheitliche Regeln aufgestellt.

Die Idee Autoball setzte erst
mals der deutsche Rennfahrer
Karl Kappler aus Karlsruhe um.
Er ließ sieh von Reifenhersteller
Continental einen 1,20 m großen
Spezialball anfertigen und for
derte zwischen 1933 und J935 mit
seinem Mercedes mehrere sei
ner Rcnnfahrerkollogon zum
Feldspiel auf ein Tor heraus. Die
meisten dieser Spiele gewann er
aucli. Es gab auch Spiele mit
vier Fahrzeugea Nachdem sich
Kappicr vom Mo.orsport zu
rückgezogen hatte, führte die
Idee aber n iemand wei ter und
sie geriet in Vergessenheit,

Im Motorsport- und Fußball-
verrückten Brasilien wurde die
Idee in den ]970ern wicderauf-
gegriffen. Die bei VW do Brasil
gefertigten, luftgekühlten und
heckgetriebenen Autos eigne
ten sich auch hervomgend für
Autoball, musste bei ilmen doch
keine Rücksicht auf die Kühler
genommen werden. Es gab fes
te MannsehaAen und sogar eine
Meisterschaft, doch diese Ära
ging mit der Ölkrise zu Ende.
Modernes Femsehspektakel
Wiederaufgegriffen wurde das
Spektakel vor einigen Jahren
v o n F e r n s c h - K o m i k e r n a u s
Deutschland und England. Die
Kult-TYuppe des britischen Au-
tomagazias Top Gear veninstal-
tetc 2005 und 2006 Aulobal) mit
je fünf Autos pro Manasehaft.

Dann nahm Stefan Raab sich
d e s ' F h e m a s a n . N a c h e i n e m
Spiel 2007 veranstaltete er von
2008 bis 2014 jeweils vor der
Fußbal l -WM und -EM seine e i
gene Autoball-WM und -EM.
Allerdings traten dort keine
Motorsportler an, sondern
Fernseliprominenz aus acht
N a t i o n e n . D e u t s c h l a n d w u r d e
dabei jeweils von Raab selbst
v e r t r e t e a ^ l P

Autoba l l a ls TV-Spektake l
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Die lebende Reporter-
legende Rainer Braun hat
entschieden, den Renn-
îrkus nur noch aus derbistanz beobachten zu

w o l l e n . W i r h a b e n d e n
langlährlgen MSa-Mit-
urbelter bei sich zu Hause
I n M u c h b e s u c h t .

|<Ks muss doch einmal Schlusskein», meint Braun, der am 14.
November letzten Jahres das
ktolze Alter von 75 Jaliren er-
keichi hat. Dabei lächelt er -
nimmt es mit dieser Entschei
dung aber sehr ernst. Mehr als
50 Jahre hat sich der in Faniden-
siadi geborene Schwarzwälder
vor allem als Journalist, TV-
Koinmeniator und Moderator
tuien hervorragenden Ruf im
Kennzirkus erworben.' BraunsBcrulslebenwaringe-

wisser Weise vorgezeichnet,
d e n n s e i n e E l t e r n h a b e n b e i

Opel gearbeitet, und es war ihr
Wunsch, dass sich auch Sohne
mann Rainer sein Rüstzeug für
den beruflichen Werdegang in
Rüsseisheim holt. Als gelernter
Werkzeugmacher entdeckte
Braun aberschon zu Beginn der
60cr-Jahrc das große Ihlettt
zum Schreiben, als er für regio
nale Tageszeitungen tätig war.
In dieser Zeit lernte er 1965 auch
seine Ehefrau Briia („Keiner ist
wie mein Rainer!") kennen, die
er zwei Jahre später heiratete.

An S(lireitilis(h und Mikrofon
i m M ä r z 1 9 6 9 w u r d e To c h t e r
Maren geboren, und noch im
gleichen Jahr stand - beruflich
bedingt - der Umzug von Wies
baden nach Bergheim auf dem
Programm. Auf Wunsch von
Hans Wilhelm Gab, dem Grün
der der «Auto Zeitung», wurde
Braun dort als Sportchef ange
stellt. «In den zehn Jahren bei
der <AZ> habe ich mir das Rüst
zeug fur meine Arbeit envor-

ben, ohne je eine Joumalisten-
schule besucht zu haben»,
m e i n t B r a u n r ü c k b l i c k e n d :
«Dort habe ich to l le und wich
tige Erfahrungen fiir das weite
re Berufsieben gesammelt - vor
allem Disziplin undTcnmfähig-
keitl» Als Braun später bei der
Zeitung als gcsch^sführender
Redakteur fungierte, hat ihn
der im letzten Jahr verstorbene
MSa-Miiarbeitcr Gustav Büsing
in der Redakt ion unterstützt .

In den letzten Jahren seines
Wirkens dor t is t be i Braun der
Wunsch gereift, sich selbststän
dig zu machen, was 1979 pas
sierte. Ein Jahr später ließ er
sich mit seiner Familie in Much
nieder und produzierte hierun
ter dem Namen «Braun Sport
presse» seine Geschichten und
Storys, vor allem für die Auto
mobi l - Indust r ie . Zu se inen v ie
len Auftraggebern gehörten vor
allem Renault (über 30 Jahre)
sowie Ford imd Volkswagen (je
zehn Jahre). Besonders stolz ist

Braun, dass er s ich bei seiner
journalistischen Arbeit fur die
Automobilbranche, zu der auch
Einzelaufträge von BMW, Mer
cedes und l'orsehc zählieaeinc
gewisse Ausgewogenheit und
Unabh.ängigkeit erhalten hat.

Sehr wichtig war für den Ex
Rennfahrer auch die TV-Arbeit,
und dabei diesieben Jahre (1989
bis 1995) bei 3sat und ZDF, für
d i e B r a u n d i e D T M a l s L i v c -
Reportcr begleiten durfte. «Das
war die schönste Zeit Es gab
Sonntage, da waren wir wie bei
spielsweise beim Avus-Rennen
in Berl in fünf Stunden ununter
brochen auf Sendung (wegen
Rennabbrüchen, d. Red.)», be
r i c h t e t B r a u n . S e i n e T V- P r e -
miere gab er zuvor schon 1988,
als er für Sat.l den Gruppe-C-
Supercup kommentierte.

Eine weitere Station war RTL,
für die Braun von der STW und
aus Le Mans berichtete. Förden
Kölner Privaisender sprang er
auch be im Fbrmei - l -Sa isonfina-

ie 1998 in Suzuka in die Bresche,
als er an der Seite von Experte
Chr is t ian Danner den e rk rank
ten Stammrepofter Heiko Was
ser vertrat. Beim Langstrecken-
kla.ssiker inLc Mans war Braun
zudem auch für Sat.l, Eurosport
und MotorsTV insgesamt sie
benmal im Einsatz.

Zweifel nach Todesfällen
Legendär sind auch seine mit
v ie len Emot ionen ve rbundenen
Streckcnreportagen, die er frü
her teils .an abenteuerlichen Ar
beitsplätzen verrichten musste.
Ais Reporter saß Rainer Braun
praktisch bei allen bedeutenden
Rennen in Deutschland am Mi
krofon. nur beim Grand PrLx
h i c r z u h i n d e w a r e n s e i n e h e r -
ausrngenden Fähigkeiten offen
bar n ich t e rwünscht .

«Ich habe bei meinem Job
dem Tod sehr oft ins Auge bli
cken müssen, vor allem in den
60er- und 70er-Jahren. Jeder
U n f a l l h a t m i c h t i e f b e t r o f f e n
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Wis fast immer am Mikrofon; Braun auf der Essen Motor Show 2012 Flugplatz Ulm-Lauphelm 1970; Wegen Stromausfall mQssen Rainer und Brita Braun Improvisieren

Norisring 1991: Braun (r.) Im Gespräch mit Juan Manuel Fangio (I.) und Michael Schumacher Quer Ist mehr Braun auf Ticelkurs Im Renaull-5-Pokal 1975

gemacht, trotzdem musste die
Arbeil erledigt wcrdea Das war
oftmals ein großer Zwiespalt,
dem icli dabei ausgesetzt war»,
sagt Braun, bei dem vor allem
die Todesfälle von Stefan Bellof,
Hans-Georg Bürger und Man
fred Winkelhock Spuren hinter
lassen haben; «Ich habe bei de
ren Tod daran gezweifelt, ob ich
den richtigen Beruf gewählt
habe, aber die Liebe zum Renn
sport hat darüber gesiegt.»

Heute blickt Rainer Braun mit
großer Freude und Dankbarkeit
«auf eine itrsiimig tolle und
schöne Ze i t» - in der e r rund
1 0 0 0 ( 1 ) R e n n e n k o m m e n t i e n
liai, davon ca. 200 TV-Liveüber-
tragungcn - zurück und benei
det seine Kollegen, die sich ak
t u e l l m i t d e r P o r m e l l u n d D T M
beschäftigen, nicht um ihre Ar
b e i t . Wa s n u r I n s i d e r w i s s e n :
Braun war nüt Reglement-Ex
perte Michael Bernard. Christi
an Dalmer und ZDF-Regisseur
Bernd Krämer maßgeblich am

DTM-Comeback 2000 beteiligt.
Gedankt wurde es ihm und ei
nigen anderen nicht!

D i e s e u n d v i e l e w e i t e r e
großartige Hintergnindberich-
te mit zum Teil amüsanten Sto
rys hat Buchautor Rainer Braun
(in-sgesamt sieben Titel) In drei
Ausgaben von «Hallo Fahrer
lager» niedergeschrieben. Als
k r ö n e n d e r A b s c h l u s s s e i n e r
journalistischen Tätigkeit ist
ihm mit dem vierten ntc) «Hal
lo Fahrerlager Classic» ein be
merkenswerter Schlusspunkt
vor seinem Rückzug ins Privat
leben gelui^ea

Abseits des Rennsports will
«RB» die Freizelt ttun vor allem
s e i n e r F a m i l i e w i d m e n ( m i t
Ehe f rau B r i t a möch te e r 2017
standesgemäß die goldene
H o c h z e i t f e i e r n ) u n d s i c h u m
H a u s u n d G a r t e n k ü m m e r n .
Der Name Braun bleibt uns aber
t ro tzdem e rha l ten , denn Toch
ter Maren ist schon längst in
Rainers Fu&stapfengctretea ♦

N A C H G E H A K T B E I
R a i n e r B r a u n
(75/D) Was der Ex-Rennlahrer, Journalist, Reporter ur>d Moderator an scWnslen Erinnerungen zum
Besten giPt und wie Ihm die eigene Rennerfahrung bei seiner Artseit geholfen hat,

Von ARNO WESTER

? Was waren deine größten
Erfolge als Rennfahrer
zwischen 1965 und 1980? Der
Gewinn (1975) und P2 (1976)
im Renault-5-Pokal, Best-
piatzierter Deutscher tn der
Formel-V-EM 1967. Zweitbes
ter Deutscher (hinter Jochen
Mass) in der Formel Super-V-
EM1971. Cesamtrang 5 in der
Deu tschen Runds t recken-
Meisterschaft (DRM) 1969 in
einem Koepchen-BMW2002
und sieben Siege beim «Aka
demischen» in Hockenheim.

? Was war dabei für dich die
schönste Zeit? Die acht wilden

und gefährlichen Jahre in der
Formel V und Super V sowie
drei Jahre im Renau!t-5-Pokal-
Die Praxis hat mir t>ei meiner
Arbeit In der Redaktion und
am Mikrofon geholfen, weil ich
mich dabei besser In einen
Rennfahrer versetzen konnte.

? Und als Journalist? Ganz
klar die zehn goldenen Jahre
bei der «AZ». bei der in der
Redaktion eine tol le Kamerad
schaft herrschte. Bei allem
Blödsinn - man kam und ging
beispielsweise, wann man
wollte - ist jede Ausgabe
pünktlich erschienen, weil
jeder mit großer Eigenverant-
wortung gearbeitet hat.

: Dein schönstes Erlebnis als
Journalist an der Rennstre
cke? Der Formel-2-Triumph
1982 von Stefan Belipf vor aus
verkauftem Haus in Hocken
heim - bei seinem erst zweiten
Start in dieser Rennserie.

?Gibt es einen Moment, den
du nie vergessen wirst? Als
sich Hans-Georg Bürger 1979
im Rahmen des GP Deutsch
land in Hockenheim vor allen
Formel-1-Stars die Pole in der
B M W- M l - P r o c a r - M e i s t e r s c h a f t
gesichert hat. Mit dem dritten
Platz im Rennen hinter Lauda
und Stuck schaffte er damals
den Durchbruch.
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Das Porsche-Jahr 2015 >
Porsche-Cups, Markenpo

kale, WEG: Das Porsche-
Jahrbuch be fass t s i ch m i t

allem, was Porsche 2015
bewegt hat. Wichtigster

Part des Buchs sind natOr-
llch die 24h von Le Mans.

55 Euro, 288 Selten. ISBN:
978-3-928540-8-10. bei:
www.gruppec-ver lag.de

'-r*

: Noch mehr Tasman-Cup
Wer mehr Ober den Tasman-
Cup (1964-1975) erfahren
will (siehe auch Story In
MSa 5), sollte sich dieses
Buch nicht entgehen
lassen. 94,95 Australische

'Dollar (ca. 60 Euro), 500
Selten, engl. Text. Exklu
s i v b e i : w w w. f u l l t h r o t t l e -
publishing.com.au

«Pechitos» Dienstwagen >
Er Ist der unbezwingbare

W T C C - W e l t m e i s t e r . S e l b s t
au f de r Ihm unbekann ten
Nordsch le i fe fuhr er den

Gegnern davon. Jetzt gibt
es den Citroen C-Elys^

von Jose Maria Löpez bei
Spark in 1:43. Rund 58 Euro,

Im Fachhandel . In fos:
www.sparkmodel .com

< Hunt mit Regenreifen
Der Film «Rush» hat das
W M - D u e l l z w i s c h e n J a m e s
Hunt und Niki Lauda leb
ha f t e rzäh l t . Nun b ie te t
Minichamps den McLaren' des damaligen Wettmeis

ters mit den Regenreifen,
so wie er in Fuji gefahren
Ist. in 1:43. ca. 64 Euro, im
Fachhandel, Adresse oben.

71/2 Stunden Railv(ross>
Spektakulär und immer

populären Die Railycross-
WM boomt . Auch dank Na

men wie Petter Solberg und
Mat t ias Ekst röm. Der o f f i

z iel le Rückbl ick Ist nun auf
DVD e rhä l t l i ch und dauer t

satte 455 Minuten. 16,99
Britische Pfund, 2 Discs,

b e i : w w w . d u k e v i d e o . c o m

N a m e n & N a c h r i c h t e n

Modelle, Büclier, DVDs,
Kalender - alles, was das
Racer-Herz begehrt

< Wie der große Bruder
Zuerst in groß, jetzt in klein:
Minichamps hat den Brab-
h a m - A l f a - R o m e o B T 4 5 B
nun auch Im Maßstab 1:43

. aus der Garage geschoben,
t In den Versionen Stuck,
Watson und Pace (B i td ) .
Rund 64 Euro, Im
Fachhande l . I n fos :
www.mln lehamps.de

LejitömaditdieSOjiioll
J J. Lehto Der ehemalige
finn ische Forme i -1 -P i io t f e ie r t
am Sonntag seinen 50.
Geburtstag. Lehto nahm an
62 Grands Prix teil. Sein
bestes Ergebnis war ein
dri t ter Platz für die Scuderia
Italia 1991 In Imota. Nach
se iner F1-Karr ie re konzen
trierte sich Lehto auf die
Sportwagen. Dort errang er
je zwei Gesamtsiege in Le
Mans und in Sebring. Mitte
2010 war Lehto in einen
Bootsun fa l l ve rw icke l t , be i
dem sein Begleiter starb. Da
Leh to un te r A l koho le i nfluss
stand und man angenom
men hatte, er habe das Boot
gefahren, wurde er wegen
Totschlags angeklagt. 2012
wurde J.J. - nach zahlreichen
Verhandlungen - aus Mangel
an Beweisen freigesprochen.
» >

Chr is t ian VIe tor ls Der DTM-
Pilot fuhr vergangenes
Wochenende se in e rs tes
Rennen des Jahres. Belm

T • V - . - L W • -
24h -Kar t rennen i n Kö ln
schrammte er mi t se inen
prominenten TeamkoDegen
im «All Stars Team Url jat».
Maro Engel, Christopher
B r ü c k . D o m i n i k B r i n k m a n n ,
und Luca Ludwig sowie den
Kart-Speaalisten Set^asban
Kropp, Thomas Schaller und
Marcel Weber nur knapp am
Podium vorbei: Platz 4. Das
zweite Rennfahrer-Team,
<iOH-Securlty by Schnitzel
aim» mit u.a. Marvin Dienst. .
Andre Krumbach, Luca Stolz '
und Max Sandr i t ter kam auf
den 11. Platz. Sieger wurde
d a s T e a m « G r i e s e m a n n -

Gruppe.de» von Ex-VLN-
Pilot Georg Griesemann, der
als Teamchef fungierte. Sein
Team aus reinen Kart-Exper
ten (Oliver Seeiing/Marco
Jeleniowski/Frank Kuntz/
Michael Kuntz/Felix
Möltgen/Matthias Mühlenz/
Christian Stiers/Marvin
Szynka) schaffte nach P3 im
Vorjahr nun den ganz großen
Triumph. ♦ CE/MBR

WirdSa J .J . Leh to

J
C h r i s t i a n V i e t o r i s

Christopher Brück

L E S E R B R I E F E

Mehr Fa i rness
Zu Lese rb r i e f en und MSa-
Artlkel über Red Bull Fl

Beim Nachlesen der MSa seit
September (war auf Weltreise)
sind mir die sehr ncftativen
MeldunKcn und die bis zur
Gehässigkeit reichenden
Leserbriefe über das Formel-
1-Tcam von Rod Bull unange
nehm aufgefallen. Auch mit
der of t verwendeten Bezeich
nung «Brausehersieller» wird
versucht, das Image von Red
Bull zu schädigen. Angesichts
der Erfolge - siehe Rookie Max
Verstappen, den MSa zu Recht
in Ausgabe 52/2015 als «Unser
Mann dos Jahres» bezeichnet
- sind mir die Anfeindungen
n i c h t n a c h v o l l z i e h b a r.
Ich würde mir mehr Fai rness
von den Medien und den Fans
w ü n s c h e n .
Rudolf Ratzenberser,
A-5010 Salzburg

M i t e i n e m Z w i n k e r n
Zu «Test-Zeitplan in
Gefahr?», MSa 1-3/2016

Eine kurze Ergänzung zu
Ihrem Art ikel in MSa 1-3/2016.
Langstrccken-WM Audi-Test-'
plan. Sie schreiben, dass die
«Audianer» be i der E inre ise
in die USA mit dem neuen
LMl'l-Boliden Schwierigkeiten
be i den Zo l l f o rma l i t ä ten
h a t t e n .
Konkret glaubten die US-
Beamten nicht, dass es sich
um ein Auto handelt. Sie

Postkarten-Gruß von MSa-Leser Ratzenberger

vermuteten auch nach
gründlicher Analyse ein
verstecktes U-Boot (U18?).
Bei so einem Design musste
sich das Test-Team sehr
bemühen, das zu erklären.
Weiter schreiben Sie «dass bei
diesem Projekt kein Stein auf
dem anderen geblieben und
fast alles neu ist.» Es ist sehr
wahrscheinl ich, dass bei der
Computer-Simulation als
Umgebungsmedium statt Luft
irrtümlich Wasser gewählt
wurde, weshalb es auch zu
dieser Form gekommen ist.
Selbstverständlich, dass man
.auch ein SO-Prozent-Modell im
Windkanal testete. Leider,
denn die Mannschaft hat das
Model ! von h in ten anst römen
lassen, weil das Modell nicht
mit Scheinwerfern ausgestat
tet war und man so nicht die

Fahrtrichtung feststellen
k o n n t e .
Zum Glück wurde das Model l
richtig geliefert, also mit den
Rädern nach unten - wodurch
keine weiteren Fehler ein
flössen. Sonst waren die
Cw-Werte in Ordnung - man
wol l te es beim Tracktest
nachjustieren. Also das ist
kurzum d ie Wahrhe i l über
den neuen Audi R18.
Afarfin TrebichovsJcy,
A - J 0 2 0 W i e n

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-iesertribuene®
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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MOTOR
SPOin
a k t u e l l UBERFUEGm

Ein Jahr lang MOTORSPORT aktuelj
f re i HausplusJUuai l

I

RC-Mlni'Quadrocopter
„Spirit" XQ06
Komplexe Manöver in jede
Richtung - auch Loopings!
Gyro-Technik, verschiedene Fiugmodi.
Maße: ca. 7x7x3cm, inki. Akku und

Fernsteuerung.

ihre Vorteile im Atio: ■ Jeden Dienstag brandakivelle News vom Wochenende frei Haus • 14% Preisvorteil gegenüber Einzellauf
■ Exklusives Grads-Extra dazu ■ Online-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach einem Jahr können Sie das Abo jederzeit kündigen

Schneller geht's online: wvm.matorsport-aktuell.com/abo
Ja, Ich möchte MOTORSPOßTaklue//mlt 14% Preisvorteil lesen. Best.-Nr. 1277525
Icn eihslte MOTORSPORTiMiwrrim JaVesaM (50 Ai»8U«<i) für ZZt. nur 86.- € A) (CH: 149.00 SFi.) MJ.
MwSl.undVersane Mein Gnctienk. dm RC-Minl-QiudrDCoplef.$plfll'X006,emal1eicli nach Zaluings-
einoang und solange der Vorrat r^clit. Ersatzliefeninoen sind «orOenatten. Sei Bezahlung per BarMnzug werden
voraO 2 GRATIS-Ausgaben geliefert. Nach Ahleut des ersten Bezugsjahres kann Ich jederzeit kündigen.
Meine persönlichen Angaben: [emtunoeangtaiaiaaeni

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte zusötzllch 2 GRATIS-Ausgaben:

j i ä . j

Q i c h m d c Ti t « a u c h v o n I n h a l t e n , Vo r a f i r a c n r t t l t t e n . T f i t m f l o u n d A n n r i n w
staiOfo. Otts tnch fttoOv Presse Stutlgsfl GmoH 4 Co. Kß tjtf n nr Verb^s^upp« tfwnvhmm. Rceale-llonr-
Press» GmbH & Ca K6 Vert6OTO*S6h8ft mit »leri ntein künftig bjch pe Teiefcn iiid E-lilU tiber wedeii <8»«acie Ue6«n-
anpetiote ntorrrteren D><snlirmreUtKfr)nkamiaj«denntp9rf>M£anw4tm;rooc'vdewi4eiTiAn

□ Ich tiezahle per Reclvking.
StPA-Luliüell lMii iJj l iammiiaeoeaeOevDeuaaiafteeserwtneOGinWDuiamaiiVte I-3.2B3S5HuiCurg.Giäit im-
««ellaeovuniiw OE77Z2Z00i>Xl0lMS85, wediikehrenoe Zanlunori lon nwiem KortD nWEH Lestscmn wuiehen. Zugie«
Moetfi nwn Kredtnsmul». M von derOPV Deuttfw Pressevertish QmbH auf mm Konto gKogenen Ust&chnlten ekmacam
(h» Maidatsrtfsistu irn mr srparu mâ eteTL Hktwal»; ton Kajw irwerrisio mn ecnt Wocnsn, oeonnend mit Osm e«iastungsdahjm,
iSeErstÄifS des betasteten Betrages «erlangen. Es gellen daoei die mil mewmKieteinetul weinbsnen Bedingungen

Vert»9s«ar««tu: S« Urnen «e 8«s«*jig bevicR 14 Tagen omeAnoacie von iVüncen knrtoe wOmilBv Qu Fret De^ 91 dem
TaaindenS»qeef5teLe.mmi>tf»88beghae8n.nitfn}aocicni<crfahjtiiigW<lgn»5{»lthpjr>99OTä60enAr4gqer»^TcnAn.
346aSi4bs2Hr 1 tGBQB. Zu Winruig der Nisl genügt bereits das laehlreioga Absenden l^malnl3»lAserkler1en&ltBcMu$se».ct9
BesWifigtiiwidemilen. Sie kCmenhefTu das Wdemjfs« Muster aus Anlage 2 ?u Alt 2468 ECRGB nui?en.OeiWltfenuflstzurlchian
afuUOTORSPORTaimffWAMsennce.PCLSdaeh.TOISasrbttgarLTeiGton •4B(0)7t13306-daa8 Tetetax; »49(0)711 lfi2>2SS0
M M R v a n o o r t a l "

Direktbestellung: @+49(0)7113206-6888 ia+49(0)711182-2550 ©motorspoi1aktuell@dpv.de ̂ www.motor8port-aktuell.coni/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORTaMue// Aboservice, 70138 Stuttgart


